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Anlässlich des Jahreswechsels: 
 Sechs Fragen an den Oberbürgermeister

n   Was freut Sie in der Rückschau auf das Jahr
2018 ganz besonders? Die Hochwasserschutzan-
lage hat sich weiterentwickelt und ist nahezu fer-
tig. Der REWE- und der dm-Markt konnten eröff-
net werden. Erste positive Belebungstendenzen
gibt es in der Altstadt festzustellen. Entscheidende
Weichenstellungen konnten auch zur Neuansied-
lung/Erweiterung des ALDI-Marktes in der Langen
Straße vorgenommen werden. Besonders freut
mich weiterhin, dass wir endlich Rechtssicherheit
bezüglich des Neubaus der Oberschule Böhlen ha-
ben. Auch dass wir den ersten Teilabschnitt des
Radweges Grimma-Borna in Großbothen fertig-
stellen konnten, ist erfreulich. 

n   Was hat Ihnen 2018 nicht so gefallen? Ich
hätte mir gewünscht, dass es erste bauliche Fak-
ten in dem neuen Gewerbegebiet an der Autobahn
gibt. Wir haben uns als Stadt hier viel Mühe gege-
ben, um die Sache zu beschleunigen. Seit einem
halben Jahr besteht Baureife, aber passiert ist
nichts. Positiv ist diesbezüglich zu vermelden, dass
es großes Interesse am Gewerbegebietsstandort
gibt und dass erste Verkäufe getätigt wurden.
Wann die Umsetzung durch die Firmen erfolgt,
müssen wir abwarten. 
Weiterhin missfällt mir, dass sich der allgemeine
Trend zur Zentralisierung und Bürokratisierung
entgegen allen Beteuerungen fortsetzt. Als Bei-
spiel sei die neue Datenschutzverordnung ge-
nannt. Es wird zunehmend schwierig, der Bevölke-
rung die Sinnhaftigkeit dessen zu vermitteln, was
wir als Verwaltung tun. 

n   Was sind die Ziele für 2019? Die Fertigstel-
lung der Hochwasserschutzanlage. Dies dürfte im

April/Mai soweit sein. Die Fertigstellungen der
neuen Sportanlage im Husarengelände, der Rog-
genmühle sowie des neuen Kindergartens in Groß-
bardau. Die bauliche Umsetzung der geplanten
zehn Spielplätze und vieles, vieles mehr. 
Die größte bauliche Herausforderung dürfte na-
türlich für die nächsten Jahre, ich gehe von min-
destens fünf Jahren aus, die Umsetzung unseres
stadteigenen Glasfasernetzes sein. Die Realisie-
rung von ca. 2500 km Glasfaser für ungefähr 50
Mio. Euro stellt uns als Stadtverwaltung natürlich
vor extreme Herausforderungen. Unser Anspruch
als Stadt jedoch ist klar: Glasfaser für Jedermann,
auch im ländlichen Raum. Die große Politik hat
hier viel zu lange geschlafen. Wir sollten die ein-
malige Chance, unseren ländlichen Raum für die
nächsten Jahrzehnte technisch fit zu machen,
nutzen. Darüber hinaus hoffe ich auch, dass wir
2019 erste bauliche Schritte bezüglich Bahnhof
und Bahnhofsvorplatz erleben und dass wir mit
dem Bau der Oberschule Böhlen beginnen. 

n   Gibt es Termine, die man
sich als Bürgerin und Bürger
für nächstes Jahr unbedingt
vormerken sollte? Auf jeden
Fall den 25. Mai. An diesem
Tag werden wir anlässlich des
300jährigen Jubiläums der Pöp-
pelmannbrücke ein großes Brü-
ckenfest mit historischem Um-
zug und vielem mehr feiern.
Über eine zahlreiche Teilnahme
am Subbotnik, der am 30. März
stattfindet, würde ich mich
ebenfalls freuen. 

Wer Lust hat, kann auch gern an unserer jährli-
chen Radtour am 18. Mai teilnehmen. Nicht nur
die Nerchauer dürfte es freuen, dass vom 30. Mai
bis 2. Juni auch wieder die Grimmaer Airlebnista-
ge auf den Muldewiesen in Nerchau stattfinden.
Darüber hinaus wird es im Herbst natürlich das
dankenswerterweise vom Gewerbeverein organi-
sierte Stadtfest geben und auch das Streetfood-
Festival erlebt eine zweite Auflage. Auch wichtig:
ab 19. April wird der Stadtbusverkehr dahingehend
optimiert, dass z.B. die Busse täglich von früh bis
spät verkehren, die Haltestellendichte erhöht wird
und die ersten drei Monate kostenfreies Fahren am
Wochenende möglich ist.  

n   Neben den vielen baulichen Dingen, gibt es
noch andere Dinge die Sie bewegen? Ja. Nächs-
tes Jahr wird politisch und gesellschaftlich ein un-
glaublich spannendes Jahr. Ich spüre in meinen
tagtäglichen Begegnungen hier in Grimma eine 

Fortsetzung auf Seite 2

Im Gewerbegebiet im Norden Grimmas sollen 2019 erste Ansiedlungen sichtbar werden.
Foto: Frank Lochau / ProCopter GmbH

Oberbürgermeister Matthias Berger erwartet 
im Frühjahr die Fertigstellung der Hochwasserschutzanlage.
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n Startschuss zur 
   elektronischen Vergabe 

Grimma. Zum 1.10.2018 ging das Vergabe-

büro der Stadtverwaltung Grimma an den

Start. Die Aufgaben bestehen darin, die Ver-

gabeverfahren des öffentlichen Auftragge-

bers elektronisch zu erfassen, durchzufüh-

ren, auszuwerten und abzuschließen. Seit

dem 18.10.2018 wurden die kommunalen

Vergabestellen gesetzesmäßig verpflichtet

Vergabeverfahren mit den Bewerbern und

Bietern im Bereich der Oberschwellenverga-

be, d.h. 5.548.000 Euro (Netto) und Liefer-

und Dienstleistungen ab 221.0000 Euro

(Netto) elektronisch zu kommunizieren. Im

Bereich der Unterschwellenvergabe haben

die Kommunen freie Wahl, ob die Kommuni-

kation elektronisch oder schriftlich erfolgen

soll. Die Stadtverwaltung Grimma wird wei-

terhin im Bereich der Unterschwellenverga-

be Papierangebote zulassen. Die Kommuni-

kation erfolgt jedoch ausschließlich elektro-

nisch. Die Vergabeplattform der zu verge-

benden Aufträge finden Bewerber und Bieter

unter www.evergabe.de. Weiterhin sind alle

Ausschreibungen auf der kommunalen Web-

site www.grimma.de hinterlegt. 

Ansprechpartner im Hauptamt, Stadt-
haus, Markt 17:
für den Bereich – VOB: Lisa Würfel, Tel.:

03437/ 9858108, E-Mail: wuerfel.lisa@grim-

ma.de 

für den Bereich – VOL: Henriette Pusch-

Bommert, Tel: 03437/ 9858107, E-Mail:

pusch-bommert.henriette@grimma.de

n Aus dem Bautagebuch: Roggenmühle 

Grimma. Die Arbeiten an der Roggenmühle schreiten voran. Im Plan steht, dass Mitte 2019 der Grimmaer
Seesportverein Albin Köbis e.V. in das geschichtsträchtige Haus einziehen kann. Die Arbeiten im Funda-
ment- und Gründungsbereich wurden Mitte November abgeschlossen. Auch die Außenwände stehen.
Analog des Denkmalbefundes wurden die Innenwände angelegt. Nun erfolgte der Einbau des ersten Trep-
penlaufes zur späteren Erschließung des ersten Obergeschosses. Alle Grundleitungen und Hausanschlüsse
sind errichtet und sichern damit die Versorgung in Zukunft mit den notwendigen Medien ab. Ein neues,
bisher nicht vorhandenes Bauteil ist der Personenaufzug, welcher bereits im Erdgeschoss sichtbar ist.
Aktuell fertigt und montiert die Firma Lechner Bau GmbH die Deckenelemente über dem Erdgeschoss, um
noch vor Einbruch des Winters das Erdgeschoss zu schließen. Im neuen Jahr werden die Arbeiten am ers-
ten Obergeschoss fortgesetzt. Auch die Folgegewerke zum Bau sind vertraglich gebunden und stehen ge-
mäß Bauablauf zum Abruf bereit. Notwendige Schutz und Sicherungsarbeiten sind fortlaufend nötig. Pa-

rallel ist der denkmalgeschützte Bestand nach Freilegung zu schützen und die neu errichteten Elemente
sind mit der historischen Substanz zu verbinden. Hier sind unter anderem die Fachleute aus dem Bereich
Naturstein bereits tätig. Die nicht vorhersehbaren Witterungseinflüsse ermöglichen nur bedingt eine
langfristige Planung. Somit sind enge Absprachen mit allen am Bau Beteiligten Tag genau erforderlich.

Hintergrund: Die Wandlung vom Mühlengebäude hin zum Vereinsgebäude ist eine spannende und schö-
ne Herausforderung zugleich. So bedarf es tragfähiger Kompromisse, um die Denkmalsubstanz zu erhalten
und die Anforderungen der Vereinsnutzung im Haus miteinander zu verbinden. Die Zusammenführung
von Fördermittelprogrammen aus Wiederaufbaumitteln nach dem Hochwasser 2013 und dem Programm
„Städtebaulicher Denkmalschutz“ (SDP) ist die einmalige Chance das Millionenprojekt zu finanzieren. Die
Gesamtkosten belaufen sich auf 3,4 Mio. Euro. Im Erdgeschoss des Vereinshauses haben zukünftig die
Boote ihren Platz. Büro, Versammlungs- und Schulungsraum befinden sich nach der Einweihung im Ober-
geschoss.  „Der Grimmaer Großmühlenkomplex gehört zu den ältesten Mühlenstandorten in Deutschland,
zumindest ist die Großmühle die erste Mühle, die in Sachsen in einem Mühlenregister auftauchte“, be-
schreibt der Grimmaer Geschichts- und Altertumsvereinschef Rudolf Priemer den Mühlenkomplex. Bereits
1170 nutzen die Döbener Burggrafen die Kraft der Mulde. Teilweise drehten sich am Standort bis zu elf
Wasserräder. Neben einer Tuchwalke, ratterten Getreide-, Brett- und Ölmühlen. Die Roggenmühle selbst
bezeichnet Rudolf Priemer als einen der wertvollsten sächsischen Manufakturbauten. 

Fortsetzung von Seite 1

unglaubliche Unruhe, um nicht zu sagen, Unzu-
friedenheit bezüglich der großen politischen Rah-
menbedingungen. Woher diese rührt, keine Ah-
nung. Teilweise kann ich viele negative Betrach-
tungen auch nicht nachvollziehen, weil es uns rein
materiell so gut geht wie noch nie. Doch unsere
Bürger spüren, dass auf Landes-, Bundes- europäi-
scher und globaler Ebene viele Dinge ins Wanken
geraten sind und noch nicht abzusehen ist, in wel-
che Richtung sich diese entwickeln werden. Zu
dem allgemeinen Negativismus vielleicht noch ein
Beispiel aus meinem Erleben. Ein Straßenbau fin-
det in fünf Phasen statt: Erst beschwert man sich,
dass die Straße nicht in Ordnung ist. Dann bekom-
men wir jede Menge Beschwerden, dass die Stra-

ße, weil Baustelle, nicht passierbar ist. Es folgt die
Beschwerde, weil die Straßenbaumaßnahme ent-
gegen der Wahrnehmung vorzeitig fertig ist, dies
aber niemand mitgeteilt hat. Und dann beschwert
man sich, dass aufgrund der neuen Straße die
Fahrzeuge nunmehr viel schneller fahren würden.
Als fünfte Phase fordert man den Einbau von so-
genannten Schikanen, damit die Fahrzeuge wieder
langsamer fahren. Irgendwie seltsam. Ich denke,
wir müssen alle an uns arbeiten, damit wir es wie-
der lernen, uns einmal uneingeschränkt über et-
was Neues, wie z.B. eine Straße, freuen zu können. 

n   Was würden Sie sich für 2019 wünschen?
Ich sehe in diesen aus vielen Gründen zwangsläu-
fig anstehenden Veränderungen eine große Chan-
ce und Motivation. Ich denke, wir alle, von der eu-

ropäischen Ebene bis zum einzelnen Bürger, sind
gefordert, uns um die Zukunft Gedanken zu ma-
chen. Vieles Liebgewonnene werden wir uns zu-
künftig nicht mehr leisten können. Vieles zur Re-
gel Gewordene muss auf seine Sinnhaftigkeit hin-
terfragt werden. Eine Weisheit sagt: „Nur Not
schafft Veränderungen.“ Doch dazu sollten wir es
nicht kommen lassen. 

n   Eines noch: Ich wünsche allen Grimmaerin-
nen und Grimmaern ein gesegnetes und harmoni-
sches Weihnachtsfest im Kreis ihrer Lieben und Ih-
nen allen einen guten Start in das neue Jahr!
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n Europas schönste Feder-
   viecher leben in Grimma

Köllmichen. Wilfried Große aus Köllmichen bei Mutz-
schen ist Geflügelzüchter aus Leidenschaft. Mit sei-
nen Hühnern und Puten holte er sich kürzlich in Däne-
mark den Europameistertitel. Und das schon zum drit-
ten Mal in Folge. Sein bronzefarbener Hahn erhielt bei
der Bewertung 97 von 100 Punkten. Die vier weißen
Puten mit blaurotem Kopf erreichten einen Gesamt-
punktstand von 379 Punkten. Dafür gab es das Ehren-
band und das Diplom mit dem Titel Europas bester Ge-
flügelzüchter. Grimmas Oberbürgermeister Matthias
Berger schaute bei ihm zum Gratulieren vorbei.

n Geflügelhof Fiebig in der Altstadt

Grimma. Jürgen Fiebig bietet regelmäßig als Händler des Frischemarktes in
der Klosterkirche seine Produkte an und hat damit Erfolg. Die große Nachfra-
ge bewegte ihn dazu, in der Altstadt ein Geschäft mit Geflügelfleisch und 
-wurst aus eigener Produktion, frischen Eiern, Wildprodukten sowie einem
fein ausgewählten Zusatzsortiment zu eröffnen. Anfang November ist das Ge-
schäft in der Kreuzstraße 12 eröffnet worden, Oberbürgermeister Matthias
Berger gratulierte persönlich. 

n Grimmaer Teilstück beim Radwegebau ist fertig 

Großbothen. Schnipp, schnapp – das Band ist durchgeschnitten. Eine wesentliche Etappe des 33 Kilome-
ter langen Radweges zwischen Grimma und Borna ist fertig. Nur sieben Wochen brauchte die Tiefbaufirma
Reif Baugesellschaft aus Schkeuditz, um das 2,3 Kilometer lange Teilstück auf der Grimmaer Flur zwischen
Großbothen und Glasten herzurichten. „Radwege sind uns sehr wichtig“, betonte Oberbürgermeister Mat-
thias Berger bei der Eröffnung des Radweges Anfang Dezember. „Von der Grimmaer Seite ist ein entschei-
dender Schritt getan. Wenn alles gut geht, ist die Radstrecke zwischen Grimma und Borna 2020 fertig.“ 

Die Kommunen erhalten für die Realisierung eine 90prozentige Förderung vom Sächsischen Staatsminis-
terium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr. Vor zehn Jahren begannen die ersten Gespräche zur Radweg-
verbindung, als sich der Muldentalkreis und der Landkreis Leipziger Land vereinigten. In Kleinbothen
schließt der Radweg an den gut ausgebauten Mulderadweg nach Grimma an.

Der nächste Frischemarkt in der Klosterkirche ist übrigens wieder am
Samstag, dem 16. März 2019, von 8.00 bis 16.00 Uhr.

Marion Meinig aus Niederlungwitz gewann den prall gefüllten Korb
vom Frischemarkt im November. 

n Vollsperrung wegen Havarie

Schmorditz. Das Abwassernetz in Schmorditz muss wegen eines Rohleitungsschadens dringend un-
ter Vollsperrung repariert werden. Die Kreisstraße 8329  in der Ortslage Schmorditz, Höhe Abzeig in
Richtung Würschwitz, bleibt vom 17. bis 19. Dezember gesperrt. Eine Umleitung ist ausgeschildert.
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n Kranzniederlegung
zum Volkstrauertag

Kleinbothen. Die Kranzniederlegung
zum Volkstrauertag fand in Kleinbo-
then statt. Teilgenommen haben ne-
ben Oberbürgermeister Matthias
Berger, Bürgerinnen und Bürgern, die
Grimmaer Husaren, die Musiker des
Jugendblasorchesters Grimma e.V.
sowie Vertreter des Stadtrates und
des Großbothener Ortschaftsrates. 

n 250.000 Euro für Rettung des Großbothener Wundt-Hauses

Großbothen. "Gutes kommt manchmal auch unerwartet," so Landrat Henry Graichen über den Beschluss der
Bundesregierung die Rettung und den Wiederaufbau des Großbothener Wohnhauses von Wilhelm Wundt (1832
- 1920) mit 250.000 Euro zu fördern. Landrat Henry Graichen gehört neben Prof. Gerd Jüttemann, der jetzigen

Eigentümerin Katharina Ungerer-Heuck und den Großbo-
thener Ortschaftsrat Matthias Deutschbein zu den Initia-
toren bei der Gründung des Fördervereines für das Denk-
malsobjekt und warb für die Unterstützung der Restau-
rierung. Die Villa in Großbothen wurde 1904 erbaut. Wil-
helm Wundt ist vor allem berühmt geworden als Gründer
des weltweit ersten Instituts für Experimentelle Psycho-
logie an der Universität Leipzig im Jahr 1879. Das Wohn-
haus in Großbothen ist der letzte authentisch erhaltene
Ort von Wundts Leben und Wirken. Die unter Denkmal-
schutz stehende Villa steht seit längerem leer und ging
Ende 2017 in einem Rettungskauf an Katharina Ungerer-
Heuck aus Freiburg über. Im Zusammenwirken mit dem

Förderverein Wilhelm-Wundt-Haus Großbothen soll das Gebäude instandgesetzt werden und dann als For-
schungs- und Gedenkstätte in Eigentum und Leitung einer neu zu gründenden Stiftung o.ä. genutzt werden. 

n Sparkasse Muldental unterstützt Vereine und Institutionen

Grimma. Die Sparkasse Muldental schüttete 16.000 Euro Geldspenden aus dem Zweckertrag der PS-Lotterie an fünf
Kindereinrichtungen, zwei Sportvereine und drei weitere gemeinnützige Vereine im Gebiet des ehemaligen Mulden-
talkreises aus. Auch der Volleyballverein Grimma e.V., die Integrative Kindertagesstätte "Tausendfüssler" Grimma, die
AWO-Kinderwelt-Naturkindertagesstätte "Regenbogen", das Bildungs- und Sozialwerk Muldental e.V. und der Kin-
derreitfestverein Grimma e.V. wurden bedacht. „Das Hauptanliegen der PS-Lotterie ist es, Gutes zu tun. Je mehr
Glückslose in unserer Region gekauft werden, umso höher fallen auch die Zuwendungen aus, die wir unseren gemein-
nützigen Vereinen und Projekten zur Verfügung stellen können,“ so Stefan Müller, Vorstandsmitglied der Sparkasse. 

„Winni der Glückspilz“, das Maskottchen der PS-Lotterie, überreichte gemeinsam mit Vertretern der Spar-
kasse die symbolischen Schecks. Foto: Sparkasse Muldental

n 90 stolze Jahre

Im Jahr 1956 kam Jutta Barthel als Lehrerin an die
Mutzschener Schule, um dort eine siebte Klasse zu
übernehmen. Sie gründete die Arbeitsgruppe „Junge
Historiker“ und lebte ihre Leidenschaft für historische
Funde und die Forschung. Als Geschichtslehrerin und
Fachberaterin übernahm sie schließlich die von Ri-
chard Thierbach, Alfred Leber und Willy Zerson ge-
gründete Heimatstube. Für ihre ehrenamtliche Muse-
umsarbeit erhielt Jutta Barthel den Heimatpreis und
an ihrem 75. Geburtstag wurde sie mit dem Bundes-
verdienstkreuz geehrt. Sie sah dies aber noch lange
nicht als Anlass, sich auf ihren Leistungen auszuru-
hen und zur Ruhe zu setzen. Sie forschte eifrig weiter,
hielt Vorträge, schrieb unzählige Bücher und Artikel
und führte weiterhin durch die Räumlichkeiten des
Museums. Stadtrat Steffen Richter gratulierte Jutta
Barthel recht herzlich zu ihrem 90. Geburtstag.

n Silvesterwanderung

Grimma. Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Gäste-
führerin Martina Hättasch geht mit Ihnen in die-
sem Jahr auf Silvesterwanderung. Die Wanderung
startet am Montag, dem 31. Dezember, 10.00
Uhr am Steinbaum und führt über Döben, Golzern,
Bahren und zurück nach Grimma. Der Preis pro
Person beträgt 4 Euro.

AUS DEM INHALT …
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Stadthausjournal | Amtliche Bekanntmachungen

n Schließtage zum 
   Jahresende

Grimma. An folgenden Tagen sind die Häuser
der Stadtverwaltung Grimma einschließlich
Bürgerbüros nicht zu erreichen: 22.12.,
24.12., 29.12., 31.12. 

Das Stadtarchiv ist vom 17. bis zum 31.12.
nicht besetzt. Die Stadtinformation hat am
22.12. geöffnet und bleibt am 29.12. ge-
schlossen. Die Stadtbibliothek in Grimma ist
lediglich am 24. und 31.12. nicht geöffnet,
die Bibliothek in Nerchau bleibt zwischen den
Feiertagen geschlossen.

Die Kleiderkammer St. Georgenhospital,
Bahnhofstraße 5, bleibt vom 20.12. bis 15.1.
geschlossen.

n Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung der Grundsteuer für das Kalenderjahr 2019

Die Große Kreisstadt Grimma trauert um Herrn

Stadtrat 

JÖRG DIECKE

Seit 1990 gehörte er dem Grimmaer Stadtrat an und setzte sich 
28 Jahre lang mit großem Einsatz für die Belange Grimmas und 
seiner Bürger ein. Mit Jörg Diecke verliert unsere Stadt einen hochenga-
gierten Stadtrat und viele von uns einen Freund.

Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.
Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen.

Im Namen des Stadtrates und der Verwaltung

Matthias Berger
Oberbürgermeister

Festsetzung der Grundsteuer: Gemäß Grundsteuergesetz, § 27 Abs. 3, wird
hiermit für die Stadt Grimma mit ihren Ortsteilen die Grundsteuer für das
Veranlagungsjahr 2019 in gleicher Höhe wie im Jahr 2018 festgesetzt. Diese
Festsetzung gilt für alle Grundsteuerpflichtigen, die für das Kalenderjahr
2019 keinen schriftlichen Grundsteuerbescheid erhalten. Für den Steuer-
schuldner treten mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung, am
15.12.2018 die gleichen Rechtswirkungen ein, die sich sonst bei Zustellung
eines schriftlichen Bescheides ergeben würden. Ein neuer Grundsteuerbescheid
wird nur erteilt, wenn Änderungen in den Besteuerungsgrundlagen, bei den Fällig-
keitsterminen oder bei den Eigentumsverhältnissen eintreten.

Zahlungsaufforderung 
Steuerpflichtige, die keine Einzugsermächtigung erteilt haben, werden gebe-
ten gemäß § 28 GrStG die Grundsteuer 2019 wie folgt zu begleichen:

-   Quartalszahler zum                              15.02.; 15.05.; 15.08. und 15.11.
-   Halbjahreszahler per                            15.02. und 15.08.
-   Jahreszahler auf Antrag per                01.07.
    ohne Antrag und Kleinbeträge per      15.08. 

Bitte beachten Sie auch in diesem Zusammenhang evtl. Daueraufträge bei
Ihrem Kreditinstitut anzupassen, sobald sich die zu zahlende Steuer ändert.
Wenn einem Steuerpflichtigen ein neuer oder geänderter Grundsteuerbe-
scheid für das Jahr 2019 zugeht, gilt dieser schriftliche Bescheid. Diese Steu-
erfestsetzung gilt zwei Wochen nach dem Tag der Veröffentlichung als be-
kanntgegeben.

Rechtsbehelfsbelehrung: Gegen diese Festsetzung der Grundsteuer kann inner-
halb eines Monats nach Veröffentlichung dieser Bekanntmachung Widerspruch
erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich einzulegen oder zur Niederschrift
bei der Stadtverwaltung Grimma, Markt 16/17, 04668 Grimma, zu erklären. Der
Widerspruch hat keine aufschiebende Wirkung, d.h. der jeweils fällige Betrag ist
trotzdem fristgerecht zu bezahlen.

Allgemeine Hinweise: Bei Grundstücksverkäufen bleibt der Veräußerer Steu-
erschuldner bis zum Ablauf des Jahres in dem der Verkauf stattgefunden hat.
Eine Vereinbarung im Kaufvertrag über den Steuerübergangstermin hat nur
privatrechtliche Bedeutung im Innenverhältnis zwischen Veräußerer und Er-
werber und hebt die öffentlich-rechtliche Steuerschuld nicht auf. Für Steuer-
zahler, die einen Grundsteuerbescheid als Nachweis für behördliche Angele-
genheiten benötigen, kann selbstverständlich ein Bescheid auf Anfrage er-
stellt werden. Außerdem wird darauf hingewiesen, dass bei Zahlungsschwierigkei-

ten eine Stundung oder Ratenzahlung auf schriftlichen Antrag vereinbart werden
kann.

Kontoverbindung für Überweiser: Bitte  überweisen Sie die jeweilige Steuer
auf das Konto der Großen Kreisstadt Grimma, IBAN: DE 28 860 502 00 10
10 000 060, BIC: SOLADES1GRM bei der Sparkasse Muldental unter Anga-
be Ihres Kassenzeichens. Gläubiger ID: DE 63GRM00000111452

Matthias Berger, Oberbürgermeister
Grimma, den 14.12.2018

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende Öffentliche Bekanntmachung über die Festsetzung der
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2019 wird hiermit öffentlich bekannt ge-
macht. Gemäß § 4 Abs. 4 Satz 1 der Sächsischen Gemeindeordnung (Sächs-
GemO) gelten Satzungen ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang
an gültig zustande gekommen.

Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder

Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 SächsGemO we-

gen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in § 4 Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat oder
b) d ie Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der

Stadt unter Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung be-
gründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist.

Grimma, den 14.12.2018

Matthias Berger
Oberbürgermeister
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Der Stadtrat der Stadt Grimma hat in seiner öf-
fentlichen Sitzung am 24.05.2018 mit Beschluss-
Nr. SR 05.18 - V 579 die Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Nr. 96 „Großflächiger Einzelhandel
Lange Straße / Weberstraße“ nach § 1 Abs. 3 Bau-
gesetzbuch (BauGB) beschlossen.

Der Bebauungsplan Nr. 96 „Großflächiger Einzel-
handel Lange Straße / Weberstraße“ umfasst die
Flurstücke 433, 437, 438, 438/a und 439 der Ge-
markung Grimma. Der Geltungsbereich ist in ne-
benstehender Abbildung dargestellt.

Auf den o.g. Flurstücken befindet sich derzeit ein
Lebensmittelmarkt, welcher zunächst zurückge-
baut und auf demselben Grundstück mit erweiter-
ter Verkaufsfläche wiedererrichtet werden soll.

Insbesondere sollen folgende Planungsziele er-
reicht werden:
- Errichtung eines Lebensmittelmarktes mit bis

zu 1.200 m² Verkaufsfläche zur Verbesserung
des Warenangebots in der südlichen Altstadt

- Umsetzung des Einzelhandelskonzeptes der
Stadt Grimma

- Neuordnung des ruhenden Verkehrs
- Städtebauliche Einbindung in das historische

Stadtbild Grimmas

Gemäß § 3 Abs. 1 BauGB ist die Öffentlichkeit
möglichst frühzeitig über die allgemeinen Ziele
und Zwecke der Planung öffentlich zu unterrich-

ten. Der Vorentwurf des Bebauungsplans Nr. 96
„Großflächiger Einzelhandel Lange Straße / We-
berstraße“ in der Fassung vom 03.12.2018, beste-
hend aus der Planzeichnung, textlichen Festset-
zungen sowie der Begründung, wird gemäß § 3
Abs. 1 BauGB in der Zeit vom 02.01.2019 bis
05.02.2019 (einschließlich) bei der Stadtverwal-

n Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grimma über die frühzeitige 
   Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 1 BauGB zum Bebauungsplan Nr. 96 
   „Großflächiger Einzelhandel Lange Straße / Weberstraße“

Räumlicher Geltungsbereich (Auszug aus RAPIS, Raum-
planungsinformationssystem Bauleitplanung Sachsen)

n Überprüfung der Grundsteueranmeldung 
   nach §§ 42, 44 GrStG für die 
   Grundsteuer B auf der Grundlage einer 
   Ersatzbemessung für das Jahr 2019

Bei Wohngebäuden, für die durch das Finanzamt Grimma kein Einheitswert
festgestellt worden ist, bemisst sich der Grundsteuerjahresbetrag für die
Grundsteuer B in Form einer Ersatzbemessung nach der Wohn- oder Nutzflä-
che des Gebäudes. Die Grundsteuer wird dabei nach §§ 42 und 44 GrStG er-
mittelt und festgesetzt. 
Für die Ermittlung der Grundsteuer haben der Eigentümer oder der Verwalter
des Objektes eine Grundsteueranmeldung bei der Stadt Grimma vorzulegen.
Haben sich seit der letzten Überprüfung Veränderungen (z.B. Modernisierun-
gen, Veränderung der Wohn- o. Nutzfläche, Schaffung von Stellplätzen etc.)
ergeben, so ist durch die Steuerpflichtigen eine neue Grundsteueranmeldung
auszufüllen und bei der Stadt Grimma einzureichen. Die Formulare dazu er-
halten Sie im Steueramt der Stadt Grimma (Außenstelle Nerchau, Nerchauer
Hauptstr.18). 
Die Bauarbeiten müssen dabei bis zum 31.12.2018 abgeschlossen worden sein.
Sollten seit der letzten Grundsteueranmeldung keine Veränderungen am
Wohnobjekt erfolgt sein, so ist keine neue Grundsteueranmeldung erforderlich.

Bei Fragen können Sie sich gern an das Steueramt der Stadt Grimma, Telefo-
ne: 03437-9858-311/ 318 o. 146 wenden.

G. Naujoks
Leiterin Amt für Finanzen Grimma; den 14.12.2018

n Weitere Informationen 
   für alle Steuerpflichtigen

Gewerbesteuer: Für die Gewerbesteuer haben die Steuerpflichtigen die Vo-
rauszahlungsbescheide für das Jahr 2019 bereits erhalten oder sie erhalten sie
in den nächsten Tagen.

Hundesteuer: Für das Jahr 2019 werden neue Jahresbescheide für die Hun-
desteuer versendet. Die im Jahr 2016-2018 ausgegebenen Hundemarken
(rund-grün) verlieren somit ihre Gültigkeit. Die Ausgabe der neuen Hunde-
marken erfolgt mit Versand der Hundesteuerbescheide.

Zweitwohnungssteuer: Es gilt grundsätzlich der letzte zugestellte Bescheid,
den der Abgabepflichtige vorliegen hat. Sie werden darauf hingewiesen, dass
Änderungen bezüglich der Mindestausstattung der Zweitwohnung oder des
Bungalows innerhalb von 4 Wochen dem Steueramt der Stadt Grimma
schriftlich anzuzeigen sind. Bei Fragen können Sie sich gern an das Steueramt
der Stadt Grimma, Telefon: 03437/ 9858-146/ 311 wenden.

Vergnügungssteuer: Die Aufsteller bzw. Betreiber von Spielautomaten wer-
den darauf hingewiesen, den Auf- und Abbau bzw. Austausch von Spielauto-
maten und Geräten mit und ohne Gewinnmöglichkeit innerhalb 14 Tagen dem
Steueramt mitzuteilen. Die Meldung über die Einspielergebnisse hat quartals-
weise zu erfolgen. Dabei sind die Zählausdrucke mit einzureichen. Diese er-
halten Sie nach der Prüfung zurück.

G. Naujoks
Leiterin Amt für Finanzen Grimma; den 14.12.2018



Der vom Stadtrat der Stadt Grimma in seiner öffentlichen Sitzung am 25.10.2018 (Beschluss Nr. SR 10.18 – V
633) nach § 10 Abs. 1 BauGB als Satzung beschlossene 4. Änderung des Bebauungsplans Nr. 01 „Gerichtswie-
sen“ wurde durch das Landratsamt Landkreis Leipzig mit Schreiben vom 29.11.2018 unter dem Aktenzeichen
PG 16/18 genehmigt.
Das Plangebiet befindet sich zentral im Gewerbegebiet Gerichtswiesen (PEP) im westlichen Teil des Stadtge-
bietes und umfasst die Flurstücke Nr. 1231/7, 1231/6 und 1231/5 sowie 1231/62 (teilweise). Umlaufend be-
grenzt wird das Vorhabengebiet durch die öffentliche Verkehrsfläche bzw. die Straße Gerichtswiesen. Maßge-
bend ist die Planzeichnung der 4. Änderung des Bebauungsplans Nr. 01.
Die 4. Änderung des Bebauungsplans Nr. 01 „Gerichtswiesen“ Grimma tritt mit dieser Bekanntmachung in
Kraft (vgl. § 10 Abs. 3 BauGB). Die 4. Änderung des Bebauungsplans Nr. 01 kann einschließlich seiner Begrün-
dung nach § 10 Abs. 3 BauGB bei der Stadtverwaltung Grimma, Markt 17, Stadtentwicklungsamt, Zimmer 2.03
während der Öffnungszeiten (Mo. 09.00 - 16.00 Uhr, Di. 09.00 - 18.00 Uhr, Mi. geschlossen, Do. 09.00 - 16.00
Uhr, Fr. 09.00 - 12.00 Uhr) dauerhaft eingesehen werden. Jedermann kann den Bebauungsplan einsehen und
über seinen Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften
und von Mängeln der Abwägung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen. Be-
rücksichtigt werden demnach:
(1) eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des BauGB beachtliche Verletzung der dort bezeichneten

Verfahrens- und Formvorschriften,
(2) eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-

hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungsplans,
(3) nach § 214 Abs. 2a BauGB beachtliche Fehler und
(4) nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvorgangs,
wenn sie innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter
Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts geltend gemacht worden sind.
Des Weiteren wird darauf hingewiesen, dass der Entschädigungsberechtigte Entschädigung verlangen
kann, wenn die in den §§ 39 bis 42 des BauGB bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind. Er
kann die Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die Leistung der Entschädigung schrift-
lich bei dem Entschädigungspflichtigen beantragt.
Ein Entschädigungsanspruch erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf des Kalenderjah-
res, in dem die in Absatz 3 Satz 1 bezeichneten Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des
Anspruchs herbeigeführt wird.

Grimma, den 03.12.2018

Matthias Berger
Oberbürgermeister
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tung Grimma, Stadtentwicklungsamt, Markt 17,
Raum 2.03, 04668 Grimma öffentlich ausgelegt.

Stellungnahmen können von jedermann während
der Auslegungsfrist schriftlich oder zur Nieder-
schrift vorgebracht werden. Dies kann während
der Dienstzeiten

Montag 09:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag 09:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09:00 bis 16:00 Uhr
Freitag 09:00 bis 12:00 Uhr

erfolgen. Nicht fristgerecht abgegebene Stellung-
nahmen können bei der Beschlussfassung über den

Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. Der Vor-
entwurf des Bebauungsplans einschließlich der Be-
gründung sind zusätzlich im Internet auf der Web-
site http://www.bk-landschaftsarchitekten.de/be-
teiligungen.html, der Website der Stadt Grimma
unter www.grimma.de sowie auf den Internetsei-
ten des Landesportals des Freistaates Sachsen un-
ter www.buergerbeteiligung.sachsen.de oder
www.bauleitplanung.sachsen.de zur Einsichtnah-
me eingestellt. Für Rückfragen steht das beauf-
tragte Büro Knoblich, Landschaftsarchitekten
BDLA/IFLA, Hallorenring 4, 06108 Halle (Saale),
Telefon: (0345) 57 02 98-0, Fax: (0345) 57 02 98-
29, E-Mail: halle@bk-landschaftsarchtiekten.de
zur Verfügung. Ein Antrag nach § 47 der Verwal-
tungsgerichtsordnung (VwGO) ist unzulässig, so-

weit mit ihm Einwendungen geltend gemacht
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der
Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht
wurden, aber hätten geltend gemacht werden
können.

Grimma, den 03.12.2018

Matthias Berger
Oberbürgermeister

n Öffentliche Bekanntmachung der Stadt Grimma über das 
   Inkrafttreten der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 01 
   „Gerichtswiesen“ Grimma

SITZUNGSTERMINE 

Sitzung des Stadtrates 
Donnerstag, 20.12. (Änderung!), 24.1.,
17.00 Uhr, Rathaussaal, Markt 27

Sitzung des Technischen Ausschusses
Montag, 7.1., 17.00 Uhr, Sitzungszim-
mer des Stadthauses, Markt 17

Sitzung des Verwaltungsausschusses
Montag, 14.1., 17.00 Uhr, Sitzungszim-
mer des Stadthauses, Markt 16/17

Sitzungen der Ortschaftsräte:

Beiersdorf: 31.1., 19.00 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus „Villa Beiersdorf“, Neue Grim-
maer Straße 28
Böhlen: 21.1., 19.30 Uhr, Feuerwehrraum
Böhlen, Am Rodelberg 7
Döben: 10.1., 19.30 Uhr, Begegnungsstät-
te Döben, Kirchberg 19 
Dürrweitzschen: 16.1., 19.00 Uhr, Bürger-
büro Dürrweitzschen, Obstland-Straße 30
Großbardau: 8.1., 18.30 Uhr, Feuerwehr-
raum Kleinbardau, Zur Alten Schmiede 9
Großbothen: 15.1., 19.30 Uhr, Bürgerbüro
Großbothen, Colditzer Landstraße 1
Höfgen: 23.1., 19.00 Uhr, Versammlungs-
raum Kaditzsch, Teichstraße 8
Kössern: 21.1., 19.00 Uhr, Jagdhaus Kös-
sern, Kösserner Dorfstraße 1
Leipnitz: 30.1, 19.30 Uhr, Gasthof "Zur
Linde" Leipnitz, Leipnitzer Hauptstraße 9
Nerchau: 16.1., 18.30 Uhr, Dorfgemein-
schaftshaus Fremdiswalde, Fremdiswalde 4
Mutzschen: 10.1., 19.00 Uhr, Bürgerbüro
Mutzschen, Untere Hauptstraße 9
Ragewitz: 15.1., 18.30 Uhr, Feuerwehr-
raum Ragewitz, Ragewitzer Straße 13
Zschoppach: 22.1., 19.30 Uhr, Feuerwehr-
raum Zschoppach, Dorfteichstraße 1

Änderungen vorbehalten!
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Die Stadt Grimma beabsichtigt den Verkauf des his-
torischen Bahnhofgebäudes „Oberer Bahnhof“.  Das
Objekt besteht aus dem Grundstück Gemarkung
Grimma, Flurstück 695/47 und hat eine Grund-
stücksgröße von 1.256 qm. Das durch Dritte erstell-
te Raumbuch weist eine Gesamtfläche aller Etagen
von 1.832,98 qm aus. Diese Angabe ist ungeprüft.
Das Grundstück ist im Landesamt für Denkmalpflege
Sachsen, tabellarische Liste vom 31.03.2015 unter
der Denkmalnummer 08966633 erfasst. Das Einzel-
denkmal sollte in direkter, enger Abstimmung mit
dem Bauaufsichtsamt des Landratsamtes Landkreis
Leipzig, Sachgebiet Denkmalschutz beplant werden.
Es darf in diesem Zusammenhang auf eine Umge-
staltung des Bahnhofsumfeldes in den nächsten 3 bis
5 Jahren (Bahnhofsvorplatz, Zufahrtsituation, Bus-
haltestellen, Parkplätze und Park & Ride-Platz) hin-
gewiesen werden. Entsprechend den planerischen
Vorstellungen der Stadtverwaltung ist aus dem
Objekt ein Gebäude mit florierenden Dienstleis-
tungs- und Gewerbeeinheiten zu entwickeln. Im
Obergeschoss sind Büro- oder Praxisräume denk-
bar. Die Empfangshalle soll zukünftig wieder öf-
fentlich nutzbar für Fahrgäste und Besucher sein.
Für den Zweckverband Nahverkehrsraum Leipzig
sind Räumlichkeiten für ein Kompetenzzentrum
sowie für Fahrkartenautomaten vorzusehen. Ein

Nutzungskonzept ist mit der Abgabe des Angebots
vorzulegen. Das Gebäude ist medienfrei und mit
Dienstbarkeiten (Immissionsduldung; Anlagenvor-
haltungs-, Versorgungsleitungs-, Geh- und Fahrt-,
Unterhaltungs- und Wartungsrecht; Bebauungs-
recht; Verzicht auf Einwendungen gegen Verlet-
zungen nachbarschützender Normen im Zusam-
menhang mit für den Bahnbetrieb erforderlichen
Bauvorhaben) in Abteilung II des Grundbuchs be-
lastet. Der Käufer geht mit dem Erwerb des Objek-
tes eine bauliche Investitionsverpflichtung in Hö-
he von 950.000 Euro ein. Sollte die Investitions-
verpflichtung nicht innerhalb von 36 Monaten
nach Besitzübergang durchgeführt sein, wird eine
Pönale in Höhe von 250.000 Euro fällig. Die Pönale
ist im Vorfeld als selbstschuldnerische Bürgschaft
urkundlich zu vereinbaren. Bei Nichterreichung
der Investitionsverpflichtung wird ein Rücktritts-
recht ohne Wertausgleich für die Stadt Grimma
vereinbart. Das Gebotsverfahren ist nicht mit dem
Verfahren nach der Vergabe- und Vertragsordnung
(VOB) oder der Verdingungsordnung für Leistun-
gen (VOL) bzw. mit dem VergRModG vergleichbar.
Mit der Abgabe eines Angebotes entsteht kein An-
spruch auf Abschluss eines Kaufvertrages. Mit der
Abgabe eines Angebotes erklären Sie, dass Sie mit
dem Inhalt dieser allgemeinen Informationen aus-

drücklich einverstanden sind. Kaufpreisangebote
sind unter dem Kennwort „Grimma, Oberer Bahn-
hof“ in einem geschlossenen Umschlag bis zum
30.01.2019 an folgende Adresse zu richten: Gro-
ße Kreisstadt Grimma, Der Oberbürgermeister,
Hochbauamt, Sachgebiet Liegenschaften, Markt
16/17, 04668 Grimma. Die Bewertung der Ange-
bote erfolgt zu 50% nach dem höchsten Kaufpreis
sowie den städteplanerischen Ideen aus dem Nut-
zungskonzeptes zu weiteren 50%. Anfragen zur
Bebaubarkeit sind bitte an Frau Janine Wolff, Telefon
03437/9858-410 oder per E-Mail an wolff.janine@
grimma.de zu richten. Weitere Anfragen zum Objekt
können Sie direkt an das Sachgebiet Liegenschaf-
ten, Herrn Holger Krüger, Telefon 03437/9858-
424 oder per E-Mail: krueger.holger@grimma.de
richten.

Der Technische Ausschuss fasste in seiner
Sitzung am 05.11.2018 nachfolgende Be-
schlüsse:

Beschluss: TA 11.18 – V 437
Ersatzneubau Sportstätten Grimma, Lausicker
Straße 8a, 04668 Grimma Gebäudeleittechnik
- SVA 628/18. Der Technische Ausschuss be-
schließt die Vergabe der Bauleistung an die Firma
ENERelektronik GmbH, Mommsenstraße 4, 04329
Leipzig, Auftragssumme: 57.383,45 € brutto. 

Beschluss: TA 11.18 – V 438
Vergabe von Bauleistungen: Objekt: Ersatzneu-
bau Seesportvereinsgebäude "A. Köbis" e.V. an
anderer Stelle einschl. Abbruch; SDP "Östliche
Altstadt Grimma" Sanierung d. Gebäudes Groß-
mühle 4, ehem. Roggenmühle, 04668 Grimma,
TO: Brandschutzfenster (Los 27), Vergabenum-
mer: SVA 605/18, Planung: Ingenieurbüro
Kupsch und Schmutzler, Wehrweg 15, 08064
Zwickau. Der Technische Ausschuss beschließt die
Vergabe der Bauleistungen an die Firma Tischler-

meister Ekkehard Landgraf, Restaurator im Hand-
werk, Ziegelstr. 10/13, 04720 Döbeln, Auftrags-
summe: 146.963,81 € brutto.

Beschluss: TA 11.18 – V 439
Antrag auf Befreiung von den Festsetzungen
des Bebauungsplans Nimbschener Straße, 2.
Änderung. Der Technische Ausschuss beschließt
für das Grundstück in Großbardau, Nimbschener
Str. 27, Flurstück 1215/92 Gem. Großbardau fol-
gende Befreiungen von den Festsetzungen des Be-

n Ausschreibung: Verkauf Oberer Bahnhof Grimma 

n Ihr Amtsblatt im Jahr 2019 – TermineHeimat- und Kulturverein Thümmlitzwalde e.V.
Vereinsregister Nr. 466

n Öffentliche Bekanntmachung

In der Mitgliederversammlung vom 10.10.2018 wurde gemäß der gültigen
Satzung vom 25.11.2009 § 9 Abs. 9.1. einstimmig (10 Mitglieder) folgender
Beschluss gefasst:

Der Heimat- und Kulturverein Thümmlitzwalde e.V. wird zum 31.12.2018
aufgelöst.

Zum Liquidator wurde Frau Katrin Mehlhorn benannt.

Ulrich Pracejus, Vorsitzender

Erscheinungstag Redaktionsschluss (Mo)*
19.1. 7.1.
16.2. 4.2.
16.3. 4.3.
20.4. 5.4. (Fr)
18.5. 6.5.
15.6. 3.6.
20.7. 8.7.
17.8. 5.8.
21.9. 9.9.
19.10. 7.10. 
16.11. 4.11.
21.12. 9.12.

* Aufgrund von Feiertagen kann es zu Verschiebungen kommen.



bauungsplans „Nimbschener Straße, 2. Ände-
rung“: Errichtung eines straßenseitigen Holzzau-
nes mit einer Höhe von 1,20 m und Anpflanzen
von Koniferen hinter dem Zaun.

Beschluss: TA 11.18 – V 440
Befreiung von den Festsetzungen der Gestal-
tungssatzung für die Altstadt von Grimma. Für
das Grundstück Kreuzstraße 37, Flurstück 212
Gem. Grimma werden folgende Befreiungen von
der Gestaltungssatzung für die Altstadt von Grim-
ma beschlossen: verringerter Abstand zwischen
Dachgaube und Dachfirst von 1,9 m (statt 3 m) sowie
größeres Verhältnis der Summe der Gaubenbreiten
zur Trauflänge des Daches von 1/2 (statt 1/3).

Beschluss: TA 11.18 – V 441
Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplanes Nr. 01, 3. Änderung - "Gerichtswie-
sen" Grimma. Für das Grundstück Leipziger Stra-
ße 95, Flurstück 1246/3 Gem. Grimma wird fol-
gende Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes Nr. 01, 3. Änderung – „Gerichts-
wiesen“ Grimma beschlossen: Austausch und
Neuerrichtung von Werbeanlagen an der Stätte
der Leistung außerhalb der festgesetzten Bau-
grenzen im Geltungsbereich des Bebauungsplans.

Beschluss: TA 11.18 – V 442
Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungs-
planes Nr. 03, 1. Teiländerung - "Neue Mulden-
brücke" Grimma. Für das Grundstück Wurzener
Straße 1 und 3, Flurstück 965/13 Gem. Grimma wird
folgende Befreiung von den Festsetzungen des Be-
bauungsplanes Nr. 03, 1. Teiländerung – „Neue Mul-
denbrücke“ Grimma beschlossen: Errichtung von ver-
schiedenen Werbeanlagen (REWE und dm) in festge-
setzten Grünflächen.

Beschluss: TA 11.18 – V 443
Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht. Der
Technische Ausschuss beschließt den Verzicht auf
das gesetzliche Vorkaufsrecht bzgl. der UR-Nr.
2877/2018 vom 22.10.2018, Notar Torsten Zapf,
Leipzig, Grundstück Brückenstr. 4, 04668 Grimma,
Flst. 16 der Gem. Grimma gem. § 28 BauGB.

Beschluss: TA 11.18 – V 444
Verzicht auf das gesetzliche Vorkaufsrecht. Der
Technische Ausschuss beschließt den Verzicht auf
das gesetzliche Vorkaufsrecht bzgl. der UR-Nr.
931/2018 vom 05.10.2018, Notar Tilo Richter,
Grundstück Leipziger Platz 6, 04668 Grimma, Flur-
stücke 526/1, 526/3, 526/4, 526/5, 526/6 der Gem.
Grimma gem. § 28 BauGB.

Beschluss: TA 11.18 – V 445
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 2090/2018 vom 01.10.2018, Notar Dr.
Klaus Nitzsche, Grundstück Pappisches Tor 5,
04668 Grimma, Flurstück 242 der Gem. Grimma
gem. § 144 BauGB – Belastung mit einem Grund-
pfandrecht. 

Beschluss: TA 11.18 – V 446
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Technische
Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl. der UR-
Nr. 946/2018 vom 09.10.2018, Notar Tilo Richter –
Pfanderstreckung Grundstück Hohnstädter Str. 5 +
7, Hofbereich, Flurstück 16/1 der Gem. Grimma
gem. § 144 BauGB – Pfanderstreckung zu den Flur-
stücken 18+19 der Gem. Grimma i.V.m. UR-Nr.
823/11 vom 29.07.2011, Notar Richter.
Beschluss: TA 11.18 – V 447
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 2877/2018 vom 22.10.2018, Notar
Torsten Zapf, Leipzig, Grundstück Brückenstr. 4,
04668 Grimma, Flst. 16 der Gem. Grimma gem. §
144 BauGB – Kaufvertrag.

Beschluss: TA 11.18 – V 448
Genehmigung nach § 144 BauGB. Der Techni-
sche Ausschuss beschließt die Zustimmung bzgl.
der UR-Nr. 931/2018 vom 05.10.2018, Notar Tilo
Richter, Grundstück Leipziger Platz 6, 04668
Grimma, Flurstücke 526/1, 526/3, 526/4, 526/5,
526/6 der Gem. Grimma gem. § 144 BauGB –
Kaufvertrag.

Der Verwaltungsausschuss fasste in seiner
Sitzung am 12.11.2018 nachfolgende Be-
schlüsse:

Beschluss: VA 11.18 – V 158
Annahme von Spenden für die Feuerwehr der
Großen Kreisstadt Grimma. Der Verwaltungsaus-
schuss beschließt die Annahme von Spenden in
Höhe von 252,60 €.

Beschluss: VA 11.18 – V 159
Annahme von Zuwendungen im Amt für Schu-
len, Soziales, Kultur. Der Verwaltungsausschuss
beschließt die Annahme von zweckgebundenen
Zuwendungen in Höhe von insgesamt 3.850,00
Euro sowie Sachspenden im Gesamtwert von
3.811,75 Euro.

Beschluss: VA 11.18 – V 160
Annahme von Spenden für den Weihnachts-
markt Grimma. Der Verwaltungsausschuss be-
schließt die Annahme von zweckgebundenen
Spenden in Höhe von insgesamt 2.660,00 €.

Beschluss: VA 11.18 – V 161
Antrag auf überplanmäßige Mittelbereitstel-
lung für bauliche Unterhaltung. Der Verwal-
tungsausschuss beschließt für die Unterhaltung
der Grundstücke und baulichen Anlagen die über-
planmäßige Mittelbereitstellung in Höhe von
39.500,00 €.

Beschluss: VA 11.18 – V 162
Mehraufwand für die Maßnahme "Naturnahe
Umgestaltung des Mutzschener Wassers in Wa-
gelwitz". Der Verwaltungsausschuss  bewilligt für
das Haushaltsjahr 2018 einen zusätzlichen Auf-
wand in Höhe von 35.716,22 Euro. Die Finanzie-

rung erfolgt aus Mehrerträgen in gleicher Höhe
für die Umsetzung der Kompensationsmaßnahme.

Beschluss: VA 11.18 – V 163
Personalentscheidung. 

Beschluss: VA 11.18 – V 164
Beschluss über die Bereitstellung von Spenden
ohne Zweckbindung zur Begleichung verschie-
dener Rechnungen für den Hochwasserschutz.
Der Verwaltungsausschuss beschließt die Bereit-
stellung von Spendenmitteln zur Begleichung von
drei Rechnungen für den Rückbau des mobilen
Hochwasserschutzes. Die Gesamtsumme beträgt
1.620,86 € und soll aus Spenden ohne Zweckbin-
dung aus dem Hochwasser 2013 finanziert wer-
den.

Beschluss: VA 11.18 – V 165
Finanzierung einer Flächendrainage in Dorna
über Hochwasserspenden. Der Verwaltungsaus-
schuss beschließt, den Einbau einer Flächendrai-
nage in Dorna in Höhe von 2.162,83 € über Hoch-
wasserspenden zu finanzieren.

Der Stadtrat fasste in seiner Sitzung am
25.10.2018 nachfolgende Beschlüsse:

Beschluss: SR 10.18 – V 622
Berufung des stellvertretenden Ortswehrleiters
für die Feuerwehr Kössern. Der Stadtrat stimmt
der Wahl von Kamerad Conny König zum stellver-
tretenden Ortswehrleiter zu.

Beschluss: SR 10.18 – V 623
Nachbesetzung des Beirates der Stiftung "St.
Georgenhospital". Der Stadtrat bestellt gemäß 
§ 7 Abs. 1 lit. d) an Stelle von Frau Ria Albrecht,
Herrn Jens Ranft, Leiter des Jugendamtes des
Landkreises Leipzig, als Mitglied in den Beirat
(Stiftungsrat) der Stiftung „St. Georgenhospital“.

Beschluss: SR 10.18 – V 624
Jahresrechnung 2013 der Großen Kreisstadt
Grimma. Der Stadtrat stellt die Jahresrechnung
der Großen Kreisstadt Grimma gemäß § 88 Abs. 3
der Sächsischen Gemeindeordnung für das Haus-
haltsjahr 2013 fest.

Beschluss: SR 10.18 – V 625
Bau- und Finanzierungsbeschluss für den Neu-
bau eines Spielplatzes im Ortsteil Roda im LEA-
DER-Gebiet Zweistromland. Der Stadtrat be-
schließt den Neubau eines Spielplatzes im Ortsteil
Roda im LEADER-Gebiet Zweistromland mit Ge-
samtkosten in Höhe von 18.300 Euro. Diese außer-
planmäßigen Mittel werden finanziert durch För-
dermitteleinnahmen aus der Richtlinie LEA-
DER/2014 in Höhe von 13.725 Euro und die restli-
chen Eigenmittel in Höhe von 4.575 Euro aus pau-
schalen Zuweisungen des Gesetzes über die Ge-
währung pauschaler Zuweisungen zur Stärkung
des ländlichen Raumes.
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Beschluss: SR 10.18 – V 626
Bau- und Finanzierungsbeschluss für den Neu-
bau von Spielplätzen im LEADER-Gebiet Leipzi-
ger Muldenland. Der Stadtrat beschließt den
Neubau von insgesamt 9 Spielplätzen im LEADER-
Gebiet Leipziger Muldenland mit Gesamtkosten in
Höhe von 217.300 Euro. Diese außerplanmäßigen
Mittel werden finanziert durch Fördermittelein-
nahmen aus der Richtlinie LEADER/2014 in Höhe
von 173.840 Euro und die restlichen Eigenmittel in
Höhe von 43.460 Euro aus pauschalen Zuweisun-
gen des Gesetzes über die Gewährung pauschaler
Zuweisungen zur Stärkung des ländlichen Raumes.

Beschluss: SR 10.18 – V 627
Finanzierung überplanmäßiger Ausgaben für
die Asphaltierung einer Fläche für die Skater-
anlage am Dornaer Weg. Der Stadtrat beschließt
die überplanmäßige Mittelbereitstellung in Höhe
von mindestens 20.400 Euro, maximal bis zum
tatsächlichen Rechnungsbetrag in Höhe von
24.084,15 Euro für die Asphaltierung einer Fläche
für die Skateranlage am Dornaer Weg. Diese über-
planmäßigen Mittel werden finanziert durch pau-
schale Zuweisungen des Gesetzes über die Ge-
währung pauschaler Zuweisungen zur Stärkung
des ländlichen Raumes.

Beschluss: SR 10.18 – V 628
Überplanmäßige Mittelbereitstellung Abwas-
serbeseitigung/Zuweisungen und Zuschüsse für
laufende Zwecke an Zweckverbände. Der Stadt-
rat beschließt die überplanmäßige Mittelbereit-
stellung für Zuschüsse an den Versorgungsver-
band Grimma-Geithain in Höhe von 70.000 Euro.
Die Finanzierung erfolgt aus dem Budget des Am-
tes für Schulen, Soziales und Kultur.

Beschluss: SR 10.18 – V 629
Vergabe von Bauleistungen, Objekt: Ersatzneu-
bau Seesportvereinsgebäude "A. Köbis" e. V. an
anderer Stelle, einschl. Abbruch; SDP "Östliche

Altstadt Grimma" Sanierung d. Gebäudes Groß-
mühle 4, ehem. Roggenmühle, 04668 Grimma,
TO: Innenputzarbeiten, Vergabenummer: SVA
459/18, Planung: Ingenieurbüro Kupsch und
Schmutzler, Wehrweg 15, 08064 Zwickau. Der
Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleistungen
an die Firma Top-Stein Bau Meisterbetrieb, Culitz-
scher Str. 9, 08107 Niedercrinitz, Auftragssumme:
223.328,30 € (brutto). Der Beschluss gilt vorbe-
haltlich des widerspruchslosen Ablaufs der Ein-
spruchsfrist gem. VOB.

Beschluss: SR 10.18 – V 630
Vergabe von Bauleistungen, Objekt: Ersatzneu-
bau Seesportvereinsgebäude "A. Köbis" e.V. an
anderer Stelle, einschl. Abbruch; SDP "Östliche
Altstadt Grimma" Sanierung d. Gebäudes Groß-
mühle 4, ehem. Roggenmühle, 04668 Grimma,
TO: Außenputzarbeiten, Vergabenummer: SVA
574/18, Planung: Ingenieurbüro Kupsch und
Schmutzler, Wehrweg 15, 08064 Zwickau. Der
Stadtrat beschließt die Vergabe der Bauleistungen
an die Firma Top-Stein Bau Meisterbetrieb, Culitz-
scher Str. 9, 08107 Niedercrinitz, Auftragssumme:
54.226,80 € brutto.

Beschluss: SR 10.18 – V 631
Aufhebung des Beschlusses SR 565/2017 -
Satzungsbeschluss zur 4. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 01 "Gerichtswiesen". Der Stadt-
rat der Stadt Grimma hebt den Beschluss SR
565/2017 - Satzungsbeschluss zur 4. Änderung
des Bebauungsplanes Nr. 01 „Gerichtswiesen“ auf.

Beschluss: SR 10.18 – V 632
Ergänzende Abwägung der Stellungnahmen der
Träger öffentlicher Belange zur 4. Änderung
des Bebauungsplanes Nr. 01 "Gerichtswiesen"
der Stadt Grimma aus dem Beteiligungsverfah-
ren gemäß § 13 (2) i. V. m. § 3 (2) und § 4 (2)
BauGB vom 25.07.2018 bis 25.08.2018. Der
Stadtrat hat die im Abwägungsprotokoll vom

25.07.2018 aufgeführten ergänzenden Stellung-
nahmen der Träger öffentlicher Belange zum Ent-
wurf der 4. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 01
„Gerichtswiesen“ geprüft. Er nimmt die Abwägung
vor und beschließt die in dem Abwägungsproto-
koll vom 25.07.2018 formulierten Entscheidungen
sowie die gesamte Abwägung.

Beschluss: SR 10.18 – V 633
Erneuter Satzungsbeschluss zur 4. Änderung
des Bebauungsplanes Nr. 01 "Gerichtswiesen".
Der Stadtrat der Stadt Grimma beschließt gemäß
§ 10 Abs. 1 BauGB die 4. Änderung des Bebau-
ungsplanes Nr. 01 „Gerichtswiesen“ in der Fassung
vom 26.07.2017, ergänzt am 10.09.2018, beste-
hend aus den zeichnerischen und textlichen Fest-
setzungen. Die Begründung zum Bebauungsplan
wird gebilligt.

Beschluss: SR 10.18 – V 634
Verwaltungsrechtsstreit vor dem Oberverwal-
tungsgericht Bautzen. Der Stadtrat Grimma er-
teilt dem Vergleichsvorschlag zur Beendigung des
vor dem Oberverwaltungsgericht Bautzen anhän-
gigen Verwaltungsrechtsstreit 4 B 258/18, betref-
fend die Haushaltssatzung 2018, seine Zustim-
mung.

Beschluss: SR 10.18 – V 635
Personalentscheidung

Beschluss: SR 10.18 – V 636
Personalentscheidung

Beschluss: SR 10.18 – V 637
Finanzangelegenheit

n Neue MDV-Fahrpläne im Landkreis Leipzig 

Seit dieser Woche werden durch die Regionalbus Leipzig GmbH die neuen
Fahrplanbücher kostenfrei an die Fahrgäste und Interessierte ausgegeben. Die
neuen Fahrplanbücher sind am einfachsten bei den Busfahrern der Linien der
Regionalbus Leipzig erhältlich. Zudem werden die Fahrpläne in der Stadtin-
formation am Markt 23 bereitgehalten. Das neue Fahrplanbuch für den Land-
kreis Leipzig beschäftigt sich auch mit den neuen Grimmaer Stadtverkehrsli-
nien. Die Umstellung erfolgt ab Karfreitag, 19. April. 

n Jägerschulung zur Entnahme 
   von Trichinenproben

Das Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt (LÜVA) des Landkreises
Leipzig bietet für Jäger am Dienstag, den 18. Dezember, um 17.00 Uhr eine
Schulung zur Entnahme von Trichinenproben an. Durchgeführt wird die Schu-
lung im Landratsamt in Borna (Stauffenbergstraße 4, Haus 2, Raum 2.2.15).
Die Anmeldung zur Veranstaltung erfolgt über das Sekretariat des LÜVAs tele-
fonisch unter 03433/ 241 2501 oder per Email an lueva@lk-l.de.

n Gegen Hochwasser wappnen!

In Leipzig, An der Luppe 2, informiert das „Kompetenzzentrum Hoch-

wassereigenvorsorge Sachsen“ (BDZ) über Möglichkeiten, mit denen

Bauherren und Hausbesitzer Vorsorge gegen Überschwemmungen tref-

fen können. Gezeigt und demonstriert werden in der Ausstellung ver-

schiedene Möglichkeiten der baulichen Hochwassereigenvorsorge, da-

runter druckwassersichere Fenster, Türen und Garagentore sowie

Dammbalkensysteme, die Gebäude vor eindringendem Grundwasser,

Kanalisationswasser und Oberflächenwasser schützen können.  Ein wei-

teres Angebot des BDZ ist der „Sächsische Hochwasservorsorgeausweis“

für Hausbesitzer. Das BDZ und die Hochschule für Technik und Wirt-

schaft Dresden, haben diesen Ausweis und das zugehörige Ausbildungs-

programm erarbeitet. Speziell geschulte Sachverständige werten dabei

in einer Ist-Analyse die momentane Gefährdung des Gebäudes durch

Flusshochwasser, Grundwasseranstieg, Starkregen oder Kanalüberstau

aus. www.bdz-hochwassereigenvorsorge.de
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Die Schließtage der Stadtverwaltung finden Sie auf Seite 5.

n   Stadthaus, Markt 17: Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen
• Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr  l Tel.: 03437/ 98 58 0 • Fax: 03437/ 98
58 226 • E-Mail: info@grimma.de

n   Bürgerbüro Grimma, Markt 17 ➜ Pass- und Meldewesen: Mo. 9.00-16.00 Uhr •
Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr •
Sa. 9.00-12.00 Uhr • Tel.: 03437/ 98 58 258 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: bu-
ergerbuero@grimma.de. Fundbüro: Erreichbar das Fundbüro über Frau Renate
Böhler zu den üblichen Sprechzeiten des Bürgerbüros oder telefonisch unter der
Rufnummer 03437/ 98 58 271.

n   Bürgerbüro Nerchau, Nerchauer Hauptstraße 18 ➜ Pass- und Meldewesen, Di.
9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98 58 134 • Fax: 03437/ 98 58 227 

n   Bürgerbüro Mutzschen, Untere Hauptstraße 9 ➜ Pass- und Meldewesen, Do.
9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 034385/ 807 15 • Fax: 034385/ 807 22 

n   Bürgerbüro Dürrweitzschen, Obstland-Straße 30 ➜ Pass- und Meldewesen, Mo.
9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr, Tel.: 034386/ 50 921 • Fax. 034386/ 50 923 

n   Bürgerbüro Großbothen, Colditzer Landstraße 1 (Kein Pass- und Meldewesen), Mo.
14.00-18.00 Uhr • Do. 14.00-16.00 Uhr, Tel.: 034384/ 91 910 • Fax: 034384/ 91928 •
Ansprechpartnerin: Andrea Döring • E-Mail: buergerbuero.grossbothen@t-online.de

n   Wohngeldbehörde, Markt 17, Mo. 9.00-16.00 Uhr • Di. 9.00-18.00 Uhr • Mi. ge-
schlossen • Do. 9.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98 58 -481 /-482
• Fax: 03437/ 98 58 480 • E-Mail: info@grimma.de

n   Standesamt, Sachgebiet Steuern, Sachgebiet Vollstreckung im Bürgerzentrum
Nerchau, Nerchauer Hauptstraße 18, Mo. 9.00-12.00 Uhr • Di. 9.00-12.00 Uhr und
13.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr • Fr.
9.00-12.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98 58 265 (Standesamt), 03437/ 98 58 311 (Steuern) •
Fax: 03437/ 98 58 227 • E-Mail: info@grimma.de

n   Amt für Schulen, Soziales und Kultur, Nicolaiplatz 13, Öffnungszeiten wie Stadthaus,
Tel.: 03437/ 98 58 230 • Fax.: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: info@grimma.de 

n   Ordnungsamt mit Gewerbeamt, Marktgasse 2, Mo. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-
16.00 Uhr • Di. 9.00-12.00 Uhr und 13.00-18.00 Uhr • Mi. geschlossen • Do. 9.00-
12.00 Uhr und 13.00-16.00 Uhr • Fr. 9.00-12.00 Uhr, Tel.: 03437/ 98 58 250 • Fax:
03437/ 98 58 226 • E-Mail: info@grimma.de

n   Stadtarchiv, August-Bebel-Straße 10, Di. 9.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr • Do.
9.00-12.00 und 13.00-16.00 Uhr • sowie nach Vereinbarung • Tel.: 03437/ 98 58
217 • Fax: 03437/ 98 58 226 • E-Mail: stadtarchiv@grimma.de

n   Mieterverein Meißen und Umgebung e.V., Beratungsstelle Grimma, Markt 22 je-
den 2., 3. und 4. Donnerstag, ab 14.00 Uhr, nach vorheriger Terminvereinbarung
(Tel.: 03521/ 45 36 02 oder E-Mail: sekretariat@mieterverein.de)

n   Deutsche Rentenversicherung Beratungsstelle Grimma, Markt 15 (Hinterein-
gang über Nicolaiplatz), montags, dienstags und donnerstags. Terminvereinbarung
unter Tel.: 0341/ 550-55 oder per E-Mail unter leipzig-aub@drv-md.de, Allgemei-
ne Auskunfts- und Beratungsstelle | Georg-Schumann-Straße 146 | 04159 Leipzig
| Tel.: 0341/ 550-55 | Öffnungszeiten: Mo. 8.00-15.00 Uhr; Di., Do. 8.00-18.00 Uhr;
Mi. 8.00-13.00 Uhr; Fr. 8.00-12.00 Uhr

n   Schiedsstelle, Markt 15, Hofeingang, jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat jeweils
von 16.00-18.00 Uhr, Friedensrichter: Dirk Langner, stellvertretende Friedensrichte-
rin: Eva-Luise Müller Terminreservierung unter Tel.: 03437/ 98 58 250. Zudem sind
die Schlichter zu den genannten Zeiten unter der Telefonnummer 03437/ 98 58
165 erreichbar.

n Wichtige Informationen der KELL 
   zur Abfallentsorgung am Jahresende

Entsorgung von Restabfall 
in der kalten Jahreszeit
Während der kalten Jahreszeit treten häufig Probleme bei der
Entleerung der Restabfallbehälter auf. Feuchter Restabfall
friert bei Minusgraden am Boden oder der Behälterwand an.
Verstärkt wird dieser Effekt außerdem durch das Einstampfen
des Abfalls. Ein Lösen des eingefrorenen oder verdichteten
Abfalls durch die Mitarbeiter des Entsorgungsunternehmens
ist aus Unfallschutzgründen nicht erlaubt! Bitte stellen Sie
vor der Entsorgung sicher, dass Ihr Abfall im Behälter locker
ist.  Angefrorener oder verdichteter Abfall, der im Behälter
zurückbleibt, berechtigt nicht dazu, dass die Restmülltonne
dann kostenlos nachentleert wird. Um das Anfrieren zu ver-
meiden, sollten Sie vor Befüllung des Behälters einige Hin-
weise beachten:

•    Den Boden des Behälters, wenn möglich auch zwischen
dem Müll, in den Wintermonaten mit Papier auslegen.
Das Papier saugt die Feuchtigkeit auf und der Müll friert
nicht so schnell am Boden oder der Behälterwand fest.

•    Vorbeugend sollten Sie den trockenen Restabfallbehälter
in den Wintermonaten mit einem großen Plastiksack oder
mit einem Papiersack auskleiden und die Restabfälle da-
rin entsorgen.

•    Abfälle nicht lose in die Behälter werfen. Diese sollten in
Papiertüten oder mit anderem Papier verpackt im Behäl-
ter entsorgt werden.

•    Abfälle in der kalten Jahreszeit nicht übermäßig stark in
die Tonne drücken (Einstampfen). Ist der Abfall trotz aller
vorbeugenden Maßnahmen angefroren, lösen Sie diesen
vor der Entsorgung mit einem geeigneten Gegenstand
von den Wänden ab. Achten Sie bitte darauf, dass der Be-
hälter dabei nicht beschädigt wird.

•    Wenn möglich, den Abfallbehälter frostsicher, z. B. in der
Nähe einer Hauswand, stellen.

Öffnungszeiten Wertstoffhöfe
Die Wertstoffhöfe des Landkreises sind am 24. und
31.12.2018 geschlossen. Am 27. und 28.12.2018 sind sie, wie
gewohnt, geöffnet.

Weihnachtsbaumentsorgung
Jedes Jahr stellt sich die gleiche Frage, wohin mit dem alten
Baum? Die Weihnachtsbäume können kostenlos an allen
Wertstoffhöfen des Landkreises Leipzig abgegeben werden.
Die Weihnachtsbäume sind von jeglichen Schmuck (Lametta,
Kugeln etc.) zu entfernen, da diese kompostiert werden. Eine
Ablage an den Glascontainerplätzen in den Städten und Ge-
meinden ist verboten.

Versand der Informationsbroschüre zur Abfall-
wirtschaft 2019
Die Entleerungstermine der Abfallbehälter, Informationen
zum neuen Abfallgebührenmodell und das neue Sperrmüll-
system – all das finden Sie in der Informationsbroschüre zur
Abfallwirtschaft 2019. Diese wird im Dezember an alle Haus-
halte, Gewerbe etc. versandt.
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n Wasserzähler werden abgelesen 

Ein Dutzend Mitarbeiter der OEWA Wasser und Abwasser GmbH konzentrie-
ren sich bis Ende Januar 2019 wieder auf eine Aufgabe: das Ablesen der Was-
serzählerstände bei den Kunden des Versorgungsverbandes Grimma-Geithain
(VVGG). Es ist Zeit für die so genannte Stichtagsablesung. Die Zählerableser
der OEWA sind im Auftrag des VVGG unterwegs – in der Hoffnung, viele
Grundstückseigentümer persönlich zu erreichen. „Wir kündigen uns nicht ex-
tra an, wir klingeln bei den Kunden und versuchen es auch noch einmal, wenn
wir beim ersten Mal niemanden erreicht haben“, schildert Klaus-Rainer Lan-
ge, der langjährige Chefableser im Team. Allerdings finden die Kunden nach
dem ersten vergeblichen Ablese-Versuch bereits eine Selbstablesekarte im
Briefkasten. Damit können die Kunden ihren Zählerstand auch eigenständig
ablesen, die Zahlen auf der Karte eintragen und diese gut sichtbar am Garten-
zaun oder an anderer geeigneter Stelle anbringen. Die OEWA-Mitarbeiter
nehmen sie dann auf ihrer nächsten Tour mit – und die Sache ist erledigt.
„Oder wir klingen noch einmal“, kündigt Klaus-Rainer Lange an. Eine weitere
Option: die Karte auf dem Postweg an die OEWA in Grimma schicken. 

n Steuertipps vom Finanzministerium: 
   Arbeitnehmer-Ehegatten/Lebenspartner

sollten für 2019 Steuerklassenwahl prüfen 

Um die Steuerklassenwahl für 2019 zu erleichtern, haben das Bundesfinanz-
ministerium und die obersten Finanzbehörden der Länder Tabellen zur Steuer-
klassenwahl erarbeitet. Anhand dieser Tabellen können Ehegatten nach der
Höhe ihrer monatlichen Arbeitslöhne die Steuerklassenkombination feststel-
len, bei der ihre Arbeitgeber für sie im Laufe des jeweiligen Kalenderjahres die
geringste Lohnsteuer einbehalten. Alle Informationen sind beim Finanzamt
erhältlich. 

Das Merkblatt kann im Steuerportal http://www.steuern.sachsen.de/2246.html
heruntergeladen werden. Antworten auf allgemeine Fragen zur Steuerklassen-
wahl gibt das Info-Telefon. Es ist Montag bis Donnerstag von 8 bis 17 Uhr und
Freitag von 8 bis 12 Uhr unter der Rufnummer 0351 / 7999 7888 erreichbar (es
gilt der Tarif für Anrufe in das deutsche Festnetz).

n Fördermittel aus dem Programm 
   „Demokratie leben"

Das Programm "Demokratie leben" des Landkreises Leipzig unterstützt Initiativen,
Einzelpersonen und freie Träger die den Landkreis aktiv mitgestalten und auch bei
schwierigen Themen gemeinsam Lösungen erarbeiten. Insgesamt stellt das Bun-
desprogramm" Demokratie leben", der Landespräventionsrat Sachsen und der Land-
kreis rund 250.000 Euro jährlich an Fördermitteln zur Verfügung. Im Jahr 2019 soll es
vor allem darum gehen, diejenigen zu stärken, die sich beispielsweise mit künstleri-
schen oder pädagogischen Mitteln für Demokratie und Menschenwürde einsetzen
und da Haltung zeigen wo es nötig ist. Einreichungsfrist für die erste Antragsphase ist
der 10. Januar 2019. Weitere Informationen zu den Antragsformularen, Projektbei-
spielen, Terminen und Ansprechpartner: www.demokratie-leben-lkl.de.

Anzeige(n)

Anzeige(n)

Allen großen und kleinen Patienten
 wünschen wir ein schönes Weihnachtsfest

und alles Gute für das neue Jahr!
Das Team der Logopädischen Praxis

Yvonne Pawlik

Sprachtherapie • Sprechtherapie • Stimmtherapie • Schlucktherapie

Fenster » Alles aus eigener Produktion «
• Kunststoff • Holz
• Holz-Aluminium
• Leichtmetall
• Haustüren
• Rollläden
• Wintergärten
• Insektenschutz
• Markisen
– direkt ab Werk –

Besuchen Sie unverbindlich
unsere Musterausstellung!
Auch samstags!

Ein Begriff für Qualität

Ihr Partner in allen Fensterfragen
für Neu- und Altbau

Morlok
Fensterfabrik GmbH
Böhlener Straße 30
04571 Rötha (Leipzig)
Tel.: 03 42 06 · 5 40 16 | Fax: 5 40 17
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n   Kreativer Englischunterricht 
Die Grundlage der Ausbildung stellt der intensive, in
Klasse 5 um zwei, sowie in Klassenstufe 6 um eine
Stunde erhöhte Englischunterricht nach modernen
didaktischen Prinzipien dar. Dabei unterrichten die
Lehrer die Sprache konsequent aufgabenbasiert mit
zahlreichen kleineren Projekten, damit die Kinder sie
von Beginn an möglichst authentisch erproben und
erleben können. So organisiert die Schule u.a. in An-
lehnung an die berühmte Teezeremonie mit dem
verrückten Hutmacher und dem Märzhasen in Lewis
Carols „Alice’s Adventures in Wonderland“ eine
„Mad Hat Party“, führt Stadtführungen für ausländi-
sche Besucher der Schule durch, entdeckt mit
Charles Darwin sagenhafte Tiere und schreibt eine
Gruselgeschichte oder führt Minitheaterstücke zum
Thema Halloween auf. Überhaupt spielt Literatur ei-
ne herausragende Rolle in der vertieften Ausbildung.
Ab Klassenstufe 6 führen die Lehrer die SchülerIn-
nen systematisch an unterschiedlichste englisch-
sprachige Werke heran. Mit vielfältigen kreativen
Aufgaben eignen sich die Lernenden die Themen der
Geschichten auf ganz persönliche Weise an und ler-
nen „out of the box” zu denken. Dabei entstehen
neue künstlerische Produkte wie z.B. Pop-up Bücher,
Hörspiele, Filmposter und Internet-Blogs. Abgerun-
det wird dies durch die Projektwoche am Schuljah-
resende, in welcher die 5. Klasse traditionell ein
Theaterstück erstellt, und später Hörspiele, Audio-

guides für Museumsbesuche und Videofilme produ-
ziert werden. Die positive Wirkung dieses Konzepts
spiegelt sich in den Worten von Hermine Wesiger
(Klasse 8/1) wieder: „Durch die vertiefte Ausbildung
sind meine Englischkenntnisse verbessert worden.
Dadurch kann ich mir viele Wörter in anderen Spra-
chen, z.B. in Französisch und Spanisch herleiten.“ 

n   Bilingualer Sachfachunterricht
Mit dieser Vorbereitung sowie englischen Biolo-
gie- und Geografie-Modulen in den ersten beiden
Jahren sind die Schüler bestens gerüstet für den in
Klasse 7 beginnenden bilingual geführten Unter-
richt im Fach Geografie und den in Klasse 9 ein-
setzenden bilingualen Biologieunterricht. Dabei
erleben die SchülerInnen die Fremdsprache kei-
neswegs als Belastung. „Geografie und Biologie
fallen mir in Englisch leichter und ich muss weni-
ger lernen, da ich mich so schon mehr auf den Un-
terricht konzentriere“, bestätigt Jasmin Otto aus
der Klasse 9/1. Ganz ähnlich sieht es ihre Mitschü-
lerin Lena Schöpe und ergänzt: „Dadurch, dass wir
auch Bio und Geo auf Englisch haben, bekommt
man einfach ein besseres Sprachgefühl.“ Abgese-
hen von den beiden naturwissenschaftlich ge-
prägten Fächern behandeln die Lernenden auch im
Fach Geschichte einige Themen auf Englisch, z.B.
in Klasse 6 die mittelalterliche Ritterkultur, sowie
in Klasse 8 die Industrielle Revolution.

n   Werteerziehung und Kompetenztraining
Abgesehen von den inhaltlich-akademischen Zu-
satzangeboten erwartet die Schüler der §4-Ausbil-
dung in den Klassen 5 bis 7 auch das schulspezifi-
sche Fach PVD. Das Fachkürzel verweist dabei auf
das Schulmotto „Pietati, Virtuti, Doctrinae“, was in
moderner Übersetzung als „Respekt, Engagement,
Bildung“ verstanden werden kann. Hier werden zu-
sammen mit der Schulsozialarbeit soziale Kompe-
tenzen vermittelt, Lern- und Arbeitstechniken so-
wie grundlegende EDV-Fertigkeiten, später auch
grundlegende naturwissenschaftliche und geistes-
wissenschaftliche Arbeitstechniken trainiert.

n   Freischwimmen in internationalen 
     Gewässern: Sprachreisen
Einen besonderen Entwicklungsschub erleben
Sprachlerner erfahrungsgemäß, wenn sie in die
Zielkultur eintauchen und die Fremdsprache in au-
thentischen Alltagssituationen anwenden können.
Daher führt der Schullandheimaufenthalt in Klas-
se 7 die Bili-Schüler auf die Language-Farm, wo
sie eine Woche lang intensiv Englisch sprechen
und bei den vielfältigen Aktivitäten viel Neues
über die Herkunftsländer der muttersprachlichen
Betreuer lernen. Paul Priemer aus der Klasse 8/1
fasst seine Erfahrungen so zusammen: „Mein
größtes Erfolgserlebnis war, als ich auf der
Language-Farm mit allen fließend sprechen konnte

Schon bald erhalten Schüler der vierten Klasse ihre Bildungsempfehlung. Dann stellt sich für die Eltern die Frage, welchen weiterführenden schu-
lischen Weg ihr Kind einschlagen soll. Für besonders wissbegierige Kinder mit kreativen Ideen und großer Freude am Lernen bietet das Gymnasium
St. Augustin mit der „vertieften sprachlichen Ausbildung“ nach §4 der Sächsischen Schulordnung Gymnasien eine besonders attraktive und an-
spruchsvolle Entwicklungsperspektive, um sie auf die Anforderungen der modernen Welt vorzubereiten. „Das Angebot beinhaltet metaphorisch
gesprochen den kraftvoll motorisierten Oberklassewagen, den die gymnasiale Bildung ohnehin darstellt. Allerdings gibt es dazu ein paar PS extra,
Sportfahrwerk mit Allradantrieb und mehr Reichweite. Ein echtes Top-of-the-line-Angebot also“, erläutert Kristina Schellhorn, Klassenlehrerin
einer §4-Klasse. In erster Linie bedeutet „vertiefte sprachliche Ausbildung“, dass die Schüler neben Englisch im Laufe ihrer Schulzeit die beiden
weiteren Weltsprachen Französisch und Spanisch erlernen, sowie zwei Sachfächer bilingual auf Englisch belegen. Tatsächlich geht unser Angebot
weit darüber hinaus und präsentiert sich sehr umfangreich und vielfältig.

n Premiumangebot für Neugierige mit besonderem Anspruch: 
   Die vertiefte sprachliche Ausbildung am Gymnasium St. Augustin

Walk this way: englische Stadtführung der 6/1 für amerikanische Gastschüler Nicht alles nur geklaut: Auf der Language Farm entstand sogar eine Eigenkom-
position samt Text
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und auch alle verstanden habe.“ Weitere intensive
Erfahrungen bieten zudem die Austauschreisen
nach Frankreich und Spanien sowie die Klassen-
fahrt ins Ausland in Klasse 10 und die Kursfahrt ins
englischsprachige Ausland in der Sekundarstufe II. 

n   Ein Erfolgsmodell
Die besonderen Sprachkenntnisse der SchülerInnen
in der vertieften Ausbildung werden immer wieder
von Muttersprachlern, z.B. von Gastschülern und -
lehrern sowie den Betreuern der Language-Farm
hervorgehoben. Darüber hinaus wiesen auch die Er-
gebnisse des landesweiten Kompetenztests in Klas-
se 8 ein deutlich gehobenes Niveau der §4-Klasse
im sächsischen Vergleich aus. So erreichte die 8/1
im Schuljahr 2017/18 exzellente 85% gegenüber

den 65% des Landesdurchschnitts. Die Frage nach
einer möglichen Überforderung der Schülerinnen
und Schüler in der vertieften Ausbildung beantwor-
tet Englisch- und Biologielehrerin Kristina Schell-
horn so: „Um im Bild zu bleiben: Bei so viel mehr
Leistung nimmt man die geringfügig höheren Hal-
tungskosten gern in Kauf.“ Hannah Kaiser aus der
9/1 ist sich zudem sicher, „dass diese Klasse uns gut
vorbereitet“ auf die Herausforderungen im Leben.
Auch Paul sieht insbesondere berufliche Vorteile als
Motivation. Die Schüler selber erkennen zudem
auch im privaten Bereich bereits einen Nutzen:
„Mithilfe der erweiterten Sprachkenntnisse konnte
ich mich gut in anderssprachigen Ländern verstän-
digen und Texte bzw. Videos (auch Filme) schneller
verstehen“, sagte beispielsweise Fabienne Lisson

aus der 8/1. Aus diesen Gründen würden sich alle
befragten Schüler wieder für die vertiefte sprachli-
che Ausbildung entscheiden und freuen sich auf die
nächsten Jahre. Fotos: Schule

n   Weiterführende Informationen

Informationselternabend: 14.01.2019
Schnupperunterricht: 29.01.2019 
Tag der offenen Tür: 09.02.2019
Aufnahmetest: 18.03.2019, 9-12.30 Uhr/

alternativ 19.03.2019

Kontakt: Gymnasium St. Augustin, Klosterstraße
1, 04668 Grimma, Tel.: 03437/ 911309, E-Mail:
schule@staugustin.de

Schaurig schön: Schüler der Klasse 7/1 mit ihrem Pop-up-Buch zum Grusel-
Klassiker „Dr. Jekyll and Mr. Hyde“. Foto: Schule

Ergebnis des Kompetenztests: 25% mehr als der sächsische Durchschnitt

Kita Spatzennest

n „Wer viel hat, kann etwas abgeben“

Großbothen. Das war die Erkenntnis, die die Vorschulkinder der Storchen-
gruppe zogen, nachdem sie sich intensiver mit der Martinsgeschichte be-
schäftigten. So wie St. Martin vor vielen Jahren seinen Mantel teilte, wollten
nun auch die Kinder etwas abgeben von den mitunter vielen Spielsachen, die
zuhause „lagern“. Da kam die Aktion der Kirchgemeinde Großbothen gerade
richtig, wo man Päckchen für Kinder und Familien in Rumänien packen konn-
te, die dann per Privattransport über viele Ländergrenzen hinweg zu ärmli-
chen und benachteiligten Familien gebracht werden. Nicht jedes Kind der
„Störche“ war gleich bereit, etwas abzugeben - das muss man ja auch erst mal
lernen und verstehen. Letztendlich brachte aber jeder Spiel- oder Bastelsa-
chen von zuhause mit. Das große Packen konnte beginnen. Viele Päckchen
entstanden und die Freude des Schenkens war ein wichtiger Nebeneffekt, den
die Kinder erleben durften. Pfarrerin Frau Schanz nahm freudig die vielen Pa-
kete entgegen und zeigte den Kindern Fotos aus dem Vorjahr, als die rumäni-
schen Familien die Päckchen entgegennahmen. „Unsere Kinder waren wahr-
lich beeindruckt, vor allem von den ärmlichen Wohnverhältnissen dort, aber
auch von der Freude, die diese Menschen ausstrahlten, als sie die Geschenke
bekamen. Man hat das Gefühl, in den letzten tausend Jahren hat sich auf der
großen Welt nicht viel verändert. Arm und Reich liegen so nah beieinander.
Das Geben und Nehmen muss immer wieder gelernt werden - alles im ausge-
wogenen Maß,“ so Rita Schüler von der Kita Spatzennest.

Suchen dringend Honorarkräfte für Englisch
und Mathematik, vorrangig Klassen 10 – 12

Brückenstraße 7, 04668 Grimma
Telefon/Fax: 03437 / 91 58 73
kontakt@privates-lernen.de
www.privates-lernen.de
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n COnLIBRI – das etwas andere Mitmach-
   theater spielt „Aufstand auf dem Hühnerhof“

Grimma. Am 16. November, dem bundesweiten Vorlesetag, verwandelte sich der
Kindergarten der Hohnstädter Lehmhauskinder in einen bunten Hühnerhof. COn-
LIBRI – das etwas andere Mitmachtheater und die Kindergartenkinder spielten
im Rahmen des Bundesprogramms Demokratie leben! den „Aufstand auf dem
Hühnerhof“- frei nach dem Kinderbuch von Jean-François Dumont.
Aline Rotschild lud die Kinder ein, in verschiedene Rollen zu schlüpfen und
durch Kinderyogaelemente, Spiele und Musik, einzutauchen in die Welt der
Bauernhoftiere. So erfuhren die Kinder hautnah, wie es sich anfühlt der frem-
de Igel zu sein, der von allen erst einmal schief angeschaut wird – denn so ei-
nen „stacheligen Eindringling“ haben die Hühner mit ihrem tatkräftigen Hahn
noch nie zuvor gesehen. Kreativ und mit viel Spaß erlebten sie, dass auch
Fremde zu Freunden werden können. COnLIBRI ist ein mobiles Mitmachthea-
ter für Kinder von 3-10 Jahren, welches gebucht werden kann. Gerne können
sich interessierte Kindergärten und Horte an Aline Rotschild unter 0176/
72394752 wenden. Foto: Kita

n Puppentheater ECKstein 
   bei den Hohnstädter Lehmhauskindern

Grimma. Die Kinder waren gespannt, was geschehen würde. Ein Tisch, eine
Leiter, ein großer Ast! Sie fragten sich, das soll Puppentheater sein? Bald aber
erschien Raimund Jurack und hauchte den Tieren Maus, Eichhörnchen, Biber
und Bär Leben ein. Im Kern ging es in dem Stück darum, dass sich die gehässi-
ge Elster über die Wohnung der Maus, ein einfaches Mauseloch, lustig macht
und sie mit ihrem Geschwätz bedrängt. Und so beschließt die Maus, sich eine
Wohnung wie die anderen Tiere zu bauen. Schließlich helfen ihr die anderen
Tiere sogar. Als sie dann aber gemeinsam in diesem Haus wohnen, merken sie
sehr bald, dass der Bär seine Höhle, der Biber seinen Bau und das Eichhörn-
chen seine Baumhöhle brauchen und die Maus nur wirklich glücklich in ihrem
Mauseloch ist. Jedes Tier ist eben ein Individuum und braucht nicht Dinge, die
ein anderer hat. Fernab vom klassischen Puppentheater waren die Kinder be-
geistert dabei. Die Zeit verging wie im Flug. Sie freuen sich schon auf eine
neue Geschichte mit Raimund Jurack und seinem Puppentheater „ECkstein“,
so das Team und der Vorstand der Hohnstädter Lehmhauskinder e.V.

Ein Tisch, eine Leiter, ein großer Ast-fertig ist die Puppenbühne. Foto: Kita

n Herbstfest in Leipnitz

Leipnitz. Am 16. November fand das jährliche Herbstfest der Kita des Interna-
tionalen Bunds in der Leipnitzer Turnhalle statt. Wieder konnten die Thümm-
litzzwerge auf die Freiwillige Feuerwehr Leipnitz zählen, die mit ihren jüngs-
ten und erfahrenen Kameraden das Fest beim Lampionumzug durch das Dorf
absicherten und die Kinder und deren Eltern tatkräftig unterstützten. An alles
war gedacht: Lagerfeuer, Knüppelkuchen, Knicklichter, leckere Suppen,
Würstchen und wärmender Punsch. Es war wieder ein rundum gelungener
Abend und deshalb bedanken sich das Kita-Team und der Elternrat bei den
fleißigen Helfern und der Feuerwehr ganz herzlich. Foto: Kita

n Schulgelände verschönern und 
   Prämie gewinnen 

Alle Schulen können sich noch bis zum 18. Januar 2019 beim 11. Sächsi-
schen Schulgartenwettbewerb unter dem Motto „AUS GRAU MACHT GRÜN!“
bewerben. Die Schulen sind aufgerufen, ihr Schulgelände in eine grüne, natur-
nahe Oase zu verwandeln. Wettbewerbsbeiträge können eine Konzeptidee
sein, die noch umgesetzt werden soll, als auch ein Vorhaben, das sich in der
Planungs- bzw. Realisierungsphase befindet. Das heißt, auch Schulen ohne
Schulgarten, aber mit einer Konzeptidee, sind ausdrücklich eingeladen teilzu-
nehmen.  Weitere Informationen unter http://www.schulgarten.sachsen.de 

Anzeige(n)

Wir suchen eine/n 

Taxifahrer/in 
für den Raum Grimma, Vollzeit, ab sofort.

Tel. 0172/7566572
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Grimma. Es war ein schwieriger Start ins Jahr, das
konnte keiner ahnen, denn Sturm „Friederike“ zog
heftig seine Bahnen. Die Außenanlagen unserer Ki-
ta waren sehr stark betroffen, aber viele fleißigen
Hände ließen hoffen. Stück für Stück geht es seit-
dem voran, auch viele Erzieher und Eltern packten
mit an. Im kommenden Jahr geht es weiter mit der
Gestaltung im Zwergenland, besonders die Kinder
freuen sich und sind gespannt. Der Februar mun-
terte die Stimmung wieder auf, mit viel Radau,
denn es wurde Fasching gefeiert, helau helau. Alle
Kinder hatten sich in ihren Kostümen besonders
hübsch gemacht, als Belohnung wurde getanzt,
gesungen, genascht und gelacht. Es stand schon
das nächste Fest vor der Tür, das ist kein Scherz. Der
Osterhase besuchte unsere Kleinen und Großen im
März. Aber nicht nur unsere Kinder hatten Spaß
beim Ostereier suchen, nein auch die Eltern konn-
ten das Zwergenland beim Basteln besuchen. Es
wurden tolle Sachen gebastelt und fast kein Platz
war mehr frei, so sollte es auch sein, denn es haben
alle Spaß dabei. An dieser Stelle ein großes Danke-
schön an die Mitarbeiter der Kita, die Bastelideen
und kreativen Hände waren einfach wunderbar.
Der April war nun schon da, es kehrte der Frühling
ein, wie wunderbar. Nach dem turbulenten Start
ins Jahr sollte es vorwärtsgehen, deshalb waren
dieses Mal sogar zwei Tage Subbotnik vorgesehen.
Viele Eltern nahmen sich ein paar Stunden Zeit und
schippten fleißig den Sand ganz breit. Außerdem
wurde gekehrt, aufgeräumt und Spielgeräte gesäu-

bert, einfach einwandfrei, alle Beteiligten hatten
Muskelkater, aber auch jede Menge Spaß dabei. Im
Wonnemonat Mai kehrte dann etwas Ruhe ein,
nicht jeder Monat muss auch voller Überraschun-
gen sein. Im Garten unserer Kita ging es weiter vo-
ran mit Glanz und es wurden die ersten neuen Bäu-
me gepflanzt. Die wenigen Wochen ohne Aufre-
gung ließen sich schnell bezwingen, im Juni sollte
der Kindertag die Kinderaugen zum Strahlen brin-
gen. Unsere ganz Kleinen ließen sich an diesem Tag
so richtig verwöhnen, wie wahr, am 1. Juni stehen
nun mal alle Kinder im Mittelpunkt, das ist ja klar.
Die Größeren begannen mit einem Frühstücks-
schmaus, danach ging es zu Fuß nach Grethen ins
Naturfreundehaus. Nur zwei Wochen später ging
es dann sehr sportlich ab, es stand wie jedes Jahr
an, der enviaM KidsCup. Die Kinder und Eltern lie-
fen voller Ehrgeiz und Schnelligkeit um nicht zu
verlieren, zum dritten Platz konnte man sogar am
Ende gratulieren. Das ist eine super Leistung, wir
waren alle mächtig stolz und zufrieden. Auch im
Jahr 2019 versuchen wir wieder einen Podest Platz
zu kriegen. Die Sommermonate Juli und August
standen an, das war spitze. Allerdings überrollte
uns dieses Jahr eine enorme Hitze. Für die Kinder
waren auch in diesem heißen Sommer tolle Sachen
dabei, egal ob Matschen, Spielen, Bratwurst-Gril-
len und sogar ein Kinobesuch in Grimma, also Al-
lerlei. Die ganz großen Kinder hatten nun ihre letz-
ten Kindergartentage erreicht, bei einem tollen Ab-
schlussfest verabschiedeten sie sich nun in die

Schule, das war nicht leicht. Für viele Kinder hieß
es nun Abschied aus der Krippe zu nehmen, um
endlich zu den Größeren in den Kindergarten zu
gehen. Damit es keine Zweifel und Fragen am Ende
gab, nutzten viele den Kennlernnachmittag. An
diesem Tag konnten die Kinder spielen, toben oder
sich zu ihren Eltern gesellen. Bei Kaffee und Ku-
chen konnten alle Eltern ihre Fragen stellen. Seit
Oktober läuft nun ein neues Projekt, wo jedes Kind
seine Sinne entdeckt. Auch der goldene Herbst war
da und zeigte sich dieses Jahr von seinen besten
Seiten, mit bunten Blättern, Kastanien, Eicheln und
vielen mehr sollte er unsere Kinder begleiten. An
einem Tag waren kleine Hexen und Gespenster in
der Kita die Gäste, alle hatten viel Freude bei dem
Kürbisfeste. Nun ist der November vorbei, die Kin-
der sehnen das Weihnachtsfest herbei. Der krönen-
de Abschluss, der keinerlei Wünsche übriglässt, ist
immer das wunderschöne Adventsfest. Kinder-
punsch, Waffeln und Knüppelkuchen sind nur eini-
ge Sachen, die unsere Kinder so glücklich machen.
In diesem Sinne, wünschen wir als Elternrat eine
ruhige und besinnliche Adventszeit, macht euch
alle für das bevorstehende Weihnachtsfest bereit.
Es ist eine Zeit, die jedes Jahr alle Kinderherzen hö-
herschlagen lässt und auch die Erwachsenen gehen
in sich zu diesem Fest. Genießt jeden Tag mit euren
Familien und lasst das Jahr 2018 zurück, das Jahr
2019 rückt näher und bringt für alle sicher wieder
jede Menge Glück. Der Elternrat von der Kita Zwer-
genland Grimma-West

n Ein Jahresrückblick des Elternrates der Kindertagesstätte Zwergenland 
   zum alljährlichen Adventsfest 

Anzeige(n)

Wir wünschen allen Zwei- undVierbeinern ein besinnlichesWeihnachten und einen guten
Rutsch ins neue Jahr.

Ihre Hundeschule Otterwisch

Brückenweg 7, 04668 Otterwisch

Tel.: 03 43 45 / 9 10 44
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n Regionale Unternehmen können sich beteiligen –
   Azubimesse 2019

Grimma. Gemeinsam mit den Städten und
Gemeinden der Region richtet die Stadt Grim-
ma in Zusammenarbeit mit dem Bildungs-
und Sozialwerk Muldental die „Regionale Be-
rufs- und Studienmesse“ in der Muldentalhal-
le in Grimma aus. Die Messe findet am Sonn-
abend, dem 2. Februar 2019, in der Zeit von
9.00 bis 12.00 Uhr in der Muldentalhalle,
Südstraße 80, statt. Der „Berufsorientierungs-
tag“ soll Schülerinnen und Schüler anspre-
chen, die sich über Berufsausbildungsplätze,
Studiengänge und alternative Möglichkeiten
des Berufseinstieges in Heimatnähe informieren möchten. „Die Erfahrung der letzten Jahre zeigt, dass
trotz einer Vielzahl gut entwickelter Firmen in unserer Region die Kenntnis davon bei den potentiellen Be-
werbern relativ gering ist“, so Oberbürgermeister Matthias Berger. Firmen, die Ausbildungsplätze in den
nächsten zwei Jahren vergeben, sollten sich noch bis zum 18.1.2019 einen Platz sichern. Ein Anmel-
dungsformular kann unter www.grimma.de heruntergeladen werden. Für weitere Fragen steht Ina Gru-
nert vom Bildungs- und Sozialwerk Muldental e.V. unter der Telefonnummer 03437/ 70 6680 beziehungs-
weise per E-Mail unter berufsmesse@bswmuldental.de gern zur Verfügung.

n AWO Freizeittreff FRITZ Grimma

Frauenkirchhof 1, Grimma | Tel.: 03437/ 944198, Mobil: 0163/ 8975110 | 
E-Mail: kjh-fritz@awo-familienzentrum.org

• ab 2.1., jeden Mittwoch, 15.00-18.00 Uhr: Offene Keramikwerkstatt Kinder/ Jugendliche
Jeden Mittwoch können die Teilnehmer*innen der Keramikwerkstatt unter fachlicher Anleitung ihre Ge-
danken und Vorstellungen in die Praxis umsetzen und sich dabei verschiedener Techniken bedienen. Der
Kurs richtet sich sowohl an Anfänger*innen als auch an Fortgeschrittene
• ab 17.1., jeden Donnerstag, 13.00-16.00 Uhr: Druckwerkstatt Freundeskreis Buchkinder e.V. 
KINDER LIEBEN GESCHICHTEN, denken sich welche aus und vergessen sie irgendwann - es sei denn, sie
werden festgehalten... 
Im Freundeskreis Buchkinder e.V. – einer Buch- und Schreibwerkstatt für Kinder und Jugendliche im Alter
von 4-18 Jahren – entwickeln die Jungen und Mädchen ihre Geschichten zu eigenen Büchern. Sie überle-
gen und diskutieren ihre Idee, schreiben sie auf, illustrieren, setzen und drucken, bis die bunten Produkte
ihrer Phantasie gebunden zwischen Buchdeckeln vorliegen. Spielerisches Lernen bei der Arbeit unter be-
hutsamer Begleitung und Anleitung kundiger Erwachsener bereitet Spaß; ein eigenes Buch macht stolz.
Unser Angebot wird im Rahmen des Projektes "Mobile Druckwerkstatt im ländlichen Raum" durch das
Sächsische Ministerium für Wirtschaft und Kultur Dresden, den Landkreis Leipzig, den Kulturraum Leip-
ziger Raum und die Stadt Grimma gefördert.

Sollte ihr Kind Interesse haben, die Buchkinderkurse zu besuchen, wenden Sie sich an den AWO Freizeittreff
„Fritz“ oder an die Geschäftsstelle des Freundeskreis Buchkinder e.V. in Leipzig unter Tel.: 0341/ 30 681 993.

n  Seniorenbetreuung 
   organisiert von der 
   Stadtverwaltung Grimma

• 18.12.: Abschlussfahrt für die Senio-
ren“ – die Fahrt geht nach Oberwiesen-
thal in den „Schuppen“ zum „Weih-
nachtsschuppenzauber“. Sie erwartet
ein weihnachtliches Mittagessen, Kaf-
feetrinken und ein Weihnachtspro-
gramm, Preis pro Pers.: 40 Euro

• 1.1., 14.30 Uhr: Seniorenkino in Grim-
ma, Nicolaistr., entfällt

• 2.1., 13.00-15.00 Uhr: Kaffeenach-
mittag im Seniorentreff Dürrweitzschen

• 3.1., 13.00-15.00 Uhr: Kegelnachmit-
tag im Bürgerzentrum Dürrweitzschen 

• 7.1., 13.00-15.00 Uhr: Spielenachmit-
tag im Seniorentreff Dürrweitzschen

• 8.1., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenach-
mittag für die Senioren der OT Pöhsig,
Ragewitz und Umgebung in der FFW
Ragewitz

• 9.1., 14.00-16.00 Uhr: Kaffeenach-
mittag für die Senioren im Bürgerzen-
trum Nerchau, DIA-Vortrag mit Frau
Ute Kniesche

• 16.1., 14.15-16.15 Uhr: Kaffeenach-
mittag in der GS Zschoppach

Weitere Auskünfte erhalten Sie in der Stadt-
verwaltung Grimma, Nicolaiplatz 13, bei Frau
Renate Mußbach, Tel. 03437/ 98 58 233. 

n Volkssolidarität Kreis-
   verband Leipziger Land/ 
   Muldental e.V.

Begegnungsstätte Grimma, Am Pulver-
turm 2, 04668 Grimma, Tel.: 03437/
914880

• 17.12., 9.30 Uhr: Tanzkreis mit Frau
Ohlenroth | 14.15 Uhr: Singegruppe
mit E. Schmidt

• 18.12., 14.00 Uhr: Weihnachtsfeier
der Begegnungsstätte mit Ehepaar
„Krumrey“  

• 19.12., 10.00 Uhr: Seniorengymnastik
| 13.00 Uhr: Rommé- und Skatnach-
mittag

• 24.12., 15.00 Uhr: Heilig Abend - Für
die Senioren, die nicht allein sein
möchten, mit Ehepaar „Krumrey“

• 31.12., 19.00 Uhr: Silvesterparty mit
Diskothek „RESONANZ“

• 3.1., 14.00 Uhr: Gesprächsrunde mit
Frau Winning
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n Programm Volkssolidarität Fremdiswalde und Golzern

Fremdiswalde: 15.12., 14.00 Uhr: Weihnachtsfeier im Saal des Landgasthofes Fremdiswalde, weih-
nachtliche Musik, Kaffeetrinken, Weihnachtsmärchen, Glühwein, Besuch des Weihnachtsmannes und
Abendbrot, Unkostenbeitrag Mitgl. VS 12 Euro, Nichtmitgl. 15 Euro n 3.1., 14.00 Uhr: Jahresabschluss-
spielnachmittag in der Gaststube vom Landgasthof mit einigen kleinen Überraschungen n 5.1., 15.00
Uhr: Abfahrt zum Neujahrskonzert in der Kulturstätte Trebsen mit Bus oder PKW (hängt von der Teilneh-
merzahl ab), Preis: 18 Euro + Fahrtkosten

Golzern: 15.12., 13.00 Uhr: Abfahrt Bahren und weitere bekannte Bushaltest. zur Weihnachtsfeier
nach Fremdiswalde in den Landgasthof mit weihnachtl. Musik, Kaffeetrinken, Weihnachtsmärchen,
Glühwein, Besuch des Weihnachtsmannes und Abendbrot. Kosten: 12 Euro Mitgl. VS, 15 Euro Nichtmit-
glied + Buskosten n 5.1., 15.00 Uhr: Abfahrt zum Neujahrskonzert in der Kulturstätte Trebsen, Preis 18
Euro + Fahrtkosten

Vorschau für beide Gruppen: 7.3.2019: Frauentagsfahrt in die Greiner Glasmanufaktur in Neuhaus mit
Besichtigung, Mittagessen, Kulturprogramm, Kaffeetrinken und kleinem Präsent, Preis pro Person Mitgl.
VS 44 Euro/Nichtmitgl. 46 Euro

Veranstaltungen finden nur bei genügend Beteiligung statt. Änderungen sind möglich, werden aber
rechtzeitig bekannt gegeben. Meldungen/Informationen bei Annelie Lauchstädt über Tel. 034382/ 42158

n Fotoausstellung "Engagement zeigt Gesicht" zu Ehren von 
   Angelika Sallat 

Dresden. Die Generationen zusammenbringen,
Menschen miteinander vernetzen, Treff- und An-
laufpunkte für interkulturellen Austausch und ge-
genseitige Hilfe schaffen, Angebote und Veranstal-
tungen entwickeln, die sich an den Bedürfnissen der
Bürger orientieren – all das ist Anliegen von Angeli-
ka Sallat. Neben ihrem Engagement als Projektleite-
rin und Vorsitzende des Mehrgenerationenwohnen
PH 9 e.V., ist sie zudem wichtiger Motor im Mehrge-
nerationenhaus 'Alte Feuerwehr'. Den Verein Mehr-
generationenwohnen PH 9 e.V. initiierte Angelika
Sallat vor mehr als 20 Jahren, um die Unterstützung
des Mehrgenerationenwohnhauses gewährleisten
zu können. Dieses entstand noch während ihrer
Amtszeit in der Stadtverwaltung Grimma im Sozial- und Wohnungsamt. Die 'Alte Feuerwehr' ist heute
eine lebendige Begegnungsstätte, das zweite große Projekt, das Angelika Sallat mit viel Herzblut ehren-
amtlich als Koordinatorin betreut. Sie hat es geschafft, dass hier Menschen aus verschiedenen Generatio-
nen und Nationen regelmäßig zusammenkommen, die Erfahrungen und Wissen austauschen und fürei-
nander da sind. Das Verbundnetz der Wärme würdigte das Engagement von Angelika Sallat und organi-
sierte eine Fotoausstellung 'Engagement zeigt Gesicht' im Sächsischen Staatsministerium für Soziales
und Verbraucherschutz.

„Botschafterin der Wärme“ 2018 Angelika Sallat
im Garten des Mehrgenerationenhaus. Foto: Ines
Escherich, VNG-Stiftung

n Die AWO-Familie feierte 
   25 Jahre Engagement 
   mit 130 Gästen 

Der Kreisverband Mulde-Collm e.V. will
weiter wachsen 

Grimma/Höfgen. Am 5. Oktober 2018 feierte
der AWO Kreisverband Mulde-Collm e.V. ein
besonderes Jubiläum. Ein Jahr bevor die Ar-
beiterwohlfahrt 100 Jahre alt wird, haben
Mitarbeitende, Mitglieder, Ehrenamtliche,
Ehemalige und Ehrengäste auf 25 gemeinsa-
me Jahre angestoßen. 
Die rund 130 geladenen Gäste, darunter
AWO Landesvorsitzende Margit Weihnert,
Landrat Henry Graichen und Grimmas Ober-
bürgermeister Matthias Berger kamen ins
festlich geschmückte Erlebnishotel „Zur
Schiffsmühle“ in Höfgen. Selbst Gründungs-
mitglieder, wie Dr. Jürgen Herrn, Gerd Becker
und Dr. Hans-Rainer Baum ließen es sich
nicht nehmen und gratulierten. Der Abend
wurde vom langjährigen AWO-Mitglied Bar-
bara Mockschan moderiert. Geschäftsführer
Daniel Schippan richtete einige Worte an die
Gäste und versprach, dass der AWO Kreisver-
band Mulde-Collm e.V. weiter investieren
wird. „Ich bin stolz darauf, dass wir bereits
drei unserer fünf Sozialstationen zu Sozial-
zentren umgebaut haben. Dort wird nun in
modernen, sanierten Räumen gearbeitet. Zu-
künftig wollen wir auch in Bad Lausick und
Colditz investieren und zusätzlich eine Ta-
gespflege anbieten“, sagte er in seiner Rede.
Auch in der AWO Kinderwelt gGmbH und in
der AWO Familienzentrum gGmbH wolle
man am Ball bleiben. Ausdrücklich dankte er
seiner AWO-Familie für die jahrelange Mit-
arbeit und das Engagement, das jeder Einzel-
ne für das Unternehmen und für die Arbei-
terwohlfahrt aufgebracht hat. 
Landrat Henry Graichen lobte die Kooperati-
on mit AWO-Geschäftsführer Daniel Schip-
pan und die Arbeit der Arbeiterwohlfahrt als
„unverzichtbar für das was die Kommunen
im Landkreis zusammenhält.“ Er betonte,
dass ehrenamtliches Engagement nicht
selbstverständlich sei und bat die Anwesen-
den darum, der AWO treu zu bleiben. „Denn
Sie werden in Zukunft weiterhin gebraucht.
Der Bedarf an Kitaplätzen steigt und auch
die demografische Entwicklung geht nicht
an unserem Landkreis vorbei“, so Graichen.
Grimmas Bürgermeister Matthias Berger
pflichtete dem Landrat bei und sagte in die
Runde. „Ich bitte Sie, sich weiterhin für die
AWO und für Grimma zu engagieren.“ 

n Als Lebensretter ins Neue Jahr starten: DRK-Blutspender 
   sorgen auch für ihre eigene Gesundheit vor

Mutzschen. Mit einer Blutspende starten Sie als Lebensretter ins Neue Jahr. Denn aus dem halben Liter
einer Vollblutspende werden bis zu drei Präparate gewonnen, die für viele Patienten überlebenswichtig
sind. Für den Spender selbst bedeutet die Blutspende eine Vorsorge für die eigene Gesundheit. Ein Beispiel:
Vor jeder Blutspende wird unter anderem der Hämoglobinwert des potentiellen Spenders bestimmt. Das
Hämoglobin ist ein Protein der roten Blutkörperchen (Erythrozyten). Da es dem Blut seine rote Farbe ver-
leiht, wird es auch als roter Blutfarbstoff bezeichnet. Die wichtigste Aufgabe des Hämoglobins ist die Ver-
sorgung der Körperzellen mit lebenswichtigem Sauerstoff. Beim gesunden Menschen werden stetig rote
Blutkörperchen abgebaut und neue produziert. Monatlich werden ungefähr 1,2 Liter Blut neu gebildet. 
Die nächsten Möglichkeiten zum Blutspenden besteht am Montag, dem 7.1.2019, zwischen 16.00
und 19.00 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Mutzschen, Obere Hauptstr. 33. Bitte zur Blutspende den
Personalausweis mitbringen!
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n Muldentalklinik Grimma
Liebe Patientinnen und Patienten,

wir freuen uns, Ihnen ab 1.1.2019 eine Nachfolgerin für die ehemalige Praxis 
Dr. med. habil. Böhme im MVZ am Krankenhaus Grimma vorstellen zu können:
Frau Dr. med. Oana Förster, Fachärztin für Innere Medizin

Öffnungszeiten ab 1.1.2019
Montag 8.00 – 11.00 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 8.00 – 11.30 Uhr
Mittwoch 8.00 – 11.00 Uhr 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 11.30 Uhr
Freitag 8.00 – 11.00 Uhr

Wir bieten ab dem 1.1.2019 täglich zwischen 8.00 und 9.00 Uhr eine freie
Sprechstunde an. In dieser Zeit können sich alle Patienten mit plötzlich auf-
getretenen gesundheitlichen Problemen an uns wenden. 
Ab 9.00 Uhr beginnt dann die Bestellsprechstunde. Sollten sich akut erkrankte
Patienten erst dann vorstellen, bitten wir um Verständnis, dass es hier zu län-
geren Wartezeiten kommen kann.

Leistungsspektrum:
• Hausärztliche Grundversorgung
• Hausbesuche
• Teilnahme an den Disease-Management-Programmen (DMP) Diabetes

mellitus Typ II, KHK, COPD, Asthma
• Hypertonieschulung – Disease-Management-Programm (DMP)
• Ruhe-EKG
• Belastungs-EKG
• Langzeit-EKG
• Spirometrie
• 24-Stunden-Blutdruckmessung
• Ultraschalluntersuchungen
• Impfungen
• Vorsorgeuntersuchungen (Frauen und Männer)

Kontakt: MVZ am Krankenhaus Grimma | Praxis für Allgemeinmedizin |
Kleiststraße 5, 04668 Grimma | Tel.: 03437/ 993-350 | Fax: 03437/ 993-352 |
E-Mail: MVZ-Grimma-Am@kh-mtl.de | www.kh-muldental.de

Anzeige(n)
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n Apothekennotdienst 

15.12., Kronen-Apotheke Mutzschen, Marktplatz 1, Tel.: 034385/ 51256 n
16.12., Engel-Apotheke Naunhof, Kurze Straße 6, Tel.: 0800/ 11 333 99 n
17.12., Kilian-Apotheke Bad Lausick, Stadthausstr. 12, Tel.: 034345/ 7140
n 18.12., Park-Apotheke Bad Lausick, Dr.-Schützhold-Platz 1, Tel.:
034345/ 24531 n 19.12., Stern-Apotheke Grimma, Vorwerkstr. 29, Tel.:
03437/ 999695629 n 20.12., Löwen-Apotheke Bad Lausick, Straße der
Einheit 10, Tel.: 034345/22352 n 21.12., Löwen-Apotheke Naunhof, Kurze
Straße 4, Tel.: 034293/ 45700 n 22.12., Engel-Apotheke Nerchau, Hugo-
Koch-Straße 4, Tel.: 034382/ 41283 n 23.12., Adler Apotheke Grimma,
Lange Straße 37, Tel.: 03437/ 911366 n 24.12., Engel-Apotheke Colditz,
Markt 3, Tel.: 034381/ 43359 n 25.12., Sternen-Apotheke Naunhof, Markt
5, Tel.: 034293/ 47 355 n 26.12., Rats-Apotheke Trebsen, Grimmaische
Straße 10, Tel.: 034383/ 6010 n 27.12., Apotheke im PEP Grimma, Ge-
richtswiesen, Tel.: 03437/ 942323 n 28.12., Linden-Apotheke Grimma,
Platz der Einheit 1, Tel.: 03437/ 921712 n 29.12., Sonnen-Apotheke Grim-
ma, Straße des Friedens 27, Tel.: 03437/ 917002 n 30.12., Stadt-Apotheke
Grimma, Markt 6, Tel.: 03437/ 9488940 n 31.12., Sophien-Apotheke Col-
ditz, Sophienstr. 12, Tel.: 034381/ 8090 n 1.1., Kronen-Apotheke Mutz-
schen, Marktplatz 1, Tel.: 034385/ 51256 n 2.1., Engel-Apotheke Naunhof,
Kurze Straße 6, Tel.: 0800/ 11 333 99 n 3.1., Kilian-Apotheke Bad Lausick,
Stadthausstr. 12, Tel.: 034345/ 7140 n 4.1., Park-Apotheke Bad Lausick,
Dr.-Schützhold-Platz 1, Tel.: 034345/ 24531 n 5.1., Sternen-Apotheke
Naunhof, Markt 5, Tel.: 034293/ 47 355 n 6.1., Löwen-Apotheke Bad Lau-
sick, Straße der Einheit 10, Tel.: 034345/22352 n 7.1., Engel-Apotheke Col-
ditz, Markt 3, Tel.: 034381/ 43359 n 8.1., Engel-Apotheke Nerchau, Hugo-
Koch-Straße 4, Tel.: 034382/ 41283 n 9.1., Adler Apotheke Grimma, Lange
Straße 37, Tel.: 03437/ 911366 n 10.1., Löwen-Apotheke Naunhof, Kurze
Straße 4, Tel.: 034293/ 45700 n 11.1., Stern-Apotheke Grimma, Vorwerkstr.
29, Tel.: 03437/ 999695629 n 12.1., Rats-Apotheke Trebsen, Grimmaische
Straße 10, Tel.: 034383/ 6010 n 13.1., Apotheke im PEP Grimma, Gerichts-
wiesen, Tel.: 03437/ 942323 n 14.1., Linden-Apotheke Grimma, Platz der
Einheit 1, Tel.: 03437/ 921712 n 15.1., Sonnen-Apotheke Grimma, Straße
des Friedens 27, Tel.: 03437/ 917002 n 16.1., Stadt-Apotheke Grimma,
Markt 6, Tel.: 03437/ 9488940 n 17.1., Sophien-Apotheke Colditz, So-
phienstr. 12, Tel.: 034381/ 8090 n 18.1., Kronen-Apotheke Mutzschen,
Marktplatz 1, Tel.: 034385/ 51256 n 19.1., Engel-Apotheke Naunhof, Kur-
ze Straße 6, Tel.: 0800/ 11 333 99 n 20.1., Löwen-Apotheke Bad Lausick,
Straße der Einheit 10, Tel.: 034345/22352 Änderungen vorbehalten. 

n Freiwilligenzentrale

„Diakonie im Zentrum“, Nicolaiplatz 5, 04668 Grimma, Ansprechpartne-
rin: Corinna Franke, Tel. 03437/ 701622 (vorübergehend 03437/ 947
9554), E-Mail: fz.grimma@diakonie-leipziger-land.de, Sprechzeiten: Di
9.00-12.00 Uhr sowie 13.00-17.00 Uhr, Fr 10.00-13.00 Uhr, sowie nach
Vereinbarung. 

Adventliches Dankeschön für Ehrenamtliche
Diakonie-Freiwilligenzentrale lud Engagierte zur Weihnachtsfeier

Sie haben das ganze Jahr über Zeit verschenkt, Kinder umsorgt oder Senioren
besucht - die Ehrenamtlichen im Familienpatenprojekt sowie Besuchs- und
Begleitdienst der Diakonie-Freiwilligenzentrale (FWZ). „Zum Jahresende wol-
len wir uns einfach mal bei ihnen bedanken“, sagt Doris Ring, die die beiden
Projekte koordiniert. Alle Jahre wieder lädt die FWZ ihre Engagierten deshalb
zur Weihnachtsfeier ein, bei der sie mal so richtig verwöhnt werden, sich aus-
tauschen und kennenlernen können.
Tagelang hat Doris Ring für das Fest gebastelt: kleine Geschenke mit Tannen-
grün, Seife, Naschwerk und einem Herz mit der Aufschrift „Vielen Dank“. Die
liebevoll per Hand gemachten Gaben dekorieren jetzt die Tische im Bildungs-
und Sozialwerk Muldental (BSW). Am Grimmaer Prophetenberg haben sich
rund 30 Gäste versammelt. Darunter ganz neue Freiwillige, aber auch treue
Seelen wie Ulrike Weisbrich, die sich seit zehn Jahren als Familienpatin enga-
giert und dabei insgesamt schon sieben Kinder betreute. Gefragt nach der
Motivation für ihren bemerkenswerten Einsatz muss sie nicht lange überle-
gen: „Es ist etwas Sinnvolles, Schönes und Erfüllendes, das den Familien wirk-
lich hilft“. Zur Weihnachtsfeier ist sie gern gekommen. „Ich mag die bunte Mi-
schung, man sitzt nicht nur rum“, sagt sie und geht nach nebenan zum Work-
shop für Kreatives Gestalten. Dabei kreieren die Freiwilligen gemeinsam mit
Peggy Fiedler, Bereichsleiterin der Gärtnerei des BSW, weihnachtliche Geste-
cke. Auf dem Programm stehen außerdem ein gemeinsames Kaffeetrinken,
Singen und Abendessen. Außerdem gab es Musik und eine Andacht mit Rainer
Pauliks, Pastor der Evangelischen Gemeinde Elim Grimma.
Neue Ehrenamtliche werden vor allem für das Familienpatenprojekt gesucht.
„Bedarf besteht überall im Landkreis“, sagt Doris Ring, „zur Zeit besonders in
Grimma, Bad Lausick und Wurzen“. Auf der Warteliste stehen 44 Familien.

© Diakonie Leipziger Land

n Interessenvereinigung für Körperbehinderte 
   des Muldentales e.V.

August-Bebel-Str. 10, 04668 Grimma, Tel./Fax. 03437/ 91 90 46 | www.ja-
zur-inklusion.de, www.ivk-grimma.de, E-Mail: IVKGrimma@aol.com

• 16.12., 8.30-10.00 Uhr: Schwimmen für Behinderte, Schwimmhalle,
Vorwerkstraße 30c

• 17.12., 19.30-21.30 Uhr: Schwimmen für Behinderte, Schwimmhalle,
Vorwerkstraße 30c

• 20.12., 13.00-16.00 Uhr: AG Redaktion, Beratungsstelle August-Bebel-Str. 10
• 2.1., 9.00-16.00 Uhr: Sprechzeit Jana Treffler (ÖPNV), Beratungsstelle

August-Bebel-Str. 10
• 3.1., 9.00-16.00 Uhr: Sprechzeit Jana Treffler (ÖPNV), Beratungsstelle

August-Bebel-Str. 10
• 7.1., 10.00-16.00 Uhr: Sprechzeit Maik Stahl (Ergänzende unabhängige

Teilhabeberatung), Beratungsstelle August-Bebel-Str. 10 | 19.30-21.30
Uhr: Schwimmen für Behinderte, Schwimmhalle, Vorwerkstraße 30c

• 9.1., 14.00-16.00 Uhr: Begegnungsnachmittag - Ausblick auf das Jahr 2019 
• 16.1., 16.30-18.00 Uhr: Vorstandssitzung 

Anzeigentelefon 
für gewerbliche und private Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200
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n Wenn die Sehkraft 
   nachlässt...

„Blickpunkt-Auge“ Beratungsmobil für
Menschen mit Seheinschränkung in
Grimma im Einsatz

Am Donnerstag, dem 31. Januar 2019,
macht das „Blickpunkt-Auge“-Beratungs-
mobil von 10.00 bis 15.00 Uhr Halt auf
dem Markt. Besucher können sich hier kos-
tenlos darüber informieren, welche Ange-
bote und Leistungen für Menschen mit ein-
geschränktem Sehvermögen zur Verfügung
stehen und wie sie genutzt werden können.
(Keine medizinische Beratung!)

Die Berater beantworten Fragen zu den
häufigsten Augenerkrankungen, geben ei-
nen Überblick über Sehhilfen und andere
Hilfsmittel sowie Reha-Maßnahmen. Zu-
dem gibt es Beratung zu möglichen rechtli-
chen und finanziellen Ansprüchen. 

Die Deutsche Zentralbücherei für Blinde
(DZB) informiert über ihre Literaturangebo-
te für Leser mit Seheinschränkungen. In der
Spezialbibliothek können sich Nutzer kos-
tenfrei Hörbücher ausleihen. Daneben kön-
nen eine Vielzahl passender Medienangebo-
te entliehen sowie weitere Dienstleistungen
in Anspruch genommen werden. 

Die fachkundigen Berater geben gern auch
Tipps und Hilfen für Freizeit und Alltag.

Für eine persönliche Beratung im Mobil ver-
einbaren Sie bitte einen Termin. 
Ansprechpartnerin: Liane Völlger, E-Mail:
sachsenmobil@blickpunkt-auge.de, Tele-
fon: 0341/ 7113201 oder 0174/ 9623998. 

Das Beratungs- und Bibliotheksmobil ist ein
Angebot des Fördervereins „Freunde der
DZB e. V.“, des Blinden- und Sehbehinder-
tenverbandes Sachsen e. V. (BSVS) und der
Deutschen Zentralbücherei für Blinde (DZB).   

n Weihnachtsgrüße aus Mutzschen

Mutzschen. „Die Tage des Jahres sind gezählt, deshalb möchte sich
hiermit auch der Spielmannszug Mutzschen mit ein paar Worten
von Ihnen verabschieden. Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ei-
ne schöne und vor allem besinnliche Weihnachtszeit, sowie einen
guten Start in das neue Jahr 2019. Außerdem möchten wir die Ge-
legenheit nutzen, um uns bei allen Angehörigen und Freunden, Hel-
fern, Sponsoren sowie Fans zu bedanken, die uns in diesem Jahr be-
gleitet und unterstützt haben. Mit 2018 geht für uns ein sehr er-
folgreiches Jahr, vor allem im Hinblick auf die sächsischen Landes-
meisterschaften, vorüber. Unsere Pause zum Jahreswechsel ist je-
doch nicht von langer Dauer, denn bereits im Januar starten wir in
die neue Wettkampfsaison, um möglichst an unsere Erfolge an-
knüpfen zu können. Wir würden uns freuen, Sie dann auch wieder
als Zuschauer bei unseren Auftritten begrüßen zu dürfen. Bis dahin
aber wünschen wir Ihnen ruhige Feiertage im Kreise Ihrer Lieben.“

Tiffany Herfurth, Spielmannszug Mutzschen Foto: Spielmannszug Mutzschen

n Einladungswettkampf des SV Miltitz

Leipzig/Grimma. Mit 32 persönlichen
Bestzeiten bei 36 Starts beendeten 13
Nachwuchsschwimmer des SV 1919
Grimma den Leistungstest beim SV
Miltitz in der Leipziger Schwimmhalle
West. In der Statistik stehen auch 15
Medaillen, darunter 6 x Gold, 7 x Sil-
ber und 2 x Bronze. Vor allem Dome-
nik Schmutzer (3 x Gold); Yara Fischer
(1 x Gold,1 x Silber); Malte Dietrich 
(1 x Gold, 1 x Bronze); Mara Buchwald
(2 x Silber,1 x Bronze); Amilia Maneck
(2 x Silber) und überraschend Janneck
Blazy (1 x Gold,2 x Silber) zählten zu

den Medaillenhamstern. Janneck trainiert erst seit zwei Wochen in der Talentegruppe 2. Dies war sein
erster Wettkampf. Auch Lindsay Krieger, Tanja Duckstein, Svea Harbich, Mika Brauns und unser jüngster
Sportler, Tobias Hauschild, wurden für die Plätze 4 bis 6 zur Siegerehrung aufgerufen. Am Start waren ne-
ben unserer Schwimmabteilung weitere sechs Leipziger Vereine mit 140 Teilnehmern. 

Foto: Verein

n Kommen Sie zur 17. Tanzgala

Grimma. Die 17. Tanzgala des TC Blau Gelb Grimma e.V. um den
großen Preis der Sparkasse Muldental findet am Samstag, 23.
März, in der Muldentalhalle statt. Die Schirmherrschaft über die-
ses tanzsportliche Event hat der Landrat des Landkreises Leipzig,
Henry Graichen, übernommen. Im Mittelpunkt der abendlichen
Ballveranstaltung steht das Einladungsturnier A/Sonderklasse
Latein. Turnierpaare, welche national und international sehr er-
folgreich sind, haben ihre Teilnahme bereits zugesagt und ver-
sprechen lateinamerikanisches Tanzen auf allerhöchstem Niveau.
Die Shows des Abends mit Hiphop, Jazz und Modern Dance sowie
Standardtänzen zeigen die Vielfalt des Tanzens. Den absoluten
Höhepunkt im Rahmen der Shows präsentieren die mehrfachen
Welt- und Europameister im Breakdance mit „CLASSIC MOMENTS“, die Gruppe Da Rookies aus Magde-
burg. Die sechs Tänzer und eine Primaballerina zünden ein tänzerisches Feuerwerk aus Ballett, Hiphop,
Capoeira und Breakdance.  Es vermischen sich atemberaubende Moves mit dem Spitzentanz einer Prima-
ballerina. Für die Ballgäste bleibt genügend Zeit auch selber zu tanzen. Karten für die Veranstaltung sind
über die Stadtinformation Grimma, Markt 23, Tel.: 03437/ 9858285, die Homepage www.blaugelb-grim-
ma.de und unter Tel.: 03437/ 944848 zu erwerben.

Foto: Verein
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n Meldestart zum 
   Triathlon 

Im Sommer 2019 ist Grimma erneut Gastge-
ber der DTU Deutschen Meisterschaften der
Jugend und Junioren zum Muldental-Triath-
lon. Über zwei Tage finden in der Mulde-
stadt Triathlonwettbewerbe über die Sprint-
distanz statt. Am Samstag, dem 29. Juni
2019, sind die Titelrennen der deutschen
Nachwuchstriathleten und am Sonntag
startet der Ländervergleichskampf im Mixed
Team Relay, die Saisonrennen der 2. Triath-
lon-Bundesliga Nord und Regionalliga Ost
sowie die traditionellen offenen Wettbe-
werbe im enviaM-light und Team-Triathlon.

n Ein Herz für Tiere

Schkortitz. Der traditionelle Tag der offenen Tür im Tierheim Schkortitz am 18. November war wie-
der für alle Zwei- und Vierbeiner ein tolles Erlebnis. Trotz des nebligen Wetters fanden viele Besu-
cher den Weg ins Tierheim. „Unsere Kuchentheke mit 16 selbstgebackenen Kuchen war immer eng
umringt und so wanderten die Kuchen in die Münder und die Münzen in die Spendenbox,“ freut sich
Vereinsmitglied Katrin Höfer. Auch „Fritzchens Wundertütenstand“ war sehr gut besucht und viele
kleine Sachen wechselten den Besitzer. Einer großen Spende der Musikschule „Melodielife“ aus
Naunhof folgte eine weitere Weihnachtsüberraschung von der Finanz- und Vermögensverwaltung
Ronald Weigel aus Grimma. „Wir möchten uns auf diesem Wege bei allen Gästen bedanken, die die-
sen Tag für den Tierschutzverein Muldental e.V. und seinen Schützlingen zu einem Erfolg machten,“
so Katrin Höfer im Namen des gesamten Teams des Tierheims Schkortitz. 

n Carsten Collini zum dritten 
   Mal in Folge Stadtmeister 
   im Schach 

Grimma. Zur diesjährigen Grimmaer Stadtmeis-
terschaft im Schach waren neben den Spielern
des gastgebenden Vereins SV 1919 Grimma wei-
tere Schachfreunde aus Falkenhain, Leipzig und
Naunhof im Schulclub der Oberschule Grimma am
Start. Gespannt waren alle, ob es diesmal gelingen
würde dem Titelverteidiger aus den letzten beiden
Jahren, Carsten Collini, vom VfB Schach Leipzig
den Sieg streitig zu machen. Der ehemalige Grim-
maer spielt aktuell mit seinem Verein in der
Schach-Oberliga und war damit auch gemessen
an der Spielstärke aller Teilnehmer in der Favori-
tenrolle. In den sieben gespielten Runden bei ei-
ner Bedenkzeit von 20 Minuten gelang Carsten
letztendlich ungeschlagen mit 6,5 Punkten die er-
folgreiche Titelverteidigung. Nur Jürgen Geisler
vom SC Naunhof konnte den Sieger ein Remis ab-
ringen. Platz 2 erkämpfte mit 6 Punkten ebenfalls
wie in den letzten beiden Jahren Mario Trott vom
SV 1919 Grimma. Mit 4,5 Punkten belegte Jürgen
Geisler Platz 3, punktgleich mit Ben Hagenbeck-
Hübert, der als bester U20-Spieler geehrt wurde. 

Geehrt: (v.l.) Jürgen Geisler, Ben Hagenbeck-Hü-
bert, Mario Trott und Carsten Collini. Foto: Verein

n 15. Hallensportfest der TSG Markkleeberg 

Mit einem großen Auf-
gebot von 23 Kindern
und Jugendlichen der
Altersklassen 6 bis 13
nahm der TSV Einheit
Grimma/Leichtathletik
am 17. November 2018
am 15. Hallensportfest
der TSG Markkleeberg
teil. In den Disziplinen
30-Meter-Lauf, Dreier-
hopp, Medizinballsto-
ßen, Hochsprung und
diversen Rundläufen
hieß es seine Bestleis-
tungen unter Beweis zu
stellen. Den jüngsten
Teilnehmerinnen der Altersklasse 6 gelang dies bereits in den Disziplinen Rundlauf und 30m Lauf. Stella
Dunkel belegte in ihrem ersten Wettkampf den 3. Platz im 3-Rundenlauf, während Marie Hinz nichts an-
brennen lies und souverän den Rundlauf gewann sowie mit einem 2. Platz im 30-Meter-Lauf überzeugte.
Arthur Schulz (AK 7) konnte sowohl im Dreierhopp als auch 30-Meter-Lauf einen sehr guten 2. Platz er-
kämpfen. In der Altersklasse 8m sicherte sich Vincent Hönicke einen kompletten Medaillensatz (1. Platz Me-
dizinball, 2. Platz 30-Meter-Lauf, 3. Platz Dreierhopp). Auch im 5-Rundenlauf mobilisierte Vincent noch
einmal seine Kräfte und erreichte als Dritter das Ziel. Im Medizinballstoßen der Altersklasse 8m konnte Billy
Woitag ebenfalls mit einem 3. Platz überzeugen. Auch die Mädchen standen im Medizinballstoßen ihren
Vereinskameraden in nichts nach. Lilliana Runge (AK 8w) und Klara Hinz (AK 9w) belegten beide den 2.
Platz. Die Mädchen der Altersklasse 10 dominierten ihre Wettkämpfe und teilten sich das Siegerpodest ein
ums andere Mal. Henriette Conrad sprang mit 1,15m im Hochsprung am höchsten und sicherte sich den 1.
Platz. Im Dreierhopp und 5 Rundenlauf wurde sie jeweils Dritte. Maya Dunkel überzeugte mit zwei 2. Plät-
zen im Medizinball und 5-Rundenlauf sowie einem 3. Platz im 30-Meter-Lauf. Lola Stascheit gewann mit
einem knappen Vorsprung von 0,01 Sekunden den 30-Meter-Lauf und sicherte sich souverän die Siege im
Medizinball, Dreierhopp und 5-Rundenlauf. Auch die Mädchen der Altersklassen 11 bis 13 stellten ihre star-
ke Form unter Beweis. Kim Reißmann (AK 11) erkämpfte jeweils den 2. Platz im Dreierhopp und 30-Meter-
Lauf. Im 5-Rundenlauf konnte sie sich trotz starker Konkurrenz durchsetzen und lief auf Platz 1. Melina
Hirth (AK 12) sicherte sich ebenfalls einen kompletten Medaillensatz (1. Platz 30-Meter-Lauf, 2. Platz
Hochsprung, 3. Platz Medizinball). Im abschließenden 8-Rundenlauf wurde Melina Zweite hinter ihrer Ver-
einskameradin Lilly Steingaß, die auch so manchen Jungen deutlich hinter sich ließ. Lilly erkämpfte sich au-
ßerdem den 1. Platz im Hochsprung sowie den 2. Platz im Medizinball. Lisa Zeidler komplettierte die guten
Ergebnisse mit einem 1. Platz im Medizinball, einem 2. Platz im Hochsprung und einem 3. Platz im 30-Me-
ter-Lauf. Hermine Wesiger (AK 13) dominierte in ihrer Altersklasse den 30-Meter-Lauf, Hochsprung und
Medizinball. Auch wenn die größeren Jungen in deutlich geringerer Anzahl vertreten waren, konnten auch
sie in ihren Altersklassen überzeugen. Luis Starke (AK 10) sicherte sich im Medizinball den 1. Platz, im Hoch-
sprung und 5-Rundenlauf wurde er Zweiter und im Dreierhopp machte er den Medaillensatz mit Platz 3
komplett. Florian Fehse (AK 11) ersprang sich im Hochsprung den 2. Platz und im Dreierhopp den 3. Platz. Im
8-Rundenlauf wurde er sehr guter Dritter. Auch wenn es nicht für alle Teilnehmer das Treppchen reichte,
können die jungen Sportler dennoch stolz auf ihre Leistungen sein.  

Erfolgreiche Sportler/innen des TSV Einheit Grimma (AK6 bis 13). Foto: Verein
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n Die SG Kössern bietet 
   Sportgruppen an

Kössern. Gemeinsam mit der Physiotherapie Gra-
lapp sucht die SG Kössern Frauen und Männer, egal
welchen Alters, sowie Kinder ab 3 Jahren zum Auf-
bau von Gymnastikgruppen. Angeboten werden
auch Nordic Walking, Pilates, Rückenschule, Reha-
Sport. Begonnen wird mit zwei Schnupperstunden
nach Absprache in der Turnhalle in Kössern, Kösser-
ner Dorfstraße 2. Die Zeiten sind vormittags, nach-
mittags oder abends möglich. Ansprechpartner sind
Dietmar Carl (SG Kössern), Tel.: 0172/ 3728343 so-
wie Stefanie Gralapp (Physiotherapie), Tel.:
034384/ 72730. Mitglied werden bei der SG Kös-
sern kostet Erwachsene nur 5 Euro pro Monat und
Kinder nur 3 Euro pro Monat.

n  Schwimmhalle: Öffnungszeiten 
   in den Weihnachtsferien  

Schwimmhalle Sauna      
22.12.: 9.00-18.00 Uhr 9.00 -18.00 Uhr (g)
23.12.: 9.00-18.00 Uhr 9.00- 18.00 Uhr (g)                 
24.12.: geschlossen
25.12.: geschlossen   
26.12.: 10.00-16.00 Uhr 10.00-16.00 Uhr (g)      
27.12.: 10.00-21.30 Uhr 10.00-21.30 Uhr (g)
28.12.: 10.00-21.30 Uhr 10.00-21.30 Uhr (g)                 
29.12.: 9.00-18.00 Uhr 9.00-18.00 Uhr (g)
30.12.: 9.00-18.00 Uhr 9.00-18.00 Uhr (g)    
31.12.: geschlossen 
1.1.: geschlossen
2.1.: 10.00-21.30 Uhr 10.00-21.30 Uhr (g)
3.1.: 10.00-21.30 Uhr 10.00-21.30 Uhr (g)
4.1.: 10.00-21.30 Uhr 10.00-21.30 Uhr (g)
(g) - gemischt

n Schützenverein Dürrweitzschen 1995 e.V. 

Obstland-Straße 38, 04668 Grimma-Dürrweitzschen | Schießhalle Dürrweitzschen | Zur Kaoline 4 |
Vorsitzender: Helmut Hering | Telefon: 034386/ 41 308

Zu den Vereinsmeisterschaften und zum Königsschießen wurden folgende Ergebnisse erzielt:

Schützenkönig 2018: Robert Hessel
1. Ritter:                Ulf Keil
2. Ritter:                Marius Haupt

GK-Gewehr
1. Platz:                   Uwe Lessig
2. Platz:                   Jessica Lessig
3. Platz:                   Jan Kießlich

KK-Gewehr
1. Platz:                   Bernd Hättasch
2. Platz:                   Uwe Schuffenhauer
3. Platz:                   Helmut Hering

GK-Pistole
1. Platz:                   Mike Runge
2. Platz:                   Uwe Lessig
3. Platz:                   Martin Keil

KK-Pistole
1. Platz:                   Marius Haupt
2. Platz:                   Claudia Lessig
3. Platz:                   Mike Runge

Vorderladergewehr
1. Platz:                   Jürgen Ebock
2. Platz:                   Bernd Hättasch
3. Platz:                   Rainer Hessel

Wurfscheibe Trap
1. Platz:                   Robert Hessel
2. Platz:                   Mike Runge
3. Platz:                   Jan Kießlich

Schüler Schützenkönig 2018: Johannes Hansch
Schüler 1. Ritter:    Anton Hoja
Schüler 2. Platz:      Willi Kolberg

Schüler VM Luftgewehr
1. Platz:                   Anton Hoja
2. Platz:                   Charley Fuchs
3. Platz:                   Willi Kolberg

Der Vorstand gratuliert den Siegern und Platzierten.

„Ich möchte allen Vereinsmitgliedern und ih-
ren Familienangehörigen sowie allen Freun-
den des Schützenvereins Dürrweitzschen ein
frohes und besinnliches Weihnachtsfest, ei-
nen guten Rutsch und viel Gesundheit für das
neue Jahr wünschen. Ich möchte mich auch
bei allen Schützen für ihre geleistete Arbeit
bedanken,“ erklärt Vereinsvorsitzender Hel-
mut Hering.

v.l.: Schützenkönig Robert Hessel, 1. Ritter Ulf Keil und 2. Ritter Marius Haupt sowie Schüler-Schützen-
könig Johannes Hansch. Foto: Verein

n Frohe Weihnachten
Der FSV Dürrweitzschen 1990 e.V. wünscht allen Mitgliedern, Sponsoren und
Fußballfreunden besinnliche und frohe Festtage im Kreise ihrer Familien und
einen guten Rutsch ins neue Jahr. Wir bedanken uns auf diesem Wege für die
angenehme Zusammenarbeit und die Unterstützung unseres Vereines.

Der Vorstand 

n Dankeschön!

Wir, der Kinderreitfestverein Grimma e.V.,
wünschen unseren Unterstützern und Spon-
soren eine fröhliche Weihnacht und einen
guten Rutsch ins neue Jahr. Vielen Dank für
die gute Zusammenarbeit.

Kinderreitfest Grimma e.V.

Foto: privat
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Ticketverkauf in der
Stadtinformation

n 23.12., 15.30 Uhr: Gospel-Weih-
nachtskonzert mit Black & Orange aus
Bad Lausick, Hofstube Schloss Colditz,
11,50 Euro

n 26.12., 10.00 Uhr: Traditionelle Rat-
hausführung zum 2. Weihnachtsfeier-
tag, Treff: Stadtinformation, 4 Euro

n 31.12., 19.00 Uhr: Silvester 2018 – Die
große Party! mit Rock´n´Roll Club Cad-
dy, Andrea Berg – Große Doubleshow
live und Tanz mit den Top Hits von da-
mals bis heute, Kulturstätte Trebsen, 59
Euro

n 12.1., 10.00 Uhr: Kulinarische Alt-
stadtführung mit Gästeführer Frank Zie-
gra, Treff: Eva-Brunnen, 18 Euro

n 18.1., 17.00 Uhr: „Tatort Grimma“
Posträuber, Henker, Brandstifter: Die
Grimmaer Gerichts- und Kriminalge-
schichte von Holger Heydrich spannend
erzählt, Treff: Eva-Brunnen, 6 Euro

n 20.1., 16.00 Uhr: „Dinner for you“
Neujahrsgala mit der Sächsischen Blä-
serphilharmonie, Hofstube Schloss Col-
ditz, 16 Euro

n 25.1., 19.30 Uhr: Multivisionsshow:
Norwegen & Schweden – Eine Jahres-
zeitenreise durch den hohen Norden,
Rathaussaal, 12 Euro, erm. 10 Euro
(Schüler, Studenten, Schwerbehinderte)

n 9.2., 10.00 Uhr: Kulinarische Altstadt-
führung mit Gästeführer Frank Ziegra,
Treff: Eva-Brunnen, 18 Euro

n 22.2., 17.00 Uhr: „Tatort Grimma“
Posträuber, Henker, Brandstifter: Die
Grimmaer Gerichts- und Kriminalge-
schichte von Holger Heydrich spannend
erzählt, Treff: Eva-Brunnen, 6 Euro

n 9.3., 10.00 Uhr: Kulinarische Altstadt-
führung mit Gästeführer Frank Ziegra,
Treff: Eva-Brunnen, 18 Euro

n 10.3., 16.00 Uhr: Kabarett academixer
„Ich hab Rücken“ mit Carolin Fischer
und Ralf Bärwolff, Rathaussaal, VVK: 20
Euro, AK 23 Euro

n 22.3., 17.00 Uhr: „Tatort Grimma“
Posträuber, Henker, Brandstifter: Die
Grimmaer Gerichts- und Kriminalge-
schichte von Holger Heydrich spannend
erzählt, Treff: Eva-Brunnen, 6 Euro

n 13.4., 10.00 Uhr: Grimmaer Bierfüh-
rung mit den Gästeführern Frank Ziegra
und Bernd Voigtländer, Treff: „Vogels
Ballhaus“ am Oberwerder, 18 Euro

n Mathematischen Vortragsreihe des Gymnasiums St. Augustin

Grimma. Am Donnerstag, dem 31. Januar, kommt Prof. Dr. Jochen Kripfganz von der Universität Leipzig
16.00 Uhr in das Hauptgebäude des Gymnasiums St. Augustin, Klosterstraße 1. Herr Prof. Kripfganz
spricht zum Thema "Schwierige Optimierungsprobleme effizient lösbar mit dem Quantencomputer".
Ausgehend von einfachen Beispielen (Färbung von Graphen, Probleme eines Handlungsreisenden) wer-
den neben Optimierungsproblemen auch Aufgaben aus der Kryptographie behandelt. Insbesondere wird
auf eine aktuelle Forschungsarbeit eines Leipziger Schülers eingegangen.
Der Vortrag ist öffentlich, Interessenten sind willkommen.

n Wer hat an der Uhr gedreht...?

Vielleicht fragen auch Sie sich, wie schnell
das Jahr 2018 einfach so vergehen konnte
und dabei war doch Weihnachten „gerade
erst“. „Wir Musiker trainieren schon seit vie-
len Wochen, damit wir Sie – unsere sehr ge-
schätzten Gäste – auch in diesem Jahr mit ei-
nem bunten Weihnachtsprogramm erfreuen
können. Wir wollen musikalisch „DANKE“ sa-
gen, für alle großartige Unterstützung durch
unsere Familien im nun fast vergangenen
Jahr 2018. Ohne Euch würde das Musizieren
nicht möglich sein,“ dankt Andrea Focking
von der Musikschule Fröhlich.

Fröhliches Weihnachtskonzert der Schüler und Lehrer der Musikschule Fröhlich aus Otterwisch,
Grimma, Colditz, Großbothen und Frohburg am Samstag, dem 15.12., 16.00 Uhr in der ARCHE
in Hausdorf. Der Eintritt ist frei, um Spenden zur Kostendeckung wird gebeten.

„One Hit Wonder“ + Weihnachtsliedersingen mit der „Happy-Junior-Band“ am Samstag, dem
22. Dezember, 15.00 Uhr (jüngere Orchestermusiker) und 20.00 Uhr (ältere Orchestermusiker).
Kartenbestellung unter www.happy-junior-band.de

Foto: Musikschule Fröhlich

n Neujahrskonzert mit dem JBO Grimma

Grimma. Zum traditionellen Neujahrskonzert lädt das Jugendblasorchester Grimma e.V. am Sonntag,
dem 6. Januar, alle Musikliebhaber von 16.00 bis 18.00 Uhr in das Soziokulturelle Zentrum Grimma,
Colditzer Str. 30, ein. Den Auftakt dieses Konzertes bilden das Adagio und das Menuett aus der Feuer-
werksmusik von Georg Friedrich Händel. Weiterhin erklingen verschiedene Medleys, eine Filmmusik aus
"Der 1. Ritter" sowie viele andere bekannte und beliebte Melodien.
Die Musikantenklause des Fördervereins JBO lädt ab 14.30 Uhr alle Besucher zu Kaffee & hausgemachten
Kuchen ein. Wer möchte, kann natürlich auch mit einem Glas Sekt auf das Neue Jahr anstoßen.
Eintrittskarten sind im Vorverkauf in der Stadtinformation Grimma und an der Einlasskasse erhältlich.

Foto: Axel Büchler/flashlight-media
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n MUSEUM GÖSCHENHAUS – SEUME GEDENKSTÄTTE

Schillerstraße 25 | 04668 Grimma | Tel.: 03437/ 91 11 18 | E-Mail: goeschenhaus@grimma.de, www.goeschenhaus.de • Öffnungszeiten: mittwochs bis
sonntags, jeweils 11.00-16.00 Uhr, sowie nach Vereinbarung | stündliche Führungen, letzte Führung 15.00 Uhr

n  Ein Haus macht frei – Winterpause im 
  Göschenhaus
Vom 21. Dezember bis zum 15. Januar 2019
bleibt das Museum geschlossen. Auch der
Göschengarten ist dann nicht zu besichtigen.
Nach dieser kleinen Winterpause – auch alte
Gebäude brauchen hin und wieder „Urlaub“ –
beginnt am 16. Januar das neue Museumsjahr.

Winterliches Göschenhaus. 
Foto: Göschenhaus

n   Adventszeit – Zeit für das „Weihnachtsland
     Sachsen“ 
Das Jahr nähert sich seinem Ende und schon ist
weihnachtlicher Schmuck an jeder Ecke zu sehen.
Auch das Göschenhaus hat sich zum „Weih-
nachtsland Sachsen“ verwandelt – mit diesem Ti-
tel lädt das Museum alljährlich zu seiner Sonder-
ausstellung im Obergeschoss des Göschenhauses
ein. Bis zum 20. Dezember kann diese Ausstellung
während der Öffnungszeiten und nach Vereinba-
rung besucht werden. Schwerpunkt ist die ganz
eigene sächsische Weihnachtstradition, die eine
lange Geschichte hat und längst auch außerhalb
Sachsens nicht wegzudenken ist. Lassen Sie sich
also bei einem Museumsbesuch „weihnachtlich“
überraschen. 
Hinweis zum Zugang: Das Obergeschoss des Mu-
seums ist leider nicht barrierefrei, wir bitten um
Entschuldigung.

n   Museum Göschenhaus startet mit Seume 
     ins neue Jahr
Vollgepackt mit Ausstellungen und Veranstaltun-
gen lädt der idyllische Landsitz des Klassiker-Ver-
legers Georg Joachim Göschen (1752-1828) auch

2019 in das Muldental. Ein erster Höhepunkt ist
der traditionelle Seume-Tag, der anlässlich des
Geburtstags von Johann Gottfried Seume (1763-
1810) am 29. Januar im Museum Göschenhaus be-
gangen wird, mittlerweile zum siebten Mal. Alle
Freunde des Schriftstellers und weltbekannten
Wanderers sind wieder dazu herzlich eingeladen.
Von 15.00 bis 17.00 Uhr ist ein abwechslungsrei-
ches Programm zu erleben, dazu werden die extra
für diesen Tag gebackenen Seume-Stiefel angebo-
ten – mit heißen Getränken, die die kalte Jahres-
zeit vergessen lassen. 

„Mich däucht, das Bild ist gut gelungen …“ – Jo-
hann Gottfried Seume um 1810. Foto: Göschen-
haus / Archiv Göschenhaus

Neben Musik und geselligen Gesprächen stellt der
Leipziger Spaziergangsforscher Bertram Weiss-
haar sein neues Buch „Einfach losgehen. Vom Spa-
zieren, Streunen, Wandern und vom Denkenge-
hen“ vor. Weisshaar nimmt in diesem Buch die Le-
ser mit auf Wanderungen, beispielsweise über
Hiddensee, quer durch den Schwarzwald oder
auch auf der „Allee des Wandels“ durch das Ruhr-
gebiet. Als Fotograf und Landschaftsplaner hat er
einen ganz eigenen Blick auf die Welt, sodass die

Gäste des Seume-Tages gespannt sein dürfen.
Schauen Sie also vorbei und feiern Sie mit uns
Seumes Geburtstag. Eine Anmeldung ist nicht
notwendig, würde uns allerdings bei den Vorberei-
tungen sehr helfen – eine kurze Nachricht an das
Göschenhaus reicht völlig aus.

Der Spaziergangsforscher Bertram Weisshaar. 
Foto: Bertram Weisshaar / Fotograf Thomas Eichler

n   Mit der Museumshomepage durch 
     das Jahr 2019
Wer jetzt schon einmal entdecken möchte, was al-
les 2019 im Göschenhaus passiert, kann unsere
Museumshomepage besuchen, auf der bis Dezem-
ber 2019 bereits alle Veranstaltungen und Sonder-
ausstellungen für Jung und Alt zu finden sind, da-
runter auch ein umfassendes museumspädagogi-
sches Angebot. Aber natürlich sind Sie auch herz-
lich eingeladen, das ganze Jahr über die Daueraus-
stellung des Museums zu besuchen. 
So oder so: Erleben Sie ein einmaliges Haus mit
Geschichte und erfahren Sie mehr über Göschen
und Seume in Deutschlands einzigem Verlegermu-
seum mit Sachsens einzigem klassizistischen Pri-
vatgarten. Ein Besuch lohnt immer.

Anzeige(n)
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n Gipfelschluck im 
   Türmerstübchen

Grimma. Traditionell führt Gästeführer

Bernd Voigtländer am 2. Weihnachtsfeier-

tag durch das historische Grimmaer Rat-

haus. Dabei erzählt er Spannendes und ver-

rät sogar so manches Geheimnis. Das Wahr-

zeichen der Stadt ist auf sechs Etagen be-

gehbar. Eine Trinkstube, die versteckte Wen-

deltreppe und eine kleine Schatzkammer.

Beeindruckend ist der gewaltige Dachstuhl,

sowie die, von den Grimmaer Husaren ge-

staltete ehemalige Bürgermeisterstube. Es

gibt viel zu Besichtigen. 

Interessierte können sich Herrn Voigtländer

am 26. Dezember, 10.00 Uhr, anschließen.

Wer es bis nach oben schafft - auf den war-

tet ein gutes Tröpfchen. Tickets sind in der

Stadtinformation Grimma erhältlich.

n Hospitalkapelle, 
   Kleine Galerie St. Georg

Leisniger Straße | Geöffnet während der Aus-
stellungen jeweils Sonnabend und Sonntag
von 14.00-17.00 Uhr. Gesonderte Öffnungen
nach telefonischer Vereinbarung möglich. |
Kontakt: Bernd Aurig, Tel. 0172/ 9844941
und Hans Waldowski, Tel. 03437/ 916902

• bis 23.12.: Advent in der kleinen Kir-
che, besinnliche Stunden mit weih-
nachtlicher Musik, Stollen, Glühwein
und einigem mehr.

n Kunsthandwerkertag 
   2019 

Kunsthandwerker geben im Rahmen der Eu-
ropäischen Tage des Kunsthandwerks vom 
5. bis 7. April 2019 Einblick in ihre Tätig-
keitsbereiche. Künstler, Designer und Hand-
werker lassen sich bei ihrer Arbeit in ihren
Werkstätten, Ateliers, Läden oder Galerien
über die Schulter schauen. Eine kostenfrei
Anmeldung sollte unter www.kunsthand-
werkstage.de erfolgen. Neben der Möglich-
keit der Onlineveröffentlichung können
Kunsthandwerker mit ihren Angeboten auch
im gedruckten Programmflyer erscheinen. Der
Redaktionsschluss ist am 15. Januar 2019.

n Spieglein, Spieglein an der Wand, wer ist die Schönste im 
   ganzen Land?

So antwortete der Spiegel: Frau Königin, Ihr seid die Schönste hier,
aber in der Fremdiswalder Laienspielgruppe gibt es ein Schnee-
wittchen, dass ist tausendmal schöner als ihr. Und wer das nicht
glauben will, der schaut sich bitte eine der Märchenaufführungen
an. Seit Anfang September proben 15 engagierte Laiendarsteller
im Alter von 7 bis 72 Jahren, um ihre Interpretation von Grimms
Märchen „Schneewittchen“ als diesjähriges Weihnachtsmärchen
auf die Bühne zu bringen. Unter der Leitung von Andrea Pfeifer
und mit Unterstützung eines fleißigen Helferteams ist es wieder
gelungen, ein schönes altes Märchen neu zu beleben. „Die
Schnelllebigkeit unserer Zeit können wir nicht ändern, aber bei ei-
ner unserer Aufführungen können Sie und Ihre Kinder besinnliche
Momente erleben“, erklärt Andrea Pfeiffer. Schneewittchen und
die 7 Zwerge freuen sich auf Ihr Kommen: Eins, zwei, drei, vier,
fünf, sechs, sieben - aus - oder Kuss und Schluss.
Die Laienspielgruppe Fremdiswalde freut sich auf Ihr Kommen.

Öffentlichen Aufführungstermine: 
16.12., 17.00 Uhr, nach dem Fremdiswalder Weihnachtsmarkt n 4.1., 18.00 Uhr n 5.1., 15.00 Uhr 

Zwerg Pia Lichtenberger, 9 Jahre
Foto: Verein

n VITA STRUCTURA 
   Neue Ausstellung von Jens Herrmann stellt Materialen in den Fokus

Grimma. „Vita Structura“ heißt die neue Ausstellung des Künst-
lers „ArtvanHe“, alias Jens Herrmann, im „ArtvanHe Showroom“ in
der Kreuzstraße 11. Recycelte Materialen wie Stoff, Altmetall, Pa-
pier und industriell gefertigte Produkte finden sich als belebte
Oberfläche auf den gezeigten Kunstwerken wider. Diese Alltags-
begleiter, die allzu oft in der Bedeutungslosigkeit verschwinden,
griff er auf und verarbeitete sie in ansprechende Kunst – versteckt
und auch mal ganz offensichtlich. „Mit meiner Ausstellung ‚Vita
Structura‘ möchte ich den Betrachter auf eine kleine Reise in meine Darstellungen auf der Leinwand und
in Skulpturen mitnehmen“, sagt Jens Herrmann. Für ihn war diese Form Neuland. Doch was daraus ent-
standen ist, kann sich sehen lassen. Durch die verschiedenen Materialen entstand durch die Zugabe von
Modellierpaste, Farbe, Fotografien und Kreativität eine in sich stimmige und harmonische Komposition
mit dem Blick auf das Vergangene und das Jetzt. „In meinen abstrakten und surrealen Kunstwerken verar-
beitete ich teilweise Materialen, die ihren ursprünglichen Nutzen verloren haben und von mir neu in Szene
gesetzt werden. Sie dienten unter anderem als Unterbau für die Skulpturen oder als Blickfang eines Bildes“.
Die großformatigen abstrakten Bilder und Skulpturen laden zum Erkunden ein und regen zum Nachdenken
an. Die Struktur bietet Vielseitigkeit der Detailansicht im Wesentlichen. Im Zentrum der Ausstellung steht
der Mensch. „Zwar gehören Porträts nicht zu meinen Steckenpferden, doch ohne sie gebe es das Material
nicht, welches den Kunstwerken die Struktur verleiht. Alles und jeder befindet sich ständig in wandelnden
Strukturen“, so Jens Herrmann. Das Ergebnis sind emotionale Gesichtsausdrücke, die Geschichten erzäh-
len. „Dennoch sollte Raum für eigene Interpretation und Wahrnehmung bleiben“, so der Künstler. Es ist die
dritte Ausstellung des Künstlers „ArtvanHe“ in Grimma und gleichzeitig seine erste Wanderausstellung. 

VITA STRUCTURA 1 in Grimma | Kreuzstraße 11, 04668 Grimma | Ausstellung bis 25. Mai 2019 | Öffnungszei-
ten: Dienstag bis Freitag 10.00 bis 19.00 Uhr, Samstag 9.00 bis 13.00 Uhr; Besichtigungstermine außerhalb der
Öffnungszeiten bitte per Email an info@ARTVANHE.de vereinbaren oder bei Gerd Streitberg Frisuren anfragen. 

n Denkmalschmiede Höfgen

Hotel | Künstlerhaus | Teichstraße 12 | 04668 Grimma-Kaditzsch | Tel.: 03437/ 98 77 0 | 
E-Mail: service@hoefgen.de | www.hoefgen.de

• 31.12., 20.00 Uhr: Silvester-Concert-Dinner - Erwin Stache und Atonor
• 5.1., 17.00 Uhr: Neujahrskonzert - Clara Schumann zum 200. Geburtstag. Ragna Schirmer, Klavier
• bis 1.5.: Ausstellung - Kalter Hund und falscher Hase. Bilder mit und ohne Rezept, von Illustratoren,

Zeichnern und Cartoonisten
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n Das Jagdhaus e. V. 

Kösserner Dorfstraße 1 | 04668 Grimma-Kössern | Tel.:/Fax: 034384/ 73931 | E-Mail: jagdhauskoessern@web.de | www.jagdhaus-koessern.de

Samstag, 29.12., 17.00 Uhr: 
„Konzert zum Jahresausklang“
Brilliant und klangschön, ausdrucks-
stark, makellos, beschwörend – mit
diesen Adjektiven wird die außeror-
dentliche Tonkultur des Trios be-
schrieben. Am 29. Dezember, 17.00
Uhr, zum festlichen Ausklang des Jah-
res, werden in Kössern drei hervorra-
gende Musiker zu hören sein: die Flö-
tistin Marja Hemken, Bassklarinettist
Volker Hemken und Pianist Ermis
Theodorakis. Alle drei haben in erst-
klassigen Orchestern musiziert. Im
Jagdhaus werden Werke von Carl Philipp Emanuel Bach, Erkki Sven Tüür, Franz
Schubert, Robert Schumann, und Piet Ketting zur Aufführung kommen.

Sonntag, 13.1., 17.00 Uhr: „Russisches Märchen“
Seinen Gästen, Künstlern und Kulturschaffenden, Förderern und Unterstüt-
zern wünscht der Verein “Das Jagdhaus e. V.”  ein friedvolles, glückliches und

musikalisch interessantes neues Jahr!
Der Start in die Konzertreihe 2019 in
Kössern ist für den 13. Januar geplant.
Zumeist sehnsüchtige und gefühlvolle
Melodien werden erklingen, wenn
Joachim Karl Schäfer von den
Dresdner Bach-Solisten die Trompete
an die Lippen setzt. Zu Beginn des
Konzertes wird es eine Piccolotrompe-
te sein, die kleine Fantasie von Julius
Nagel, die dem Konzertabend ihren
Namen gibt, eröffnet das Konzert.
Kompositionen von Sergei Rachmani-
nov, Pjotr Iljitsch Tschaikowski, Jules
Levy, Wassily Brandt und Oskar Böhme
stehen auf dem Programm. Sanfte ele-
gische und ebenso temperamentvoll-
vitale Töne entlockt auch Yuka Inoue

ihrem Instrument. Einfühlsam am Klavier begleitet von Chizuru Böhme erleben
wir ein wunderbares Zusammenspiel dreier leidenschaftlicher Musiker. 

26./27.1., 17.00 Uhr: Gunther Emmerlich und Matthias Suschke (Piano)
Lieder, Arien und Musicalsongs für Bass - mit bassenden und unbassenden
Bemerkungen
ln einem außergewöhnlichen Konzert
erklingen Lieder und Arien aus drei Jahr-
hunderten. Während in herkömmlichen
Liederabenden meist Liedgruppen be-
stimmter Komponisten die Gliederung
ausmachen, sind in diesem Programm
inhaltliche Zusammenhänge gegeben.
Heitere Kunstlieder z.B. von Telemann,
Haydn, Beethoven und Komponisten des
20. Jahrhundert stehen abwechslungs-
reich nebeneinander, durch aphoristi-
sche Zwischentexte gedanklich verbun-
den. Es folgen Opernarien u.a. von Mo-
zart, Weber und Strauß, gemischt mit
Anekdoten und beliebten Musicalmelodien wie „Ol' man river“ oder „Wenn ich ein-
mal reich wär“. Die große Besonderheit des Abends ist jedoch, dass Gunther Em-
merlich als Sänger anspruchsvoller Lieder und Arien stimmlich ebenso präsent ist,
wie als Moderator der teils sinnigen, teils unsinnigen, aber immer geistig-witzigen
Bemerkungen. Eine Vielseitigkeit, die in dieser Art einmalig ist.

Stelle für Bundesfreiwilligendienst im Jagdhaus Kössern
Die Einsatzzeit beträgt 12 Monate, Aufgabe ist die Unterstützung der Kul-
turveranstaltungen des Jagdhauses. Die Teilnehmer sollten einsatzbereit,
teamfähig und verantwortungsbewusst sein, eine spezielle Berufsausbil-
dung ist nicht erforderlich. Ein Fahrzeug zur Erreichung der Arbeitsstelle ist
von Vorteil. Die Arbeitszeit beträgt mindestens 21 Wochenstunden, maximal
30 Stunden. Die Arbeitszeiten sind flexibel und liegen zum Teil auch an den
Wochenenden. Der Urlaubsanspruch beträgt 25 Tage, zusätzlich wird ein
Weiterbildungstag pro Monat gewährt. Die Stelle ist eine versicherungs-
pflichtige Tätigkeit, die Vergütung erfolgt als Aufwandsentschädigung in
Abhängigkeit von den vereinbarten Stunden. Nach 12 Monaten besteht An-
spruch auf 6 Monate ALG I. Diese Stelle ist geeignet für alle Altersgruppen
und besonders attraktiv für Arbeitslose ohne Bezüge und ALG II-Empfänger.
Ansprechpartner beim Verein „Das Jagdhaus e. V.“ ist die Geschäftsführerin
Frau Ute Wächtler. Bürozeiten sind von Montag bis Freitag jeweils von 9.00
Uhr bis 15.00 Uhr. Telefonisch erreichbar ist der Verein unter der Rufnummer
034384/ 73931, per E-Mail über jagdhauskoessern@web.de.

Volker Hemken. 
Foto: Gewandhaus zu Leipzig

Joachim Karl Schäfer. Foto: Agentur

Gunther Emmerlich. Foto: Agentur
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n Jahr der Industriekultur 
   2020 

Dresden. 2020 ist das Jahr der Industriekul-

tur in Sachsen. Unter diesem Dach werden

sachsenweit Aktivitäten zusammengefasst

und kommuniziert. Das Themenjahr soll auch

die touristische Vermarktung des sächsi-

schen industriekulturellen Erbes unterstüt-

zen. Unternehmen, Museen, Vereine oder

Bürger, die sich mit der Thematik beschäfti-

gen, können aktiv teilnehmen. 

Das Themenjahr wird die bestehende Vielfalt

aller industriekulturellen Aktivitäten, ihre

Bandbreite und die regionalen Besonderhei-

ten sichtbar machen. Diese werden auf dem

Webportal www.industriekultur-in-sach-

sen.de veröffentlicht und verlinkt. Vor weni-

gen Monaten hat die Koordinierungsstelle

Sächsische Industriekultur bei der Kulturstif-

tung des Freistaates Sachsen die Federfüh-

rung für das Themenjahr übernommen. Die

Koordinierungsstelle wird Information, Bera-

tung, Förderung, Vernetzung und Koordinie-

rung intensivieren und durch gezielte Maß-

nahmen zur Beteiligung von Akteuren, Öf-

fentlichkeitsarbeit und Vermarktung ergän-

zen. Ab 2019 ist darüber hinaus für zwei Jah-

re eine Aufstockung des Förderprogramms

für industriekulturelle Projekte bei der Kul-

turstiftung des Freistaates Sachsen vorgese-

hen. 

Koordinierungsstelle Sächsische Industrie-

kultur bei der Kulturstiftung des Freistaates

Sachsen | Dr. Dirk Schaal | Karl-Liebknecht-

Straße 56 | 01109 Dresden | Tel.: 0351/ 8848-

35, E-Mail: industriekultur@kdfs.de

n Rathausgalerie Grimma 

Markt 27 | Tel.: 03437/ 915176 | Öffnungs-
zeiten: dienstags, donnerstags sowie von
freitags bis sonntags 15.00-17.00 Uhr

• 20.1.-3.3.19: Eberhard Klauß – 
Malerei/Grafik

n Norwegen & Schweden – Eine Jahreszeitenreise durch den 
   hohen Norden

In ihrer Live-Multivisionsshow berichten Sandra
Butscheike und Steffen Mender am Freitag, dem
25. Januar, ab 19.30 Uhr, im Rathaussaal über ih-
re zahlreichen Reisen durch Norwegen und Schwe-
den. Brillant fotografiert und mit Videosequenzen
bereichert, präsentieren die Fotojournalisten eine
der eindrucksvollsten Regionen dieser Erde.
Seit Jahren sind Sandra Butscheike und Steffen
Mender in den beiden Ländern unterwegs. Immer
wieder zieht sie die unendliche Weite, die Stille und
die Kraft der Elemente in ihren Bann. Reisen Sie mit
vom Süden bis hinauf zum Nordkap und erleben Sie
die Magie des hohen Nordens zu allen Jahreszeiten. Begleiten Sie Sandra Butscheike und Steffen Mender
entlang der Fjordregion und auf ausgedehnten Trekking- und Kanutouren durch die berühmtesten Natio-
nalparks. Beobachten Sie Elch, Rentier, Moschusochse und Papageientaucher in freier Wildbahn.
Erkunden Sie mit Wohnmobil, Hundeschlitten und Schneeschuhen das tief verschneite Lappland und las-
sen Sie sich vom magischen Tanz der Polarlichter verzaubern.
Karten gibt es zu 12 Euro in der Stadtinformation Grimma, Markt 23, Tel.: 03437/ 9858285 sowie an der
Abendkasse. Infos auch unter www.outdoorvisionen.de

Foto: Steffen Mender

n Weber-Bilder unter dem Hammer

Großbardau. Zur 800-Jahrfeier Großbardaus konnten über 50 Reproduktionen des Malers Rudolf Weber
bestaunt werden. Am Sonntag, dem 16. Dezember, werden die bedruckten Leinwände im Dorfgemein-
schaftshaus Weintraube in der Parthenstraße 14 nun versteigert. Der gesellige Nachmittag beginnt 
14.00 Uhr mit Kaffee, Glühwein und einem Kuchenbuffet. Der Heimatverein Großbardau e.V. zeigt private
Aufnahmen vom Fest. Im Anschluss führt Andreas Wittig durch die Auktion der Grafiken. 
Die Ausstellung "Malerisches Großbardau" in der Scheune von Familie Berg in der Parthenstraße war ein
großer Erfolg. Marei und André Berg steckten viel Herzblut in die Ausgestaltung der Ausstellung zu Ehren
des Malers Rudolf Weber. Über 80 Personen nahmen ihren „Weber“ von der Wand und ließen die origina-
len Ölbilder und Aquarelle durch den Fotografen Manfred Pippig abfotografieren. Marei Berg suchte aus
allen Bilder rund 50 Motive aus und erstellte täuschend echte Reproduktionen.  
Ein ausführliches Porträt stellt das Multitalent Rudolf Weber vor. Dieter Gräbner schrieb die Meilensteine
des Großbardauers auf der Website www.grossbardau.de nieder. Fotos: Rolf Hofmann

n Wilhelm Ostwald Park

Eine Einrichtung der Gerda und Klaus Tschira Stiftung | Grimmaer Str. 25 | 04668 Grimma-
Großbothen | Tel.: 034384/ 7349 0 | E-Mail: info@wilhelm-ostwald-park.de | www.wilhelm-
ostwald-park.de

Schließzeiten zwischen Weihnachten und Neujahr 
Der Wilhelm Ostwald Park bleibt vom Donnerstag, den 20. Dezember, bis einschließlich Dienstag,
den 1. Januar 2019, geschlossen. Ab Mittwoch, den 2. Januar, ist der Park und das Museum für Be-
sucher wieder zugänglich.
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n 15.12., 13.30 Uhr: Jahresausklang der Mu-

sikschule Fröhlich, Bürgerzentrum Thümmlitz-

walde, Festplatz 2/4 in Dürrweitzschen I 14.30
Uhr: Grimma - eine bedeutende Schulstadt,

Treff: Marktbrunnen Grimma I 15.00 Uhr: Mu-

sik am Kamin „Brich an, du schönes Morgen-

licht“ mit Martin Petzold und Martin Hoepfner,

Museum Göschenhaus Grimma, Schillerstraße

25 I 15.00 Uhr: Kunstsalon, Künstlergut Prösitz,

Prösitz 1 I 16.30 Uhr: Lindenweihnacht, Leip-

nitzer Lindenkeller | 17.00 Uhr: Carl Heinrich

Graun: Weihnachtsoratorium, Frauenkirche

Grimma, Frauenkirchhof 1 I 17.00 Uhr: Weih-

nachtskonzert mit dem centrum musicum,

Jagdhaus Kössern, Kösserner Dorfstraße 1 |

18.00 Uhr: "Quintense" - A Cappella aus Leip-

zig, Weihnachtsmarkt Grimma 

n 16.12., 14:00 Uhr: Weihnachtsmarkt Frem-

diswalde mit öffentlicher Laienspielaufführung,

Landgasthof Fremdiswalde, Fremdiswalde 94A 

n 20.12., 17.00 Uhr: Lesecafé - Weihnachtli-

ches, Gasthof "Zur Linde" Leipnitz, Leipnitzer

Hauptstraße 9 I 19.00 Uhr: Casino-Christmas-

Night, Erlebnishotel „Zur Schiffsmühle“ Höfgen,

Zur Schiffsmühle 2

n 21.12., 19.00 Uhr: Weihnachtskonzert mit

der Chorvereinigung Thümmlitzwalde e.V. und

dem Döllnitztalchor Mügeln e.V., Jagdhaus Kös-

sern, Kösserner Dorfstraße 1 | 19.00 Uhr: Casi-

no-Christmas-Night, Erlebnishotel „Zur Schiffs-

mühle“, Zur Schiffsmühle 2 

n 22.12., 19.00 Uhr: Ehemaligentreffen, Gym-

nasium St. Augustin, Klosterstr. 1

n 24.12., 23.00 Uhr: Musikalische Christ-

nacht, Frauenkirche Grimma, Frauenkirchhof 

n 25.12., 20.00 Uhr: Weihnachtstanz, Tanz-

schule Leschik Grimma, Südstraße 80, Geb. 91 

n 26.12., 10.00 Uhr: Traditionelle Rathaus-

führung zu Weihnachten, Rathaus Grimma,

Markt 27 | 10.00-14.00 Uhr: Weihnachts-

brunch, Gasthof "Zur Linde" Leipnitz, Leipnitzer

Hauptstraße 9 | 10.15 Uhr: Quempassingen der

Kurrende, Frauenkirche Grimma, Frauenkirchhof 

n 29.12., 17.00 Uhr: Neujahrskonzert, Jagd-

haus Kössern, Kösserner Dorfstraße 1 

n 31.12., 10.00 Uhr: Silvesterwanderung,

Treff: Steinbaum | 19.00 Uhr: Silvesterparty,

Bürgerzentrum Thümmlitzwalde, Am Festplatz

2/4 in Dürrweitzschen | 20.00 Uhr: Silvester-

Klangrausch-Party, Denkmalschmiede Höfgen in

Kaditzsch, Teichstraße 12

n 1.1., 17.00 Uhr: Orgelkonzert zum Neuen

Jahr, Frauenkirche Grimma

n 5.1., 15.00 Uhr: Aufführung des Laienspiels,

Landgasthof Fremdiswalde | 17.00 Uhr: Neu-

jahrskonzert – Klavierabend mit Ragna Schir-

mer, Denkmalschmiede Höfgen

n 6.1., 10.15 Uhr: Lateinamerikanische Weih-

nachtsmusik im Gottesdienst mit Ariel Ramirez,

Frauenkirche Grimma | 15.00 Uhr: Aufführung

des Laienspiels, Landgasthof Fremdiswalde |

16.00 Uhr: Neujahrskonzert mit dem Jugend-

blasorchester Grimma e.V., Soziokulturelles

Zentrum Grimma

n 7.1., 10.00 Uhr: Naturkundliche Winterex-

kursion an der Mulde mit Georanger Lothar An-

drä, Informationen: www.geopark-porphyr-

land.de

n 11.1., 18.00 Uhr: Dankesveranstaltung der

evangelisch-lutherischen Kirchgemeinde, Kirch-

gemeindehaus Grimma

n 12./13.1.: Rakukeramik-Seminar mit Fran-

ziska Köllner, Künstlerhaus Schaddelmühle

n 12.1., 10.00 Uhr: Kulinarische Altstadtfüh-

rung mit Gästeführer Frank Ziegra, Treff: Markt-

brunnen Grimma, Tickets über Stadtinformati-

on, Markt 23 | 18.00 Uhr: Traditionelles Weih-

nachtsbaumfeuer des Hohnstädter SV e.V.,

Sportplatz Hohnstädt

n 13.1., 17.00 Uhr: „Russisches Märchen“ -

ein Konzertabend Jagdhaus Kössern

Melden Sie Ihre Veranstaltung an 
amtsblatt@grimma.de

n Freundeskreis Dorf und Schloss Döben mit neuem Vorstand

Döben. Seit mehr als 20 Jahren sorgt der Freundes-
kreis Dorf und Schloss Döben für die kulturelle Bele-
bung der Region. Nun stehen einige Veränderungen
an, denn der langjährige Vorsitzende Frank Pastille
aus Döben verabschiedete sich in der letzten Mit-
gliederversammlung aus dem Vorstand: „Nach 17
Jahren möchte ich die ehrenamtliche Arbeit in an-
dere Hände legen und mich meinen anderen
Hobbys widmen“. So geht der gelernte Bauingenieur
seiner Liebe zu alten Autos und Motorrädern nach
und eröffnete seine „Oldtimer Lounge“ in Mutz-
schen, in der er sich jeweils freitags mit anderen
Oldtimer-Begeisterten trifft. Ihm wurde allergröß-
ter Dank für die langjährige ehrenamtliche Arbeit
vom gesamten Verein ausgesprochen.  
Ebenso legte der verdienstvolle Vater der Heimat-
stube Wolfgang Eisebith aus Altersgründen die
Betreuung seiner Sammlung in die Hände des Ver-
eins. Diese wird nun medial katalogisiert und soll
in Zukunft wieder regelmäßig geöffnet sein. 

Dr. Hubertus v. Below wurde zum 1. Vorsitzenden
gewählt, dankenswerter Weise erklärte sich der
Neu-Döbener Friedhelm Märsch bereit, den Posten
des Stellvertreters zu übernehmen, es bleiben als
Schriftführer Dr. Stefan Siebert und als Schatz-
meisterin Dorothea v. Below im Amt.
Im vergangenen Vereinsjahr belebte wieder das
Pegasus-Projekt „Schüler adoptieren Denkmale“
den Schlosshof, seit über 20 Jahren arbeiten Schü-
ler des Glauchauer Georgius-Agricola-Gymnasium
an „ihrem“ Denkmal. Für ihren unermüdlichen Ein-
satz erhielten sie kürzlich den sächsischen Kinder-
und Jugenddenkmalpreis aus den Händen des
Staatsministers Prof. Roland Wöller. In der Lauda-
tio wurde die gute Zusammenarbeit zwischen dem
Amt für Denkmalpflege, den Schülern mit ihren
Lehrern Hubertus Schrapps und Steffi Nagel, dem
Freundeskreis Dorf und Schloss Döben e.V.  und
den Eigentümern, der Familie v. Below hervorge-
hoben. Dieses gemeinsame Engagement habe aus

einem „verlorenen Ort“ wieder einen kulturellen
Kristallisationspunkt für die Region gemacht.
Auch die Studenten der Hochschule für Grafik und
Buchkunst aus Leipzig schwärmten im Frühjahr
wieder für einige Tage vom Schlosshof in die Um-
gebung aus, um ihre Fertigkeiten in der Land-
schaftsmalerei zu verbessern. Die Theatergruppe
des St. Augustin hatte sich um Ostern eingemietet,
um ihr Theaterstück „Andorra“ zu proben, dass bei
der Aufführung ein großer Erfolg wurde. Ein Som-
merkonzert und die Pfeffermüller, Führungen und
der Schlosshofadvent rundeten das Vereinsjahr ab. 
Für das kommende Jahr sind Ausstellungen mit
den Grimmaer Fotografen Gerhard Weber und
Magnus Wendeberg geplant und ein Fest auf dem
Gelände des Dorfplatzes Döben, bei dem auch das
20-jährige Jubiläum der Jugendfeuerwehr gefeiert
wird. Dafür sucht der Freundeskreis noch „Mittä-
ter“, die sich unter Tel. 0177/ 1595130 melden
können.
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n Johann-Gottfried-Seume Bibliothek
Friedrich-Oettler-Straße 12 | Grimma,

Tel.: 03437/ 98 58 281 | E-Mail: Stadtbi-

bliothek@grimma.de. Öffnungszeiten:
Mo. 12.00-18.00 Uhr, Di. 10.00-18.00

Uhr, Do. 12.00-18.00 Uhr, Fr. 12.00-

18.00 Uhr, Sa. 10.00-12.00 Uhr. Be-
standskatalog unter www.grimma.de

einsehbar. „Und montags wird vorgele-
sen!“, jeweils 16.30 Uhr

n Stadtteilbibliothek Nerchau: Gänse-

markt 11 | Grimma-Nerchau • Tel.:

034382/ 41 525 | E-Mail. bibliothek-ner-

chau@grimma.de • Öffnungszeiten: Di.

10.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr, Do.

10.00-12.00 und 13.00-18.00 Uhr. 

27.12. geschlossen

n Ausleihstelle Großbardau: Parthen-

straße 14 | Grimma-Großbardau, Öff-
nungszeit: Mi. 16.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Bahren: Bahrener Ring 2 |

Grimma-Bahren. Öffnungszeit: Do.

16.00-18.00 Uhr

n Ausleihstelle Dürrweitzschen: Obstland-

Straße 30 | Grimma-Dürrweitzschen, Tel.:

034386/ 50 932, Öffnungszeit: Mo. 16.00-

18.00 Uhr

n Ausleihstelle Großbothen: Bürgerbüro

Großbothen, Colditzer Landstraße 1 |

Grimma-Großbothen, Tel.: 034384/ 91910

Öffnungszeit: Mo. 14.00-18.00 Uhr

n Fahrbibliothek: 
• Haltepunkt „Mutzschen“ auf dem

Parkplatz vor der Grundschule Mutz-

schen, Dr.-Robert-Koch-Str. 6. Montag,
17.12., 14.1., 15.00-16.00 Uhr

• Haltepunkt „Großbothen“ vor der

Grundschule in der Wilhelm-Ostwald-

Straße 6. Montag, 17.12., 14.1.,
13.00-14.30 Uhr

Wiedergelesen! Neugelesen! 

n Eine Lektüreempfehlung aus der Stadtbibliothek. Diesmal:
   für die Zeit zwischen Stollenbacken und Gänsebraten

Die Lichter brennen. Das „Raachermannl nabelt“.
Gebäck und Glühwein duften. Sie suchen Ge-
schenkideen zum Selberbasteln? Backrezepte? Alle
Lieben sind da und Sie brauchen Anregungen zum
gemeinsamen Basteln und Spielen? Neue Geschich-
ten zum Vorlesen für die Kleinen? Die Großen? Die
Familie nervt und Sie brauchen ein handfestes Alibi,
um dem zu entgehen? Sie haben endlich Zeit, doch
die Nadeln glühen vom vorweihnachtlichen So-
ckenstricken und eine andere Beschäftigung muss
her? Oder: Lust auf neue Socken-Strickideen? Kein
Buch auf dem Gabentisch? Oder das „falsche“?
Oder haben Sie einfach das Gefühl, dass Weih-

nachtsfest könnte zu kalorienreich aus(ge)fallen (sein)? In (fast) jedem Fall können wir aushelfen: Sie fin-
den in der Stadtbibliothek Grimma rund 50.000 Medien. Anregung, Nahrung für Geist und Seele, Besinn-
liches. Macht hoch die Tür, die Tor macht weit! Die Bibliothekstüren sind auch in der Advents- und Weih-
nachtszeit geöffnet (siehe nebenstehenden Kasten). Und besonders für die Kaloriensorge haben wir die
perfekte Lösung: Bücher machen nicht dick. Auch 1000 Seiten haben Null Kalorien. In diesem Sinne wün-
schen wir Ihnen ein frohes Fest, Zeit und Muße für Besinnung, die Familie und sich selbst. Ganz klar: Für
uns darf ein gutes Buch dabei nicht fehlen.

Ihre Bibliotheksmitarbeiterinnen

Foto: privat

Anzeige(n)

Spielend lernen mit allen Sinnen: Wir möchten für

 unsere Kinder eine  „Matschecke“ bauen.
Bitte unterstützen Sie unser Vorhaben und damit unsere anspruchsvolle und
verantwortungsvolle Arbeit! Danke.

Spendenkonto*: Bank für Sozialwirtschaft 
IBAN: DE38 8602 0500 0001 3515 00 • BIC: BFSWDE33LPZ
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n  Evangelisch-Lutherische 
    Kirchgemeinde Grimma

Ansprechpartner: Pfarrer Torsten Merkel, Mühl-
straße 15, 04668 Grimma, Tel.: 03437/ 94 15
656, Fax: 03437/ 94 15 655, E-Mail: kg.grim-
ma@evlks.de; www.frauenkirche-grimma.de

Gottesdienste Frauenkirche 
•    16.12., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Hr. Schäfer)
•    24.12., 15.00 Uhr: Krippenspiel (Pfr. Merkel)

| 17.00 Uhr: Christvesper (Pfr. i. R. Schoene) |
23.00 Uhr: Musikal. Christnacht 

      (Pfr. i. R. Schone)
•    25.12., 10.15 Uhr: Festgottesdienst mit

Abendmahl (Sup. Dr. Kinder)
•    26.12., 10.15 Uhr: Quempassingen 
      (Pfr. i. R. Schoene)
•    31.12., 17.00 Uhr: Jahresschlussandacht mit

Abendmahl (Pfr. Merkel)
•    6.1., 10.15 Uhr: Kantatengottesdienst 
      (Pfr. Olschowsky)
•    13.1., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Merkel)

Kirchgemeindehaus: 
•    20.1., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Wendland)

Friedhofskirche: 
•    24.12., 13.30 Uhr: „Stille Weihnacht“ 
      (Pfr. Merkel)

Gruppen und Gemeindekreise unter 
www.frauenkirche-grimma.de

Konzerte in der Frauenkirche
•    15.12., 17.00 Uhr: Carl Heinrich Graun:

Weihnachtsoratorium in der Frauenkirche
Grimma, Eintritt: 14 € (10 €)

•    24.12., 23.00 Uhr: Musikalische Christnacht
– alte und neue Weihnachtslieder

•    26.12., 10.15 Uhr: Quempassingen der Kurrende
•    01.01., 17.00 Uhr: Orgelmusik im Kerzen-

schein zum neuen Jahr
•    06.01., 10.15 Uhr: Kantatengottesdienst –

Lateinamerikanische Weihnachtsmusik Ariel
Ramirez: „Navidad Nuestra“

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Hohnstädt-Beiersdorf

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.: 034382/
41306, Pfarramt. s.u. Grimma 

Gottesdienste
Hohnstädt: 
•    16.12., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst (Hr.

Schäfer)
•    22.12., 17.00 Uhr: Turmblasen

•    24.12., 15.00 Uhr: Krippenspiel (Hr. Simmler)
•    25.12., 10.15 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Merkel)
•    31.12., 16.00 Uhr: Jahresschlussandacht mit

Abendmahl (Pfr. Merkel)

Beiersdorf: 
•    24.12. 14.00 Uhr: Krippenspiel (Pfr. Wend-

land)
•    30.12., 10.15 Uhr: Wunschliedersingen 
      (Pfr. Wendland)

Gruppen und Gemeindekreise
•    Frauenkreis Beiersdorf: 8.1., 14.00 Uhr
•    Seniorenkreis Hohnstädt: 15.1., 14.00 Uhr
•    Marie-Louise-Heim: 15.1., 15.30 Uhr

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Döben-Höfgen

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Tel.: 034382/
41 306, E-Mail: kg.grimma@evlks.de, Pfarramt.:
s.u. Grimma 

Gottesdienste 
Döben: 
•    16.12., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Merkel)
•    24.12., 17.00 Uhr: Krippenspiel (Fr. Raubold)
•    25.12., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst (Pfr.

Wendland)
•    31.12., 15.00 Uhr: Jahresschlussandacht mit

Abendmahl (Pfr. Wendland)

Höfgen: 
•    24.12. 15.00 Uhr: Krippenspiel (Pfr. Wendland)
•    20.1., 8.45 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Merkel)

Gruppen und Gemeindekreise
Frauenkreis Höfgen: 14.00 Uhr

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Nerchau

Ansprechpartner: Pfarrer Wendland, Pfarramt
Nerchau: Kirchstr. 2, 04668 Grimma, Sprechzeit:
Mi 8.00-11.00 Uhr, Tel.: 034382 / 41306, E-Mail:
kg.grimma@evlks.de

Gottesdienste
•    23.12., 10.15 Uhr: Orgel-GD mit Abendmahl

(Pfr. Wendland)
•    24.12., 17.00 Uhr: Krippenspiel (Pfr. Wendland)
•    31.12., 17.00 Uhr: Jahresschlussandacht mit

Abendmahl (Pfr. Wendland)
•    6.1., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. Wendland)
•    13.1., 8.45 Uhr: Predigtgottesdienst 
      (Pfr. i. R. Schoene)
•    20.1., 10.15 Uhr: Abendmahlsgottesdienst

(Pfr. Merkel)

Gruppen und Gemeindekreise
Seniorenkreis: 25.1., 15.00 Uhr
Ehepaarkreis: 25.1., 15.00 Uhr
Chor: freitags 18.00 Uhr

n  Evangelisch-Lutherische 
    Kirchgemeinde Großbothen

Pfarramt: Großbothen, Alte Kirchstr. 6, 04668
Grimma, E-Mail: kg.grossbothen@evlks.de, An-
sprechpartnerin: Pfarrerin Dorothea Schanz, Tel.:
034384/ 71526, Fax: 034384/ 73620, www.kir-
che-grossbothen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    16.12., 9.00 Uhr: Gottesdienst (Pfn. Schanz),

Kirche Großbothen
•    24.12., 15.30 Uhr: I. Christvesper mit Krip-

penspiel und Chor (Pfarrer Dr. Beyer), Kirche
Großbothen | 17.00 Uhr: II. Christvesper mit
Krippenspiel und Solistin (Pfarrerin Schanz),
Kirche Großbothen

•    25.12., 9.00 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrerin Schanz), Kirche Großbothen

•    31.12., 18.00 Uhr: Gottesdienst mit Abend-
mahl (Pfarrerin Schanz), Kirche Großbothen

•    6.1., 10.00 Uhr: Singegottesdienst mit noch-
maliger Aufführung des Krippenspiels der
Christenlehrekinder (Pfarrerin. Schanz), Kirche
Großbothen

•    13.1.: Gottesdienst (Pfarrerin Schanz), Pfarr-
haus Großbothen

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
    Großbardau/Kleinbardau/Bernbruch

Pfarrhaus Großbardau, Alte Schulstraße 12, Sylvia
Rust, Tel.: 03437/ 761158 oder 0170/ 9648205,
Ansprechpartnerin: Pfarrerin Susann Donner,
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie nach Ver-
einbarung

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    24.12., 16.15 Uhr: Christvesper mit Krippen-

spiel + Posaunenchor, Kleinbardau | 17.45
Uhr: Christvesper mit Krippenspiel + Posau-
nenchor, Großbardau | 23.00 Uhr: Christmet-
te mit Krippenspiel der JG, Kirche Großbardau

•    26.12., 9.00 Uhr: Weihnachtsfestgottes-
dienst, Kirche Großbardau

•    31.12., 18.00 Uhr: Andacht zum Jahresende,
Kirche Großbardau

•    6.1., 9.00 Uhr: Gottesdienst, Kleinbardau

Kreise und Gruppen
•    Gesprächskreis im Pfarrhaus Großbardau:

21.11., 19.30 Uhr; Kontakt: Fam. Steffen
Donner

•    Suchtgefährdetendienst: jeden ersten, dritten
(und fünften) Freitag im Monat in Großbar-
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dau, jeden zweiten und vierten Freitag in
Grimma, jeweils 19.30 Uhr Kontakttelefon:
034382/ 41340 bzw. 034293/ 30499 - Herr
Friedrich u. Herr Thalmann

•    Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr in Groß-
bardau

•    Chor: montags 19.30 Uhr in Großbardau

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinden 
Mutzschen/Ragewitz/Fremdiswalde/
Cannewitz

Marktplatz 8, 04668 Grimma-Mutzschen, An-
sprechpartner: Pfr. H. Olschowsky, Tel.: 034385/
51445, E-Mail: pfarramt.mutzschen@gmx.de,
www.kirche-mutzschen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    16.12., 17.00 Uhr: Adventsmusik im Kerzen-

schein, Mutzschen
•    21.12.: Europäischer Kurzfilmtag, ab 19.00

Uhr: Kurzfilme für Erwachsene + Glühwein am
Feuer im Pfarrgarten, Pfarrhaus Mutzschen

•    24.12.:, Christvespern – mit Krippenspielen:
15.00 Uhr, Ragewitz & Cannewitz | 17.00 Uhr:
Mutzschen & Fremdiswalde 

•    6.1., 17.00 Uhr: Neujahrskonzert mit der Ju-
gendband „The Black Holes unplugged“, Kirche
Cannewitz. Mit diesem Konzert sammelt die
Band Spenden zur Finanzierung dieses Sozialpro-
jektes, über welches im Konzert berichtet wird.

n  Ev.-Luth. Kirchgemeinde Zschoppach-
    Dürrweitzschen-Leipnitz

Zur Kirche 1, 04668 Grimma-Zschoppach, An-
sprechpartner: Pfarrer Rafael Schindler, Tel.:
034386/ 41 234, E-Mail: pfarramt.zschoppach@
freenet.de

Gottesdienste:
•    16.12., 10.00 Uhr: Leipnitz
•    23.12., 10.15 Uhr: Zschoppach
•    24.12., 15.30 Uhr: Christvesper mit Krippen-

spiel, Dürrweitzschen | 17.00 Uhr: Christves-
per mit Krippenspiel, Leipnitz | 22.30 Uhr:
Gottesdienst und Krippenspiel, Zschoppach 

•    25.12., 9.00 Uhr: Dürrweitzschen | 10.15
Uhr: Leipnitz

•    26.12., 10.15 Uhr: Zschoppach
•    30.12., 10.15 Uhr: Leipnitz
•    31.12., 17.00 Uhr: Dürrweitzschen
•    1.1., 17.00 Uhr: Zschoppach
•    13.1., 9.00 Uhr: Dürrweitzschen

Veranstaltungen:
•    15.12., 17.00 Uhr: Adventskonzert, Leipnitz 
•    18.12., 20.00 Uhr: Männertreff, Zschoppach 
•    19.12., 14.00 Uhr: Rentnertreff, Zschoppach

| 18.30 Uhr: Frauendienst, Zschoppach 
•    20.12., 14.00 Uhr: Bibelstunde, Leipnitz 

•    Montags, 19.00 Uhr: Montagsgebet, Kirche
Dürrweitzschen

•    Freitags, 19.00 Uhr: Junge Gemeinde, Zschoppach
•    Montags, 17.30 Uhr: Konfirmandenunterricht

Kl. 7+8, Zschoppach

n  Katholische Pfarrei „St. Trinitatis“

Nicolaistraße 1, 04668 Grimma; Tel.: 03437/ 91
96 85, www.trinitatis-grimma.de, Email: grim-
ma@kirche-muldental.de, Ansprechpartner/in:
Pfarrer Bernd Fischer und Schwester Benigna

Gottesdienste und Veranstaltungen
•    16.12., 9.00 Uhr: Hl. Messe, Grimma | 14.30

Uhr: Bußandacht
•    18.12., 9.00 Uhr: Hl. Messe, Grimma
•    20.12., 6.00 Uhr: Roratemesse, Caritas-

Stadthaus Grimma
•    21.12., 10.30 Uhr: Hl. Messe, Caritas-Stadt-

haus Grimma
•    23.12., 9.00 Uhr: Hl. Messe, Grimma
•    24.12., 16.00 Uhr: Krippenandacht, Grimma

| 22.00 Uhr: Feier der Christnacht, Grimma
•    25.12., 9.30 Uhr: Hl. Messe, Grimma – Hochamt 
•    26.12., 9.00 Uhr: Hl. Messe, Grimma
•    28.12., 10.30 Uhr: Hl. Messe, Caritas-Stadt-

haus Grimma
•    30.12., 9.00 Uhr: Hl. Messe, Grimma
•    31.12., 17.00 Uhr: Jahresschlussandacht,

Grimma

Veranstaltungen in Grimma
•    freitags 18.00 Uhr: Kindertreff
•    freitags 20.00 Uhr: Jugendtreff

n  Evangelisch-Lutherische Freikirche/
    Johannesgemeinde Nerchau

Alte Fabrikstraße 17, 04668 Grimma-Nerchau,
Ansprechpartner: Pfarrer Manuel Drechsler, Tel.:
034382/ 40702; E-Mail: pfarrer.mdrechsler@
elfk.de, www.elfk.de/nerchau 

•    16.12., 9.30 Uhr: Gottesdienst 
      (Pf. M. Hoffmann)
•    23.12., 9.30 Uhr: Gottesdienst
•    24.12., 16.00 Uhr: Christvesper mit Krippenspiel
•    25.12., 9.30 Uhr: Christvesper mit Abendmahl
•    30.12., 9.30 Uhr: Gottesdienst
•    1.1., 15.00 Uhr: Gottesdienst, mit anschl.

Gemeindegespräch

•    Handarbeitskreis: jeden letzten Mittwoch im
Monat, 15.30 Uhr (Infos bei Carolin Kohl und
Christiane Lange)

n  Evangelische Gemeinde „Elim“

Im Bund Freikirchlicher Pfingstgemeinden BFP

KdöR, „Club Gattersburg“, Colditzer Str. 5, 04668

Grimma, Pastor: Rainer Pauliks, Tel.: 03437/

948566, E-Mail: info@elim-grimma.de,

www.elimgrimma.de

Gottesdienste:          
Sonntags, 10.00 Uhr (am 23.12. kein Gottesdienst)

•    16.12., 16.00 Uhr: Krippenspiel, auf dem

Weihnachtsmarkt

•    24.12., 16.00 Uhr: Krippenspiel, im Rathaussaal

•    25.12., 10.00 Uhr: Weihnachtsgottesdienst

Kreise und Gruppen:
•    Gebetskreis: donnerstag ab 19.00 Uhr

•    Jugendtreff: dienstag ab 17.30 Uhr

•    Royal Rangers: Pfadi-Weihnachtsfeier am

7.12., 17.00 Uhr

•    Termin der Hauskreise, Männer- und Frauen-

treffs auf Anfrage

n  Jehovas Zeugen, Versammlung 
    Grimma/Nerchau

Schützenstraße 1, 04668 Grimma-Nerchau, An-

sprechpartner: Klaus Richter; Tel.: 034383/63962,

www.jw.org

Lernen Sie jede Woche die Bibel besser kennen
•    16.12., 10.00 Uhr: Bist du auf dem Weg zum

ewigen Leben?

•    23.12., 10.00 Uhr: Die Wunder der Schöp-

fung Gottes würdigen

•    30.12., 10.00 Uhr: Stützt sich deine Hoff-

nung auf die Wissenschaft oder auf die Bibel?

n  Freikirche der Siebenten-Tags-
    Adventisten (Adventgemeinde)

Leipziger Straße 2, 04668 Grimma, Pastor: Manuel

Füllgrabe, Tel.: 0341/ 20017618, Email:

manuel.fuellgrabe@adventisten.de, Gemeinde-

leiterin: Blanka Schuchardt, Gorkistr. 1b, Tel.:

03437/ 70 29 07

Angebot in Grimma
•    24.12., 15.00 Uhr: Christvesper mit Krippen-

spiel

•    dienstags ab 14.30 Uhr: Strickkreis

•    donnerstags 9.00-10.30 Uhr: Frühstücksoa-

se mit Spielerunde, Mehrgenerationenhaus

Alte Feuerwehr, Nicolaiplatz | 19.00 Uhr:
Selbsthilfegruppe Sucht 

•    sonnabends 9.30 Uhr: Gottesdienst mit Kin-

dergottesdienst
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Bahren      
am 9.12.    zum 70. Herrn Peter Horn

Bernbruch 
am 5.12.    zum 75. Frau Uta Mikolajazyk

Böhlen
am 8.12.    zum 75. Herrn Manfred Scholz

Cannewitz
am 19.11.   zum 75. Frau Monika Buchheim

Döben 
am 1.12.    zum 70. Frau Christa Schmidt

Fremdiswalde 
am 22.11.   zum 70. Frau Siegrid Büchner
am 14.12.  zum 80. Frau Gudrun Koch

Gastewitz 
am 12.12.  zum 90. Frau Hildegard Hofmann

Grechwitz 
am 1.12.    zum 85. Herrn Manfred Lange

Grimma
am 17.11.   zum 80. Frau Ursula Erdmann
am 17.11.   zum 80. Frau Gisela Klein
am 18.11.   zum 70. Herrn Karlheinz Garbe
am 18.11.   zum 85. Frau Helge Ludwig
am 19.11.   zum 80. Herrn Klaus Engel
am 20.11.   zum 70. Frau Erika Büchler
am 20.11.   zum 70. Frau Karin Dix
am 21.11.   zum 70. Herrn Friedrich Bauer
am 22.11.   zum 80. Herrn Horst Höfer
am 22.11.   zum 70. Frau Anita Kießlich
am 25.11.   zum 85. Frau Käthe Kogel
am 26.11.   zum 85. Herrn Robert Löbel
am 29.11.   zum 85. Herrn Heinz Mayer
am 29.11.   zum 80. Frau Annelies Remane
am 30.11.   zum 70. Frau Renate Chowaniec
am 30.11.   zum 70. Frau Ida Kaiser
am 30.11.   zum 80. Herrn Werner Pohl
am 1.12.    zum 75. Herrn Eckhard Burmeister
am 1.12.    zum 75. Herrn Bern Isaak
am 1.12.    zum 75. Herrn Rudolf Weinert
am 2.12.    zum 70. Frau Elke Müller
am 2.12.    zum 70. Herrn Rolf Schmidt
am 3.12.    zum 75. Frau Uta Kunze

am 5.12.    zum 70. Frau Regin Hahn
am 5.12.    zum 80. Frau Irmgard König
am 5.12.    zum 75. Herrn Günter Schedletzky
am 7.12.    zum 70. Herrn Reinhard Schoene
am 10.12.  zum 75. Frau Erika Leipnitz
am 11.12.   zum 75. Frau Brigitte Thalemann
am 14.12.  zum 75. Frau Heidrun Hörig

Großbardau
am 12.12.  zum 80. Frau Edith Putzke

Großbothen
am 23.11.   zum 85. Frau Ingrid Neumann
am 28.11.   zum 90. Frau Ursula Mansfeld
am 29.11.   zum 85. Frau Christine Ortmann
am 6.12.    zum 75. Frau Liane Damaschke
am 6.12.    zum 75. Frau Christa Eckert
am 6.12.    zum 70. Herrn Harald Weber
am 7.12.    zum 75. Herrn Bernd Reichelt
am 13.12.  zum 80. Herrn Günter Becker
am 13.12.  zum 80. Frau Christine Polster

Keiselwitz
am 17.11.   zum 70. Herrn Peter Wittig

Kleinbothen
am 8.12.    zum 70. Frau Angelika Pluntke

Kössern 
am 23.11.   zum 90. Frau Anneliese Dittrich

Leipnitz 
am 26.11.   zum 85. Frau Waltraut Voigt

Motterwitz
am 13.12.  zum 80. Frau Waltraud Seidel

Mutzschen 
am 2.12.    zum 80. Frau Christel Schütze
am 10.12.  zum 80. Frau Ingrid Willhelm

Nauberg
am 13.12.  zum 75. Frau Gudrun Lehmann

Nerchau 
am 21.11.   zum 80. Frau Christa Klocke
am 3.12.    zum 80. Frau Helga Kessenich
am 8.12.    zum 75. Herrn Rainer Postler
am 12.12.  zum 90. Frau Katharina Kuhl

Ragewitz 
am 4.12.    zum 70. Herrn Christo Pohle

Schaddel 
am 18.11.   zum 75. Herrn Helmut Nebel

Wetteritz 
am 8.12.    zum 70. Frau Brigitte Böckler

Zschoppach 
am 6.12.    zum 70. Frau Christel Schätze

Fritz und Annemarie Richter aus Grimma fei-
erten am 8. November ihren 60. Hochzeitstag.
Oberbürgermeister Matthias Berger gratu-
lierte herzlich zur Diamantenen Hochzeit.

Herzlich willkommen

Wo Kinder sind, da herrscht ein 

goldenes Zeitalter.

Novalis

Im Monat November 2018 wurden in 

Grimma 17 Kinder geboren.

Mik Brückom, geb. am 3.11.2018

Fritz Keßler, geb. am 21.11.2018

Johanna Tietze, geb. am 22.11.2018

Loona Jolie Schmidt, geb. am 26.11.2018

Die Eltern gaben ihr Einverständnis zur 

Veröffentlichung. 

Inh. Matthias Fritzsche
Hans-Georg Fritzsche
Kachelofen- und
 Luftheizungsbauer
Fliesenlegermeister

Am Ende des Jahres danken wir für die gute
 Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen. Wir wünschen
Ihnen frohe Weihnachten und für das kommende Jahr

viel Glück und Erfolg.

IHR 
KACHELKAMIN

BEHAGLICHE KACHELOFEN-WÄRME
VOM KACHELOFENBAUER

Anzeige(n)
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Bestattungen Müller
Büro: 04668 Grimma | Kreuzstraße 33

Telefon: 0 34 37 · 91 99 92
Inh. Christa Quetschke, geb. Müller

Eines der ältesten Bestattungsunternehmen im Mulden tal -
kreis steht für Sie mit fachlich guter Beratung, persönlicher
Betreuung und einem gesunden Preis-Leistungsverhältnis
zu Ihren Diensten. Auf Wunsch Hausbesuch.

Bereitschaftsdienst auch außerhalb der Bürozeiten
unter: 0 34 37 · 91 99 92
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Miteinander – FüreinanderHier finden Sie unsere
Grimmaer Einrichtungen:

Kreisgeschäftsstelle
Wiesenring 2 | 04159 Leipzig

Tel.: 0341 - 90 42 50 | Fax: 0341 - 90 42 511
E-Mail: vs-sekretariat@vs-leipzigerland-mtl.de
www.vs-leipzigerland-mtl.de

Altenpflegeheim Grimma
Südstraße 80 Haus 90 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Krüger
Tel.: 03437 - 97 16 82 | Fax: 03437 - 97 16 81
E-Mail: h.krueger@vs-ahp-grimma.de
www.vs-aph-grimma.de

Sozialstation
Gabelsberger Str. 3 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Wesberg
Tel.: 03437 - 70 23 26 | Fax: 03437 - 94 86 976
E-Mail: SST-Grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Betreutes Wohnen
Gabelsberger Str. 1 und 3 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Conrad
Tel.: 03437 - 94 81 91
E-Mail: bw-grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Begegnungsstätte / Essen auf Rädern
Am Pulverturm 2 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Winning
Tel. / Fax: 03437 - 91 48 80
E-Mail: BGS-Grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Sozialpädagogische Familienhilfe
Südstraße 80 Haus 90 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Fischer
Tel.: 03437 - 97 16 84 | Fax: 03437 - 97 16 80
E-Mail: spfhgrimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Kindertagesstätte „Am Grimmaer Schwanenteich“
Köhlerstraße 2 | 04668 Grimma
Ansprechpartner: Frau Jüttner
Tel.: 03437 - 91 13 93
E-Mail: schwanenteich-grimma@vs-leipzigerland-mtl.de

Leipziger Land / Muldental e.V.

Essen auf Rädern • Kindertagesstätte • Altenpflegeheim • SozialstationEssen auf Rädern • Kindertagesstätte • Altenpflegeheim • Sozialstation

  &mlehlWi
wir all

erfolgr

  .oC&
 Flen unseren Kunden,

reiches neues Jahr wü

Frohe Weihnachten 

  
Freunden und Bekan

ünschen 

und ein 

  
nnten.

      

Vermieten 
im Zentrum von
Mutzschen 
zwei 3-Raum-Wohnungen
(je 71 m²), eine davon im
DG, inkl. Garage, großer
Hof und Garten.

Tel. 034385/52030

04668 Grimma
Lorenzstr. 16
Tel.: 03437 911240

04808 Wurzen
Albert-Kuntz-Str. 5
Tel.: 03425 922233

Haus-Garten-Freizeit-Messe in Leipzig
Halle 5 Stand M20

Besuchen Sie

uns in der Zeit

vom 23.02. bis

03.03.2019

Besuchen Sie

uns in der Zeit

vom 23.02. bis

03.03.2019

24.12. und 31.12.2018 9-12 Uhr
Freitag: 12-18 Uhr | Samstag 9-12 Uhr

sowie auf Bestellung unter 0177/27 87 360

Maurer- und Betonarbeiten,
Putzarbeiten, Pflasterarbeiten,

Pflasterreinigung, 
Reparaturen an Haus & Hof

Zur Schaddelmühle 3
04668 Grimma

Mobil: 0177 7054091
E-Mail: ronny-maetzold@web.de

Anzeigentelefon

für gewerbliche und 

private Anzeigen 

Telefon: (037208) 876-200
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+++ Rund um die Immobilie +++
Erfüllen Sie sich Ihren Traum vom eigenen Haus.  
Wir beraten Sie gerne!
Fordern Sie einfach Ihren persönlichen Hausbaukatalog an!

FIBAV Immobilien GmbH | Harkortstr. 5 | 04107 Leipzig
 0341 - 56 10 78 0 (auch Sa./So.) | stanke@fibav.de

www.fibav.de

Kostenloser Versand über:

SCHMIDT
TAXI
Seelingstädter Str. 19 | 04668 Grimma

Telefon:
03437·914444

sicher u
nd 

bequem!

Stellenausschreibung

Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mutzschen sucht ab 2019 für die Pfarr-

amtsverwaltung eine Verwaltungsmitarbeiterin / einen Verwal-

tungsmitarbeiter mit einem Beschäftigungsumfang von 25%. 

Aufgabenbereiche: 

- Verwaltung Kirchgemeinde

- Empfang von Besuchern, Kasualverwaltung

- Anträge, Gebäudeverwaltung

Anforderungen:

- Erfahrung im Verwaltungsbereich

- Kenntnisse der kirchlichen Verwaltung sind von Vorteil

- Bereitschaft zur Fortbildung

- sicherer Umgang mit der Informations- und Computertechnik

- einladender Umgang mit Besuchern des Pfarramtes

- selbständiges Arbeiten

- Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit

- Führerschein Klasse B

- Zugehörigkeit zu einer Gliedkirche der Evangelischen Kirche

in Deutschland (EKD)

Die Vergütung erfolgt nach den landeskirchlichen Bestimmungen. 

Weitere Auskünfte erteilt Pfarrer Olschowsky, Tel. 034385/51445.

Bewerbungen sind (bis 30. Januar 2019) an den Kirchenvorstand der

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Mutzschen, Marktplatz 8, 

04668 Grimma OT Mutzschen zu richten.
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NEU IN GRIMMA
Kursplan ab Januar 2019

Yoga für Dich
mit Regina Rehahn – zertifizierte Yogalehrerin

Lange Str. 35 in Grimma

Yoga für Anfänger & Wiedereinsteiger

                       Mittwoch                            17:30 - 19:00 Uhr & 19:30 - 21:00 Uhr

                       Freitag                                 17:00 - 18:30 Uhr

Yoga für die Mittelstufe

                       Dienstag                             17:30 - 19:00 Uhr & 19:30 - 21:00 Uhr

Senioren - fit durch Yoga 

                       Montag                                15:00 - 16:30 Uhr
Hormonyoga für Frauen ab 35, 
mit PMS-Problemen oder Kinderwunsch
                       Montag                                19:00 - 20:30 Uhr

Anfänger Schwerpunkt Herz

                       Montag                                17:00 - 18:30 Uhr

Yoga am Vormittag 

                       Mittwoch                            10:00 - 11:30 Uhr
Schwangere – Wohlbefinden 
in der Schwangerschaft
                       Freitag                                 15:00 - 16:30 Uhr

BEZUSCHUSSUNG DURCH DIE KRANKENKASSEN MÖGLICH!
Betriebliche Gesundheitsförderung mit Yoga in Ihrer Firma.

Anmeldung und Information: Telefon 0152 02199819
E-Mail: ReginaRehahn@web.de Treffpunkt Gesundheit

Wir wünschen unseren
Patienten und ihren Besitzern
ein frohes Weihnachtsfest und
ein gesundes neues Jahr.

Ihre Tierarztpraxis Dr. Tischer

Die Malerfirma Aurig wünscht
allen Kunden, Freunden und
 Bekannten eine besinnliche

Weihnachtszeit!
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Frohe und 
besinnliche 
Weihnachten 
sowie alles
 erdenklich Gute
für das neue Jahr
wünscht Ihnen
ihre 

Wir wünschen 
unseren  Kunden und
 Geschäftspartnern 
besinnliche Weihnachten
sowie alles Gute für
das kommende
Jahr.

Ihr 
haarsalon-
Team

Markt 12
04668 Grimma

Telefon: 
0 34 37 · 91 38 69
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Wir wünschen all unseren lieben Kunden,
Freunden und Bekannten

fröhliche Weihnachten, besinnliche Stunden 
und für das neue Jahr recht viel Gesundheit,

Glück und Freude.
Gleichzeitig möchten wir Danke sagen, für das

entgegengebrachte Vertrauen.

auto reparatur
Autoservice Imhof
Am Stockweg 8
04668 Großbothen
Tel.: 034384 / 71524
Fax: 034384 / 71847

• Vordächer und Überdachungen aller Art
• Dachdeckung    •  Dachreparaturen
• Abdichtungen   •  Holz- und Fassadenbau

www.dachhahnl.npage.de
04668 Grimma/OT Grechwitz • Mutzschener Str. 30

Tel./Fax:

03437/

701582

Mobil:

0172/

9417501

Dachdeckerei Hahnl
Fachbetrieb des Dachdeckerhandwerks

• Türen • Fenster • Insektenschutz
• Rolltore • Innenausbau • Sonnenschutz

Erlenweg 1 • 04808 Lossatal
E-Mail: tischlerei.schneider@web.de • Mobil: 0162 - 4334028

www.tischlerei-bauelemente-schneider.de

guten Rutsch ins neue Jahr!
ihren Familien ein frohes Fest und einen
Wir wünschen allen unseren Kunden und
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Eilenburg
Grundkurs Paare:
Mi – 09.01.2019 – 21:15 Uhr
Fortschrittkurs Paare:
Mi – 13.02.2019 -19:15 Uhr
Medaillentanzen – Gold Paare:
Mi – 06.02.2019 – 20:15 Uhr
Medaillentanzen – Goldstar Paare:
Mi – 05.05.2019 – 20:15 Uhr
Tanzkreis
Mi – 02.01.2019 – 19:15 Uhr
Mi – 02.01.2019 – 20:15 Uhr
Mi – 02.01.2019 – 21:15 Uhr
Grundkurs Jugend:
Mi – 04.09.2019 – 18:00 Uhr
Mi – 06.09.2019 – 13:45 Uhr
Bronzekurs Jugend:
Mi – 03.04.2019 – 18:00 Uhr
-
Juniors (Kinder):
Mi – 09.01.2019 – 16:00 Uhr
Video Cliptanzen (ab 7 Jahren)
Mi – 09.01.2019 – 17:00 Uhr

Grimma
Grundkurs Paare:
Mi – 06.03.2019 – 19:00 Uhr
Fortschrittkurs Paare:
Mi – 27.02.2019 – 19:00 Uhr
Medaillentanzen – Gold Paare:
Mi – 06.02.2019 – 18:00 Uhr
Medaillentanzen – Goldstar Paare:
-
Tanzkreis
Mi – 02.01.2019 – 20:00 Uhr
-
-
Grundkurs Jugend:
Mi – 04.09.2019 – 14:00 Uhr
Mi – 04.09.2019 – 17:00 Uhr
Bronzekurs Jugend:
Mi – 03.04.2019 – 14:00 Uhr
Mi – 03.04.2019 – 17:00 Uhr
-
-
-
-

www.tanzschule-grimma.de

Wir wünschen frohe 

Weihnachten und ein  gesundes 

neues Jahr. Gleichzeitig bedankt sich unser Team

bei Ihnen ganz herzlich für die  vertrauensvolle 

Zusammenarbeit.
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Am Ende des Jahres danken wir für die gute 
Zusammenarbeit und Ihr Vertrauen. Wir 
wünschen Ihnen frohe Weihnachten und für
das kommende Jahr viel Glück und Erfolg.

Klassische Kosmetikbehandlung
(Gesicht, Hals & Dekolleté)

Anti-Aging Kosmetikbehandlung
(Gesicht, Hals & Dekolleté)

Regenerations-Kosmetikbehandlung
(Gesicht, Hals & Dekolleté)

Reinigungsbehandlung
(auch Teenager)

Brückenstraße 9
04668 Grimma

03437 948 69 91

Markt 14
04680 Colditz

034381 46 84 04
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Mo - Fr von 8 - 18 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Wir wünschen unserenWir wünschen unseren
Kunden eine schöne Kunden eine schöne 

besinnliche Weihnachtszeit!besinnliche Weihnachtszeit!
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